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A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 
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Paris wicder beſchoſſen. 


Etwa jerhszig dentihe Mafchinen nahmen ur ser sn me; so mn 
an dem Angriff teil! 


bem Gefrierpunft. Mäfig ftarfer, ver 
Nunland und Onfel Sam. 


änderlicher Wind. 
| Nlinsis: Inbeltändig beute Abend ıınd moı 
gen. Am äußerften nordöitlihden Teil beute 
Abend etiva3 Fühler, 
| Bisconfin: Unbejrändia beute 
: morg Im 
(Geliefert von der „Affozitrten Wreffe“ und den „united Prek Mffoctations“.) ne 
Berlin, 12. März. (licher London.) 
. * = . .cy: „I.Nndiana: Pemöllt beute Abend, im 
meldet nur, daß dentſche Flugzeuge Paris geſtern Nacht „reichlich bom⸗ lien und mittleren Zeil etwas fälter. 
> 4 ı gen im Mllacmeinen Har und Tälter, 
bardirten . ö Nieder Widigan: Am Allgemeinen Ilar und 
Paris, 12. März. Nenn deutihe Luftgefhtwader, mit efiun 60 | etwas Tälter heute Mbend umd morgen, 
& . . * ee pe Sonnenuntergang, beute: 5:43, 
Maichinen, nahmen an dem Angriff von geitern Nadıt auf die franzöil- <ommenaufgana, morgen: 6:05. 
ice Hauptitadt Teil. Die Deutichen verloren, neneiter franzöfiicher An- 
nabe zufolge, vier Meroplane. 


1 Gent 





Abend und 


Das deutiche Hauptquartier beute Abend etwas Tälter. 
nord⸗ 


Nachmittag 


Mondaufgang: Morgen ſpüh 6:10. 
Temperaturſtand. 
Das . z — — * Nachſtehend der Temperaturſtand 
Das war der zweite Luftangriff auf Paris binnen ein paar Tagen. vach den amtlichen Angaben 
⸗ * a a.» * Kloster 8 4 an 
Bei dem eriten, in der Ieten reitagnadt, waren 13 Rerjonen netötet, ge bon gertern 
z um 3 llhr an: 
und ettun 50 verlett worden. 3 Uhr Rachı......50] 3 Uhr Morgens...d9 
x: .er - sh. 4 Uhr Nadınt......S1 4 Uhr Mor & 
Bei dem Anariff von geitern Nacht twnrden mehrere Gebände zer- 4:0 or Nadım >35 Uhr Mersend..48 
2.0 . — ı 5 br Nadın.....d ubr 
ort oder in Brand geſetzt. 18 ihr Nam a 7 ühr Morgens 
- op . . - 7 Uhr Abends. Uhr Morgens 
ſiſchamtlicher Angabe erfolgte 9: N & Uhr Abends übe orgen 
. „Nadı franzöiiideamtlicher Angabe erfolgte um 9:10 Uhr Abends ; : 
die Warnung für die Bewohner, und um 10:15 hr wurden Bomben 3 Hbr Abend... an in Anz Norm. 
abgeworfen. 11 ihr Abends. ...48 | 12 Uhr 
2 z * * 12 Uhr Wittern'cht.48 Uhr N 
Danf dem lebhajten, ununterbrochenen fortgeſetzten Sperrfeuer der be Morgene...43 | 1 Ihr Mi 
* 2 * . ... » . . . “ hr W ıdrage Br 91 
iranzöftihen Artillerie war eine gewilfe Anzahl Maichinen nicht im- | = I Worgen ER 
Itande, ihre Ziele zu erreihen. Gleihmohl wurden anf Raris und auf die b 
* * * i 
Vorſtädte zahlreiche Bomben abgeworfen. Member of the Associated Press. 
Einer der dontichen Neroplane wurde in lammen keruntergeicoj. | The Associated Press 


is 


Chicago, Dienstag, den 12. März 1918. — % 5 ihre Ausgabe 


„geile zieht dDurdh mein Gemüt — 


mweitlihen Zeil morgen wahr» 
fheinlich Regen oder Schriee, im öftlihen Zeil 


Mor« | 


I 


Des | 


morgens... 43 | 


Mittags.... 50 


| 


uX- | 


jen, and die Bemannung wurde gefangen genommen, — dieje Meldung | elusively entitled to the use for re- | 
ıft 1edoch nicht amtlich, Sondern fommt zunacdit bon der Havas-Mgentur. nublication of all news dispatches | 

Die franzöiiihen PBombengeihwarer warfen 10,000 Kilogramm credited to it or not otherwise ere- | 
Geisiie auf feindlihe Stationen und Anlagen in Gegenden nördlid) dited in this paper and also the 


md öftlih von Baris. 


Um Mitternacht wurde amtlich gemeldet: „Alles Far“. Die Gröfe 
des Verlnftes und des Schadens iit noch nicht genan befannt. 


Reg erungskontrolle über Erpreßdienit. 


VBaihinaten, D. E., 12. März, Wahriheinfih wird die Negie- | 
rungsfontrolle in Bälde audı auf die leitenden Erprehgeiellihaften aus- 
wedehnt werden, — jo hat die Eifenbahnverwaltung amtlich zu verftehen | 
gegeben. 
Adams, American, Wells-Fargo, Southern, 
und Weſtern. 


Präſident Wilſon an das ruſſiſche Volk. 


Waſhington, D. C. 12. März. Präſident Wilſon hat am Vorabend 
Zuſammentritts der ruſſiſchen Soviets (Volkskonzile) in Moskau, — tn 
tele über den deutichen Friedensvertrag abitimmen follen, eine Sym- Waſhington. D. C.14 
vathie- und Hilfsverheißungs⸗ Botſchaft an das ruffiſche Volk gerichtet. ment berichtete folgende weiter 
Da die amerikaniſche Regierung keine derzeit beſtehende Regierung in Ein Offizier und 27 
Rußland anerkennt, ſo kabelte der Präſident ſeine Botſchaft zunächſt an Offiziere und fünf Mann leicht verw 
den amerikaniſchen Generalkonſul in Moskau, welcher ſie dem obigen Außerdem kamen drei Mann 
Kongreßß übermittelt. Die Botſchaft lautet wie folgt: ſchiedenen Krankheiten, und einer ſe 

„Darf ich anläßlich der Verſammlung des Kongreſſes die aufrich- her als vermißt gemeldet waren, ſin 
tige Sumpathie zum Ausdruck bringen, die das Volk der Ver. Staaten 
für das ruſſiſche Volk in dieſem Augenblick beſeelt, da ſich die deut; 
ſche Macht eingeſchoben hat, um das ganze Nin- 
gen um Freiheit zu unterbrechen und rückgän— 
gig zu machen und an Stelle der Abſichten des 
Volkes von Rußland die Wünſche Deutſchlands 
zu ſetzen? 

„Obzwar die Regierung der Ver. Staaten zur Zeit unglücklicherweiſe lich erwerben will und ſonſtigen 
nicht in der Lage iſt, den direkten und wirkungsvollen Beſtand zu leiiten, | sts in Deutichland jind, 
den ſie leiſten möchte, bitte ich doch dem Volke von Rußland durch den * 
Kongreß die Verſichernng geben zu dürfen, daß ſie jede Gelegenheit be— 
nützen wird, um für Rußland aufs Neue vollſtändige Sonveränität und 
Inabhängigfeit in feinen eigenen Angelegenheiten und volle Miederher- 
itellung jeiner großen Rolle in dem Lehen Europas und der modernen 
Melt zu fichern. 

„Das ganze Herz der Ber. Stanten iit mit dem Wolfe von Nuk- 
land in dem Verfudh, jich jelbit von immer von einer autofratiidhen Regie— 
rung zu befreien and Meiiter feines einenen Vebens zn werden. 

(Gez.) Woodrow Wilſon“. 


local news published herein. 


Bei der amerikaniſchen Armee 
Geſtrigen wird gemeldet: 


rikaner ohnme Hilfe der Franzoſen 


28 
is 


12. Mär; 


— 


Verkäufe könne 


4 an P 
Waſhington, D. C., 


Widerſtand die Zuſätze zur dringl 


Man erwartet, daß auch das 


ſtimmt. 
Die 


* 


zweiten Ziehung zum 


nicht die Zahl der Bevölkerung in de 


12. März. 


Waſhington, D. C. 12. März. 
Marſchall, machte heute die erſte amtliche Ankündigung bezüglich der 
Militärdienſt. 
nachdem der Kongreß das Geſetz derartig verändert haben wird, daß als 
Grundlage die Zähl der Regiſtrirten in Stlafle 1 angeſehen wird und 


Ohne franzöſiſche Hilfe! 


in Frankreich, 12. März. Untr'm 


Die Geſellſchaäften, welche davon betroffen würden, ſind die in die deutſchen Schützengräben nach einem Artilleriebombardement von 
Great Northern, Canadian 45 Minuten und brachte vieles Material und Auskunft zurück, machte Sineinnati College“, 
aber feine Gefangenen. Die war der erjte Streifzug, welchen die. Ame- der Bındesbehörde unter der Mır 


unternahmen. 


Dorluitmeldungen dauern fort. 


. Das amerifantihe Kriegsdeparte- 


e Verluſte aus Frankreich: 
Mann gefallen. 


Ein Mann ſchwer, zwei 
ndet. 


bei Unfällen um, fünf erlagen ver⸗ 


inen Wunden. Drei Mann, die frü— 
d in Deutſchland gefangen. 


n bald beginnen. 


Ter Senat bie ohne weiteren 
ichen Nachtragsbewilligungsbill gut. 


Damit gab er auch die Ermächtigung zum Verkauf der Piers vom Nord— 
deutſchen Lloyd und von der Hamburg-Amerikalinie zu 
welche die Bundesregierung ſchon geraume Zeit benutzt, aber auch käuf— 


Hoboken — 
wichtigen Eigentums von Deutſchen, 


Abgeordnetenhaus den Zuſätzen bei— 


zweite Aushebung. 


Generdl Crowder, der Provoß— 


Sie wird angeordnet werden, 


nbetreffenden Staaten. Die Namen 


Man gibt übrigens in Waſhington zu, daß nur wenig Ausſicht auf von etwa 800,000 jungen Männern werden gezogen werden, wenn auch 
Zurückweiſung der deutſchen Friedensbedingungen durch den Kongreß in eine ſolche Zahl nicht einberufen werden wird. Einberufen ſollen beſon— 


Moskau vorhanden iſt. Vom Premier Lenine verſhricht man ſich in der ders ſolche Leute werden, die ſchon 
Hinſicht nichts, und Auslandminiſter Trotzky iſt ja aus dem Amt geſchie— 
den. Gleichwohl ſcheint in Waſhington ein ſtarker Glaube vorzuherr- | 


vorüber ſind! 


Die Na 


— — 
% 
—. 


ttonalbundunterfuchung. 


Waſhington, 12. März. Vor dem Senatsausſchuß des im April fertig ſein würde. 
Senatsjuſtizkomites ſchilderte Joſephh Keller von Indianapolis,? Vize- 
präſident des DeutſchenNationalbundes — deſſen Auflöſung beantragt 
iſt — und Bundesdiſtriksawalt Humes von Pittsburg die politiſche Taͤ— 
tigkeit des Bundes. 

Herr Humes ſaate aus, daß bei den letzten Präſidentſchaftswahlen 
der Verband ſeine Mitglieder im Allegheny County aufforderte, für an 
Charles E. Hughes zu ſtimmen. Die Niederlage dieſes Kandidaten habe 


.. 


Waſhington, D. C. 12. Mär 
nete eine 


29. März beginnen und fünf 


denRooſevelt“ zuzuſchreiben. der erſten Ziehung übrig geblieben 


etwas Erfahrung in Technik haben, 


und dann in Schulen weiter ausgebildet werden können. General Crow— 
der gab aber die beſtimmte Verſicherung, daß nicht viele Leute der Indu— 
ſchen, daß die Schwierigkeiten für Deutſchland im Oſten noch keineswegs ſtrie und Landwirtſchaft während des kommenden Sommers entzogen 
werden ſollen, eine beſtimmte Zahl anzugeben, wäre nicht angebracht, 
weil das nur dem Feinde von Nutzen ſein würde. 
über nichts geſagt würde, ſo war es doch ſchon früher angekündigt wor-— | 
den, daß die Ausrüſtung für die Mannſchaften der zweiten Aushebung 


Bewegung von 95,000 Mann. 


z. Der Profoßgeneral Crowder ord— 


Bewegung von 95,000 Mann ausgehobenen Leuten an, welche 
Tage andauern ſoll. 

Die Order verlangt Truppen von jedem Staat mit Ausnahme von 
der Vollzugsausſchuß des Bundes der Unterſtützung des „fäbelrafieln.sowa und Minneſota und begreift ſowohl Leute in ſich, welche noch von 


ſind, wie auch ſolche, welche wahr— 


— a „Isheiulih von der zweiten Mirähehunn betroife ’ 
Zeuge fagte ferner aus, da der „Allegbennverband“ im Nahre 1915 | \heinlih von der zweiten Aushebung betroffen werden. 


eine Sonderiigumg des Ronareifes zmef3 Annahme eines Gefekes befür- Waihington, D. E., 12. März. 
iwortete, durch das der Mumition®handel 
den follte. Nach dein Eintritt der Ver. Staaten in den Krieg habe man  ordneten 
die Wiedereröffnung der Roftverbinduna mit Deutihland unter Nurficht nd den 
der Zenfur befürwortet. Vor dem Eintritt der Ber, Staaten in den 
Krieg wurden $16,000 für die deutiche Kriegshilfe geſammelt. Colorado 

Serr Reller, deilen zmer Söhne in der Pırndesarntee dienen, erflärte 102: Slorıda 
da der Perband alle gegen die Prohibition gerichteten Mahnahmen | Indiana 2,977: 
und Kandidaten in Jowa, Terat, Ohio, Indiana, Nllimois 
fouri tätig unterftügte. Briefe wurden an Mähler aefichrieben 


> 


> 


29090. 
523: 


Gonnectient 908; 
») 


-_ 


und 2,220; Milfouri 1,170:/Montana 5 


Stumpredner ausgeihidt. Serr Keller gab zu, dak dieje Tätigkeit nicht Dampihire 212; New Serien 4,275; New Merico 127; 


Die verlangten Mannſchaftsquoten 


21; Nebrasfa 459; Nevada 72; New 


-..» 


Nem Norf 12,288; 


in ſtrenger Uebereinſtimmung itand mit den in dem Bundeshrief feitge- North Carolina 5,174; North Takota 2,647, Ohio 6,955; Oklahoma 


ießten Ameden de3 Verbandes. Er betonte, dab der Freibrief widerru- 598: Tregon 369; Benninlvanta 

fen werden follte, falls der Verband „die dauernde Germanifirung der Carolina 343; South Tafota 226; 

Einwanderer fördere oder fi anderer ımpatriotiiher Sandlungen 247: 

Ihultg made.“ 1,514; 14; Wyoming 
Senator King von Utah, derBorfigende des Ausichuffes, verlas An Sowa und Winnejota tit 

einen angeblichen Auszug aus einem in Sndianpalis benüßten Schulbuch, | gangen. 

vorin der Sailer verherrlicht wurde. 


Wisconſin 2,2 


2 


7,828; Rhode land 301; South 
Ienneifee 2,753; Teras 3,943: Utah 


Vermont 156: Rirginia 2,178: Wafhington 638; Weit Virginia 


154, 


| Vie viele Leute von der zweiten Mushebung durch die Trder be- 


Wenn aud) jegt dar- | 


Kleine Krieasdepejchen. 


Verleite das Auslandergeieis? 
Cincinnati, 12. März. 


Eine amerifaniiche Streifzunpartie drang heute früh um 6 Apr Pecrmann, tonzertmeiiter des Cin 


einnati-Spntphonieorcheiters 
MDiitglied der Mufikfafultät 
wurde 


des 
von 


|flage verhaftet, in jeinen Bavegım 
Igen das „Alien 
übertreten zu haben. 
|„erites Bapier”, 
— | ——— 


„Einfluß‘‘ auf Landis? 


Gr bat jein 


o was gibt's nicht,“ 


Bundesrichter. 


erklärt der 


| 
Ir 
| 
! 
} 


ter Landis über die Wusfage des 
Anwalts MW. 2. Martin, man habe 
ihm gelag!, Richter Yantiz 
| „beeinflußt“ werden. 


‚aegen Farries MW. Yiffe, Poitdieb- 


|ftabi, wurde verhandelt, af3 der An- 
Der Rich: | 


‚walt die Meußerung tat. 
ter machte einige jartafiiiche Bemer 


| ate Marti ee 
Ifungen und fragte Martin, wer thin | Satherine Sherman, 
S Schönheit, die fich heute wegen Be- | 
Shadrad; 3. Turner und ;yugs in verfchiedenen | 
Richter 
Acerec „a hatte. Sie Stand in Dieniten der Na 
'gefagt, fie jeien perjünlide Freunde | 


‚denn das gejagt hätte. Martin er- 
| miberte, 
'defien Frau hätten in Gegenwart 
‚bon Dr. Mercer und Samuel Wright 


von Richter Zandi3 und Bundestom- 
| miffär Mafon und hätten Einfluß 
auf den Richter. 

| „So“, fagte der 
ıHerrfchaften möchte 
lernen. Seit zwölf Jahren fuche ich 
den Kerl, der behauptet, 
Einfluß, bei mir, 

immer entmwijcht.“ 

| Sum Elerf gewendet, verfiigte er 
die Borladung von Qurner, Frau 
|Turner, Dr. Mercer und Wright. 
— — 

Iit es Erones? 


Richter, „diele 


aber er tit mir 


Bis auf die Kerbe der Haare paft die 
Rerionalbeichreibung auf ihn. 

Aus Pittsburgh gina der hiefigen 
Polizei die Nachricht zu, daß man 
dort einen Mann verhaftet habe, auf 
den die Bejchreibung von Nean 
ı&rones paffe, der bekanntlich 
dem Einführungsbantett 
'pon Erzbilhof Munbdelein die Suppe 
Polizei 


während die des Pittäburgher Ver- 
dächtigen blond find. Belanntlich 


mit den Nlliirten verboten mer- in den verjchiedenen Staaten der Unton, in Verbindung mit der ange- |erfranfte bei dem Bantett eine ganze 
Bemegnng von 95,000 Mann nah den Lagern, am 29, März | Anzahl ber TFeitteilnehmer nad) dem 
agen darnach, iſt wie folgt: 
Alabama 2,634; Arizona 148; Arkanſas 1,541; California 1,745; einige Monate ſpäter. 
Delaware 308; Diſtrict of Columbia 
‚506: Georgia 5,925; Idaho 242, Illinois 1,961: | 
Kanins 587; Kientudn 1,651: Zouiitana 3,573: Maine | 


— Ye At Me —— a NE Die Victor Tre; & Waift Go. erleidet | 
und Mil: 340; Maryland 382;: Maſſachuſetts 2,069; Midyigan 5,558; Mifftffippi | 


Genuß der Suppe, und einer ftarb 


Seidenjtoffe geiiohlen. 


| einen empfinblidhen Verluſt. 

|  Geibenftoffe im Werte von unge- 
Föhr 32009 fchleppten Einbrecher ba- 
|bon, die iiber eine Rettungsleiter in 


Nr. 502 MW. Mabdifon Straße gele- 
'genenRäumlickeiten der Victor Dreh 


| 


| Dreher durch ein zerbrochenes Syenfter 


‚ren ven der Milchlormmiffion feitge 


Den Breis von 83.10 hade nicht die) 
ıtommilfisn, fondern in Wirffichteit | 
Anwalt Lamb von der Bundesnah 


iſt die Mehrheit 


bezahlen müſſen, 1 
Emil Quart Milch erhalten ſollten. Ebenſo 
wenig 
und Milchniederlagen für 10 Cents das 
Quart abgeben. 

Preis von $3.10 


worden. 
Enemy“-Geſetz 
Konferenz mit W. J. 
Selretär der Milk Producers' Aſſo- 


über 
Fabe ſucht. 
tönne 
Die Ankloge 


einer Wohltätigkeitsgeſellſchaft, 
aus freiwilligen Beiträgen wohlha— 
bender Geſchäftsleute erhalten wird. 
Die Angeklagte war von der Nurſery 
ich doch kennen 
ich ſehr entwickelten Redetalentes, 
er hätte 
niß der Sammlung 
‚Hälfte als Vergütung. In mehreren | 
Föllen hat aber, wie bewieſen wurde, 


träge 
ſondern ſie einfach für ſich behalten.! 


die Anklage gegen ſie ſich nur 


bei 


56 I a 
* Ehren iin auf Anraten 


|vergiftete. Die von der Pittzburaher guch 


gegebene Beichreibung de3 | 
Häftling paßte biß auf die Haare 


Crones, der ſchwarze Haare hatte. Rgſt — 


fällen ſollen ſie ſich geladener Revol— 


die im dritten Stockwerke des Hauſes 


Ei z . . ‚anb Maift Co. eingedrungen maten. | 
wie ſchon geſagt, kein Aufruf er⸗ Im Laufe der Nacht ftiegen Ein: | 
| a |tmeitere Bengel, die, tie ja jebg3ftind | 


in das Büro der D. F. Larfin & Son |hier einen Namen haben muß, ge |terpille, teils fühlich davon, erheben, 


— — — — — — — — — — — 


dentſche Flugzenge machen nenen Angriff auf bie 


Streit um Mildhpreis. | 


Weder Milhhändler nodh Kondenſiran— | 
lagen vollen $3.10 zahlen. 


ever Milhhändler nach Yabris 


ten von fondenfirter Milch find ge⸗ 


heute, Cambrai ſei von weittragenden britiſchen Geſchützen 
worden. Einzelne Geſchoſſe ſchweren Kalibers fielen in die 


permit No. 175, authorized 1 
the Act of Oct. 6, 1917, on # 


By order of the President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 


1 Gent 30. Jahrgang. — Nr. 60, R ; 


weitlichen Rriegsichaupläßen. 
Berlin, 12. März. Das deutihe Kriegshauptquartier 


Don 


beſchoſſen 
Stadt. 


London, 12. März. Das britiſche Kriegsamt meldet am Nach— 


willt, den Milchproduzenten den mitttag: 


vom ſtaatlichen Nahrungsmittelkon- 


„Auſtraliſche Truppen führten erfolgreiche Streifzüge während der 


trolleur für März feſtgeſetzten Miſch- Nacht gegen feindliche Poſten öſtlich und nordöſtlich von Meſſines aus 


preis von $3.10 für hundert Pfund Eine Änzahl Deutſche wurden getötet, umd wir machte 
Zwiſchen den Leitern, 


zu bezahlen. 
der Fabriken von fondenfirter Milcy | 


einige Ge- 
fangene. Injere Berlufte waren gering. 
„Die Artillerie auf beiden Seiten war während der Naht füd- 


und den Farmern bemüht jih W. E. | öfticy von Armentieres und öftlich umd nordöitlih von Npern tätig.“ 


ZYamb, der Anwalt der Moltereiab: | 
teilung der Bundesnahrungsmittel- 
fontrolle, zu "vermitteln. Der Ges) 
genſatz zwiſchen Milchhändlern und 


Milchproduzenten kam geſtern in 


Paris, 12. Mürz. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete heute gegeñ 
Abend: 

„Schwerer Artilleriekampf ereignete ſich vor La Pompelle und in 
der Gegend von Avocourt. In Lothringen ſchlugen wir einen ſtarken 
Streifzug in der Gegend von Moncel zurück. Der Feind erlitt ſchwere 


einer Konferenz zur Sprache, welche Verlufte und ließ 10 Gefangene, darunter einen Offizier, in unſeren 


die erſteren mit dem Geſundheits— 
tommiſſär Dr. John Dill Robertſon 
hatten. Sie war auf die Veranlaſ— 
ſung. gewiſſer bürgerlicher Vereini— 
gungen einberufen worden, bie wiſ— 
ien wollten, ob die Milchhänbler bei | 


einem Eintaufspreis von $3.10 Mil 
‚in Milchniederlagen 


10 Gent3 | 


für 
vas Quart abgeben und Milch für 


12 Gent3 das Quart ins Haus lie 


tern mollten. 
Dr. Rodertion 


— 


erklärte nach ber 


Konferenz, daß die große Mehrheit 
der Milchhändler von dem von ber | 
Nahrungsmittelkontrolle feſtgeſetzten 


I 
4 


Milpreis von F°.10 fiir den Mo: 
net März nichts wilfen wolle. Sie 


behaupteten, fie feien nur verpflichtet, 
iehten Preis ven $2.85 zu zahlen. | 


vungsmittelfontrolle fejtgefegt. Wie 
erklärte, | 

der Milchhändler 
fie, wenn fie $3.101| 
3 Gents für das| 


der Anficht, daß 


fönnten Sie Milch in den! 
Sie behaupten, der 


tet nie 


Anwalt Lamb hatte gejtern eine | 


Sittle, dem 


den | 
er) 
diefe Hätten ihm bedeutet, ! 


ciation, bezüglich des Preijes, 
Kondenfiranlagen zablen follen. 
erklärte, 


‚fie hätten genügend kondenjirte Milch | 
ne 2 vorrätig. 
In Zorn geriet heute Bundesrich- 


Er habe daraufhin Waſh | 
telegraphifih um Auskunft | 
die vorhandenen Vorräte er= | 


ington 


— — — | 


Die rotblonde Catherine. 


\ 

PS RER ee ' 
Sie madıte viel in Wohltätigfeit, die 
aber bei ihr zu SOauie begann. | 


Eine ganz durchtriebene Dame ift | 
eine rotblonde | 


allen vor! 
Sabathb zu verantiwstten 
tional Barf Seminary DayNuriery, 


bie | 


angeftellt, um für biefe, fraft ihres 
Bei- 
träge zu fammeln. Von dem Fracb 


erhielt fie die! 


die Sherman die eingezogenen Bei- | 
iiberhaupt nicht abgeliefert, | 


Sie fammelte au; für ein „National 
Shildrena Hofpital“ in Kanjas City, 
das aber, wie die dortige Molizet 


meldete, überhaupt nicht eriftirt. Sie 
'hat auf diefe Weife 


hunderte bon 
Dollars für Fich eingeheimft. Da aber | 
auf 
zwei Fälle bezieht, in denen fie nicht ı 
mehr, wie $5 unterichlua, und fie 
ihres Anwaltes 
des Kleindiebſtahls ſchuldig 
bekannte, ſo dürfte ihre Strafe 
nicht allzu ſchwer ausfallen. 
Richter Sabath wird den Fall dem⸗ 


| 
| 


Bor Richter McGoorty figt ivieder 
einmal eine fleine Blütenlefe von 
Ehicagocs Xugend auf der Antlage- 
kant, E3 find der 17 Yabre alte 
Kohn „Whitey“ Willtams, der 19 
jährige Arthur Pratt und der 20 


‚Sahre alte Kohn Deer. Cie find bes 


Raubes in nicht weniger ala 52 Fäl- | 
{en beichuldigt. Bei allen Raubüber- | 
ber bebient haben. ‘m vorliegenden | 


Falle handelt es jich um bie Berau- 


bung des Great Natlantic & Pacific | 
Zeeladene 332. Oft 71. Str. 
follen bei dem Ueberfall 270 erbeutet | 


nr 


‚und ben Gefchäftsführer Xohn Rain- | 


ford auch no angefchofien haben. | 
Zu berfelben Bande gehören noch 8 | 


Herr Keller, weler der Schulbehörde von Indianpolis als Mit- |troffen werden, darüber wird noch feine Mitteilung gemadt. Man ninmt | Coal Co., Nr. 3605 Weit 63, Straße, | meinfchaftlich mit ben Angeflagten 
alied vier Xchre lang angehörte, fagte aus, da ihm die von Senator |jedody an, da durd) die Order die erjte Nushebung jogut-wie bverboll- | ein, erbrachen den Raffenfchrant und | den „Zruft ver Babn Banbiten“ bil- 


King verlefenen angeblichen Auszüge nicht befannt wären. Cr habe je- 
dod; während feiner Wirffamfeit als Schulrat ° mit der Auswahl der. 
Schulbücher. nicht? zu tun gehabt. | — 


läßt. 


f 


⸗ 


itändigt werden wird, und dab weitere Eingiehungen nur in Eleinen|erbeuteien $9. Einen Beutel, in dem 
Gruppen erfolgen follen, fo jpnell wie fih) Unterkunft für die Leute bieten | 


Da en, Überfahen "bie 


* 


ben. Mit der Auswahl der Geſchwo⸗ 
renen wurde heute begonnen. 


Vor Richter Sullivan beantragte 


erhalten, in der es hieß, 
nächſten Tage erwartet. 


|Veßteres bezog im Artedenszeiten 5,500,000 Tonne 


verſchwinden laſſen“, 


ſandten ſicheres 
daß er bald auf dem Dampfer Valvaraiſo abreiſen würde. In Argenti— 
nien herrſcht die Anſicht vor, daß dem Grafen anſcheinend wenig datan 


jüngſt vom Generalmajor Peyton C. 
| Truppen in England beichligen, 
tige Armeebefehle zeigen, dab; ziwei 


‚Anwalt Everett Jennings 


| Sänden, 


„An der übrigen ront verjtrich die Nacıt rubta.“ 


Murde von Taubkbost anaeartffen. 

Ein franzöfiicher Safen, 12. März. Gin amerifanifher Dampfer, 
weldyer früher ein deutiches Schiff war, traf mit zerjchmietterter Schiffs— 
brüde, einem Granatenloh in Schlot, und verichobenem Kargo hier ct, 

Gr war don einem dentichen Tauchboot angegriffen worden. „Sm 
Sturm errreichte er mit großer Mühe den *dafeı. 

Yondon, 12. März. Es wiirde beute befannt gemacht, daß der 
nicht beſtückte iriſche Schuner „Manny Wignall“ von einem Tauchboot 
verſenkt worden ſei. Letzteres ſoll dann noch Ueberlebende, die ihre 


Kameraden aus dem Wafler herauszuholen verjuchten, beichoifen haben. 


Tod weiter als Mostau. 
YSalbington, 12. März. 
kaniſchen Konſul 


Das Staatsdevartement hat vom ameri- 
Summers in Moskan eine vom 8. März datirte Depeſche 
die ruſſiſchen Regierungsbeamten würden am 
Sollten die deutſchen Heere ihr Vordringen in 
Rußland weiter fortſetßen, dann mag die ruſſiſche Regierung von Moskau 
nach einer noch weiter öftlich befindlichen Stadt verlegt werden, 


Japan noch unentſchieden. 


London, 12. März. Eincr aus Schangai eingetroffenen Reuter— 
depeſche zufolge, antwortete der japaniſche Miniſterpräſident Terauchi auf 
eine an ihn im Abgeordnetenhauſe gerichtete Frage, Japan habe uoch 
nicht entſchieden, ob es Truppen nach Sibirien ſchicken wolle. 

Harbin, Mandſchurei, 12. März. General Seminow, der Führer der 
den Bolſchewikis feindlich geſinnten Ruſſen in Sibirien hat ſich nach der 
Mandſchurei zurückgezogen, da er dem Druck überlegener bolſchewikiſcher 
Kräfte nachgeben mußte. Aus der Genauigkeit des Feuerns der Letzteren 


bon der wird geſchloſſen, daß ſie von deutſchen Kriegsgefangenen unterſtützt wur— 
Nahrungsmittelkontrolle proffamirt | den. Es gelang dem General Seminow, ſeine Toten und Verwundeten 
Imritzunehmen, jeine Mimition nd ferne Geldumittel jollen aber erihöpiT 


ſein. 


Ausfuhr rumäniſchen Getreides. 

New York, 12. März. In den deutſchen Zeitungen vom 30. Janar 
wurde infolge amtlicher Mitteilung ſeitens des Wolff'ſchen Büros be 
kannt gemacht, daß Deutſchland ſeit der Beſetzung Rumäniens von dort 
630,000 Tonnen Getreide, einſchließlich Mais, erhalten hat und Oeſter— 
reich-Ungarn 756,000 Tonnen. Dieſe Mitteilung ſchien deshalb erfolgt 
zu ſein, um Mißverſtändniſſe bezüglich des Getreidereichtums der beſetz— 
ten Gebiete aufzuklären. In Italien reicht das Getreide kaum hin, 
um mit ihm die dortige Bevölkerung zu ernähren, und auffallend iſt es, 
daß Oeſterreich Ungarn mehr Getreide aus dem beſetzten rumäniſchen 
Gebiet erhielt, als Deutſchland, welches eine größere Bevölkerung hat. 
Getreide aus dem 
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M 


Auslande, O 


— 


eſterreichUngarn dagegen nur ſehr wenig. 


Graf v. Lurburg entflohen. 

Buenos Aires, 12. März. Es hieß hier heute, daß Graf von Lur— 
burg, der frühere deutſche Geſandte in Argentinien nach Chile geflohen 
ſei. Ihm wurden im vergangenen September ſeine Päſſe von der argen— 
tintjchen Regierung eingehändigt, weil er. jih unliebfam gemacht Hatte 
wegen feiner Menßerungen über den Taudhbootfrieg, wie 3. B. „Spurlos 
wodurd) die argentinische Schiffahrt auch) betroffen 


wurde. Nurburg wurde im Oftober nad dem deutihen Gefangenen- 


lager auf der nfel Martin Garcia gebracht, bald darauf jedoch nadı 


dent deutjchen Soipital in Bienos Mires überführt, da es hieh, er fei 
geiitig chiwas aeftört. Die britiihe Nogterimg hatte dein früheren Ge- 
Seleitt nach Schweden zugefichert ind man erivartete, 


aelegen jet, Berlin Schnell zu erreichen, jondern daß er eher wiinjde, man 
jolle dort glauben, er jet vtel franfer, als das wirklich der Fall it, 


— Hd zu 
Teuer „Dump für Kuba. 

Waihington, 12. März. Gin weiterer Mlliirter wurde heute der 
Schuldner der Vereinigten Staaten, indem vom Schatamt der fubanifchen 
Negierung ein Kredit von $15,000,000 zu Sriegsvorfehrungen gewährt 
wurde. Außerdem wurde eine neue Anleihe Großbritanniens im Be- 
trage von $200,000,000 gutgeheißen. Beide Anleihen müflen zu fünf 
Prozent verzinit werden. 


Befehlist amerifaniiche Truppen in Enaland. 

Waihington, D. E., 12. März. Generalmajor Nobn Viddle, welder 
March jeines Poitens alß jtell- 
vertretender Generalitabschef entboben wurde, joll alle amerifanifhen 
jo nimmt man wenigitens an. Heu— 
Offiziere jeinen Stab als Adjutanten 


zugewieien worden find. 


Gewäh⸗ 
rung eines Sonderprozeſſes für ſei 
nen Klienten Arthur Quinn, den 
Sohn des Politikers „Jim“ Quinn, 
der mit verſchiedenen anderen Ange— 
klagten der Hehlerei von Wertgegen 
ſtänden, die bei Einbrüchen in die 
Häuſer verſchiedener Millionäre an 
der Sheridan Road erbeutet wurden, 
beſchuldigt wird. Der Richter wird 
über den Antrag in einigen Tagen 
entſcheiden. 


— a — — 


Käadinge Landanſpruch. 


Angeblich noch älter als der Käpt'n 
Streeters. — 126 Berklagte. 


Bezüglich des uralten Anſpruchs, 
den Hermann Käding und Andere auf 
große Liegenſchaften, teils in Stree— 


Doppelt genäht. 


| Aber er rit Doc and. — Der vielfeitige 
Herr Mendelion, 


Zwei Mal, am 1. März 1910 und 
am 17. Februar 1914, inzwiſchen 
hatte ſie ſich nämlich ſcheiden laſſen, 
hat Minnie A. Charles F. Hanſon 
geheiratet, beide Male in St. Joe, 
ſitzen, und von Neuem klagt ſie auf 
Scheidung. 

Samuel E. Mendelſon verdient als 
Nofitdeamter $75 die Woche, ala Altz 
maarenhändler $500 jährlich neben- 
ber. Neun Kinder hat er im Wller 
bon 3 biß 23 


mr) 


haben. Das fteht in ihrer Scheiz 
dungsklage. 
Halt 24 Jahre, bis Dftober 1914 
wird nach vielem Progeffiren morgen | lebten John U. und Adbie M. Brite 
Kreisrichter Windes feine Entfchei- | tain zufammen; fie hatten im Hirte 
dung abgeben. Die Klage richtet fich | ville, Mo., geheiratet. Adbie gin 2.0 
gen. bie Chicago Canal and Dod|und, davon, fagt John In - feine 
. und 125 andete Parteien. - . 1Scheibungsgefuh 


Son Paris! 


—2 


Michigan. Im Juli 1914 lieh er fie 


Jahren, aber feine Gats 7 
tin Rebelta Toll er 588 mißhandelt , 7 
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Der Bampf um die Däole. 

Rsman von E. Orzessto. 

(28, Fortfegung.) 

„Wie, mein Lieben, men benn? 
i i Das iſt ja eine 
Ein ſo einfaches Mäd— 
chen und gänzlich ohne Manieren, 
die allerſchlechteſte franzöſiſche Aus— 


ſprache und nebenbei der Name ... 
Schille! Bedenke nur, Schille! Ich 


7253 


met 


Namen berauggebraht! Meine Fran 
zöfin heißt: Mademoifelle Zo& de 
Srunelle! Bedenke nur, Brunelle, 
und „de“ bleibt doch ſtets ein „de“. 
Ein verarmtes Edelfräulein, mein 
Liebchen! Auserleſene Manieren, 
eine echt pariſer Ausſprache, 
einem Monat lehrt ſie Deine Kinder 
wunderbar franzöſiſch ſprechen, und 
nebenbei iſt ſie, unter uns geſagt, 
eine Zierde des Hauſes. Sind Deine 
Kinder ſchlechter als andere, daß ſie 
eine franzöſiſche Gouvernanie ent— 
behren ſollen? Ich will eine Wette 
eingehen, daß Deine Kinder noch 
nicht franzöſiſch ſprechen.“ 

„In der Tat — nein. Luisſschen 
beginnt es eben erſt zu radebrechen, 
und Joſef, Stas, Elſe und Marie 


Phone Calu 


(INCORPORATED) 


Warum Ihr nicht? 


INTERNATIONAL HARVESTER COMPANY OF AMERI 


merci, bonjour . . .“ 

| „Nun fiehit Du, mein Liebchen, 
das iſt eine Schande, eine wirkliche 
Schande. Deine Kinder werden Dir 
in ſpäteren Zeiten den Vorwurf 
— daß Du ihre Erziehung arg 
vernachläſſigt haſt.“ 

| Sp bearbeitete Frau Malwine 
längere Zeit hindur da3 Mutter: 
herz und die Eitelkeit Frau Adelens. 
E3 war nicht zu verfennen, wie jehr 
ihr die Unterbringung ihrer fran= 
\zöfifchen Gouvernante am Herzen 
'laa, bevor fie ihren Umzug nach ber 
‚Stabt bemerfftelligte. Die Voritel- 
Ilungen verfehlten ihre Wirkung auf 


E 


!zunächft, weil die tiefe Unmiifenheit 
Iihrer Lieblinge in der franzöfiichen 
Sprache ſie längſt ſchon ſchmerzte, 
ferner ſchmeichelte es ihrer Eitelkeit, 


0 
* 


Sie ſei eine Zierde des Hauſes, hatte 

Frau Malwine geſagt. Zum Ueber— 
Di hingen die geheimnifpollen 

‚Einflüfterungn Frau Euitachia® 
Imie ein Damoklesfchmert über 
ıMichelad Haupt. Fräulein Antonie 
hatte aub fon zu iieberholten 
|Malen die Wrfmerkfamteit ihrer 
|Brobherrin auf die fonderbaren Be— 
|ziehungen gelenft, die zmifchen der 
| Öoupernante und dem jungen ut? 
—F von Orchowski beſtanden. 
4 „Um aller Heiligen willen! Sie 

coquettirten miteinander,“ hatte die 
pad | Refidentin aemarnt. „Hier mird 
eine Unannehmlichkeit entftehen, jo 


4 


RR 


u 


9 


x 
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habe immer nur mit Mühe dieſen 


in | 


Ifönnen nicht? Anderes ald: maman, | 


bie Mutter der fieben Engel nicht, | 


—umman mn mn nenn nn 


gefegt, ala Herr Fabian in den 
ae * Seat alle Gewohn⸗ 
it waren die Türen, die nach den * 
Frauengemächern führten, nicht ge⸗ Hämorrhoiden 
| ichloffen; aus den Tiefen der Mirt- | : 
ſchaftsräume erſcholl das laute Ru⸗ Verlangt eine freie Probebehandlung. 
(ah er Ahlen” nis ati fetnn = ga Ye“ u Cucn 
wird! — Schließt bie guten Taffen Apotheter und tauft eine 60 Cents 
ein, Gregor foll feinen neuen Rod 
| ablegen.“ | 
Frau Mdele gemwahrte durch bie] 
‚offene Türe den Gatten und trat zu | 
ihm. „Warum bifi Du nicht zu | 
ung bereingefommen? ft auch bie! 
Gäſte empfangen ausfchliehlic | 
meine Pflicht?“ | 
„Sie war nur fo kurze Zeit bier, 
und ih war von Gefchäften in Un. 
'fpruch genommen.“ | 
Frau Adele lachte höhnifch auf. 
„Du von Gefchäften in Anfpruch | 
genommen, da muß ja ba3 Ende Srobe-Berium. 
der Welt nahe fein... .“ i Schachtel Pyramid Pile Treatment. 
| _ „Nein, Herzen, aber Mafomwer Sie bringt Linderung und oftmals 
|t-angelommen, meißt Du . ‚furirt eine einzige Schachtel. Ein 
| Sb weiß, ich meih, nun, mas | Probe-Padet frei verfandt in einfa- 
PR ne sem Umſchlag, falls Xhr uns nad) 
— ill Loſſow pachten! ſieh inſchickt. 
| „Loſſow ha bung von Himmel le ee 
|Dant, Alle Welt gibt jept ſeine 
Güter den Juden in Pacht. Wie viel | 
| bietet er für Loffom?” | 
| „Eine ziemlich anjehnlihe Sum= | 


“u ı 


Das Pyramid-Läheln nah einem einzigen 


Freier Probe-onpon 
Boramid Trug Gompantı, 
562 PBoramid Blda., Marihall, Mic. 
Senden Cie mir gefl, eine freie Probe 
von Boranıtd Pile Treatment, in einfachen 
me. Umſchlag. 
| „Was Du fon davon veritebit, 
jo viel mie ih vom Trlötenfpiel. 
Nun, wie viel?“ 
| ‚ Herr Fabian nanıte den jähr- ei 
lien Bachtzing, den Eli ihm ange m———— — 
|boten. Frau Wpele jchlug vor|feit. Wir fchredlich, wenn fie dieje 
| Greube die Hände zufammen. Kälte und Berschnung unjern Kin— 
„Heiliger Water!” rief fie, „ijt dern beibrächte.” 
( 3 N n X 3 
‚der Yube verrüct geworden, daß er) „Was foll alfo gejchehen? 
|fo viel bietet? Du bringit ja bier „Was Du millit, liebe Ada.“ 
nicht die Hälfte biefes Erträgniffes| „Natürlich, ich Fol Alles machen, 
heraus. Nun, ein Wunder ift eg; Illes verantworten. Das tit für 
| freilich nicht. Verfe machen und | Did) allerdings am bequemften fo. 
Lanvfhaften malen find nicht die|*3ift Du fein Dann, nicht der Herr 


1 - . 
Wege zum Wirtſchaften.“ dieſes Hauſes, nicht der Vater Dei— 
ner Kinder?“ 


| Nas > tr olfo tun, ! ⸗ 
— — | „Run aut,” jprah Herr Fabian 


I x 

ı chen?“ 

| „Und Du fragſt noch! Ueber⸗ und ſtrich ſich über die Glatze, „ſo 
laſe ihm Loſſow und küſſe ihm werden wir uns ſpäter entſchließen. 
noch dazu die Hand. Endlich wird Makower wartet in meinem Zimmer 


eine Franzöſin im Hauſe zu haben. man doch wieder etwas baares Geld auf mich, ich muß ihm ſagen, daß 


ſehen und der diebiſche Verwalter wir einig ſind und den Tag feſt— 
wird ſeinen Laufpaß erhalten. Ich ſeten, an dem wir nach N. gehen 
kann ihn längſt nicht mehr aus- wollen.“ 
ſtehen.“ „Vergiß alſo die Naturallieferun— 
„Aber, liebes Herz, Du läßt Deine gen nicht, die Kartoffeln zum Füt— 
perſönliche Antipathie gegen den tern der Schweine, das Geflügel— 
Mann vorherrſchen, meine Abſicht futter ...“ 
wäre eine ganz andere. Siehſt Du, „Gut, gut, mache Dein Verzeich— 
dieſe Juden, ſie ſind ſo ſchmuhig, ſo nik.“ 
unäãſthetiſch!“ | „Bitte um Mehl!“ rief eine dünne 
| „Himmlifher Vater, jegt ver-| Stimme au: ben Küchenregionen, 
langt der Mann nob, dab fein]jund an der  haldgeöffneten Zür 
Gutspächter äſthetiſch ſei!“ zeigte ſich ber ſchmutzige Küchen⸗ 
ein, Herzchen, aber der Hof junge mit einem Gefäße in der 
wird ſofort verwahrloſt ausſehen. Hand. 
beſonders der Garten, überall wird 


| Um dritten Tage nach diefer Be: 


— — — 


Bibliothekar C. B. Roden wurde 
geſtern ins Amt eingeführt. 


— 
7 


| Erhält 86000 Gehalt. 


| Ernennung einer 
I 


w 


Fran zum Hilfsbibliv- 
thekar gilt als unwahrſcheinlich. — 
Frau Momwe verklagt die Stau. auf 
Zahlung ihres Gehalts, 


| 

| Carl 8. Roden wurde in der ge- 
ſtrigen Sitzung der Bibliotheksde— 
hörde förmlich in ſein neues Amt als 
ſtädtiſcher Bibliothekar eingeführt. 
| Sein Gehalt murde vorläufig auf 
1$6000 bemefjen Auf feinen Wunic 


Iwird der Poften des Hilfabibliothes 


kars, der durch jeine Befürberung 
frei geworden iſt, vorerſt nicht beſeht. 
Bibliothetar Roden machte klar, daß 
die Bibliotheksbehörde nicht gedentt, 
eine Frau zum Hilfsbibliothekar zu 
ernennen. Er erklärte, die Behörde 
könne eine Frau ablehnen, auch wenn 
ſie eine Zivildienſtprüfung als Erſte 
beſtanden haben ſollte. 

In ſeinem Bericht über das abge— 
laufene Geſchäftsjahr machte Biblio— 
thekar Roden bekannt, daß die Bib— 


| Weiner AG sungen 


| 
| 


ltothet mehr ala 800,000 Bände bes: 


Tigt, und daß die Zahl der auägelie- 
henen Bücher um 60,000 größer tit 
als im Vorjahr. Auf die Verfügung 
des Kriegsminiſteriums werden bie 
| Bücher über Sprengjtoffe nicht mehr 
ausgeliehen. 

Nach der Sihung der Bibliotheks— 
behörde gab Präfident Barr zu Eh: 
jten ber Mitglieder ber Behörde und 
bes neuen Bibliothelars ein Abend: 
eſſen im Hotel Atlantic. 
| Fran Nomwe Hagt. 


Frau Louiſe Osborne Rowe, 
Kommiſſärin für öffentliche Wohl— 


fahrt, hat die Stadt auf die Zahlung 
von 82016 verklagt, die ihr angeblich 
als Gehalt vom 1. Auguſt 1917 an 
'zufommen. Als fie ernannt wurde, 
betrug ihr Gehalt $5000 das Sahr. 
Der, Stadtrat hat, ala er die Bud— 
!getvorlage annahm, eine Bemilligung 
für feine Bezahlung nicht aemadt. 
rau Rome behauptet, daf die Stadt 
ihr das Gehalt fehuldet, da ber 
| Stadtrat die Orbinanz, welche die 
‚xibteilung für öffentlide Wohlfahrt 
| 


‚ind Leben gerufen Hat, nicht mwiber- 


rufen bat, 


| Nie die Polizei unterfudt. 

| Der ftabträtliche Sonderausiähuß, 
‚ber das Kefjeltreiben auf Verbrecher 
in die Wege geleitet hat, begann ge— 
ſiern eine Unterſuchung, wie die Po— 


Bevo iſt ſehr beliebt in den Armee-Kantinen, wo feine anderen, als 
reine, alkoholfreie Getrãnke verkauft werden dürfen. Nach dem Exer— 
zieren oder einem Marſche könnt Ihr beſtimmt eine lange Reihe von 
erhitzten Soldaten mit verſtaubten Hehlen auf direkteſtem Wege nach 
Bevo eilen ſehen. Sie wiſſen, daß dies ſie ganz zufriedenſtellt, ſie voll— 
ſtändig erfriſcht, und unverfälſcht und geſund iſt. 

Zu Hauſe oder draußen — bei der Arbeit oder dem Spiel — zwiſchen 
den Mahlzeiten und bei den Mahlzeiten werdet Ihr erkennen, was wir 
geleiſtet haben, indem wir dieſen Triumph in alkoholfreien Getränken 
herſtellten. 

Ihr findet Bevo in Schankwirtſchaften, Reſtaurants, Groceries, De— 
partmentläden und Apotheken, auf Piknikpläten, in Bafeball Barts, 
Soda Fountains, Speiſewagen, bei der Flotte, in Kantinen, in den 
Mobiliſirungslagern und an anderen Plätzen, wo erfriſchende Ge⸗ 
tränke verkauft werden. 


Bevo — das alloholfreie Geträul für das ganze Jahr 


Hütet Euch vor Nachahmungen. Laßt die Flaſche vor Euren Augen 
öffnen, indem Ihr zuerſt nachſeht, ob das Siegel unverſehrt iſt uünd 
daß ſie obenauf den Fuchs zeigt. Nur in Flaſchen verkauft und aus⸗ 
jchließlich auf Flaſchen gezogen von 


Anheuser-Busch—St, Louis 
ANHEUSER-BUSCH BRANCH 


Wholesale Distributors i CHICAGO, ILL. 
STEELE-WEDELES COMPANY 


Distributors to Retali Grocerg «CHICAGO, ILL, 


I 
! 
I 
' 


| nn : J 
ſen), Dividenden von Aktien, Teil— 


habergewinſte und Profite vom An— 


Die Einkommenſtener. 


ſicher wie „Amen“ im Gebet, und der Schmutz umherliegen.“ 
das ſchlechte Beiſpiel für Luiſe . ..““ Frau Abele ſchütteite verächtlich ſprechung trat Frau Adele am Vor— 

„Ih rate Dir, nimm meine Fran⸗ das Haupt. mittag mit feierlicher Miene ohne 
zöſin,“ ſchloß Frau Malwine, nimm „Oh dieſe Dichterſeele!“ rief ſie. Schlüſſelbund und mit ausnahms— 
ſie nur und ſchide Michela fort. Sie „Hier handelt es ſich um den Le- weiſe gerade ſitzender Haube in das 


lizei Kriminalunterſuchungen vor⸗ Die Steuerertlärung muß bis zum 
nimmt und ſich auf die Prozeſſirung 1. April eingereicht werden. | 
‚bon Häftlingen vorbereitet. Als er=| 
fer Zeuge wurde Leutnant Joſeph 


tauf und Verkauf von Eigentum ein— 
ſchließlich Börſengeſchäften. Ausga— 
ben, welche durch die Geſchäftsfüh— 2 a — 
rung berurfacht werden, fönnen abge: | Cigenbericht der „Mbendpoft, 


— 


nd 


Sie brauchen feinen Advofaten, um 
Ihnen bei der Eingabe Ihrer Eins | 


> eine Million Dollars veruntreut und 


9» Nachdem geftern Dr. Auguit €. 
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Seſicht ſowie am ganzen Körper trug 
er 1008 Ruble Stratze wohnhafte 


4 


hat ja einen Oheim, mag der für ſie 
ſorgen.“ 


„Ich will darüber nachdenken und 


mich mit Fabian beraten.“ 

| „Run gut, dente dariiber 
berate Dih und laß mich brieflid 
Itas Refultat milfen. Wenn Du 
— de Brunelle nicht 
nimmſt, dann bringe ich ſie nach 
| Orchomw für Lila. Mie fonderbar, 
daß ich nicht früher daran gedacht, 
ſaber Loſſow liegt eben am Wege, jo 
bin ich denn hier zuerst vorgefahren. 
Adieu, mein Liebchen, ſollteſt Du 
dieſen Winter nach N. kommen, 
dann läßt Du Dich doch hoffentlich 


24 


— 


Firmen 


bei mir ſehen 
| 
| 


— 
=? 
mL 


„ber Tiebite anädige Frau, 
eſſen doch mit ung, e3 wird fogleih 
| angerichtet.” 
| „Unmöglic, 
| möglich, 
|zu verlieren, bin ich doch fo fehr in 
|Anfprud genommen. Roſa 
|Tlora erwarten mich zubaufe und 
Dora, meine AXungfer, arb 
zwei Toiletten für mid. Da3 


in 


Viele Chicngoer 


mein Qiebchen, 


ob Alles nad) 
ſchmacke iſt. Adieu, adieu, liebes 
Herz! Dente daran und übernimm 
meine Franzöſin! Man muß doch 
etwas für ſeine Kinder tun, und 
tomme doch ja nach N., dort wirſt 
Wie der People's Bau- und Leihverein Du Dich ſicherlich zerſtreuen. Küſſe 
von ſeinem Sekretär geplündert wurde. Deine — * ‚lebe woht! 
a Mmır. zu. Adieu, auf Wiederſehen!“ 
2 Be bie delt fünf rn Der Reilewagen Frau Malmwinens, 
i 
et & Ch oeern Mbere noch Kußhändchen hinüber— 


einen) I — 
Teilbericht verleſen, aus dem heror- warf, hatte ſich eben in Bewegung 


geht, daß Harriſon M. Kelley, der 
“langjährige Sekretär des Vereins, 
nicht rund 8210,000, ſondern nahezu 


weiß, 


Eine Million veruntreut. 


ſchmerzhaften Ausſchlag im 


an der Akltienbörſe verſpekulirt hat. 
Kelley ertränkte ſich, wie man we— 
nigſtens annimmt, im letzten Oktober 
in Winnetka im See. Der vollſtän— 
dige Bericht der Fachleute wird erſt 
hn Tagen fertig ſein. 


Babyausſchlag hielten. 


Arzt und Liebhaber. 
Er reigte itetig mehr 


Schmerzen. Das Auf: 


» — der. 
King feitgeitellt hatte, daß an ber ien trieb dag Rind fich 


I8jährigen Irene Cannon, Nr. 6944 
Emerald Avenue, melde in bebent- | 
Hhem Zuftande im St. Bernhard‘ 
Hofpital barnieberliegt, eine unz 
gefeglihe Operation vorgenommen | 
oorben war, mwurben Dr. Carl 
‚Heller, Nr. 3102 Cottage Orove 
Dpenue, und Henry Broofd, Nr. 
5543 Shields Avenue, in Haft ges | 
Dr. Heller aibt zu, ba& 
Mäbchen behandelt, jtellt aber in 
Übrebe, die Operation vorgenommen | 

haben. Broots ift angeblich ber, 
Liebhaber Irenes. 


es fo, 
Nachts 


daß es des 


* m > 
a feine 
„Eine Dame flug Euticura-Seife 


Probe. Dann Faufte ich mehr und wir 
mendeten 
Seife und eine Schadtel Euticuras 
Salbe an, und jeßt ift dasRind geheilt.“ 
(Gegeinet) Frl. 
Marion, Wis., 14. Auli 1916, 
Euticura-Seife umd »Salbe jind nicht 
nur wundervolle Heilmittel, jondern 
auch wundecbolle Verhüter von Haut⸗ 
| und Kopfhautleiden, wenn ausjchlieglid 
| angewandt. Die Seife täglich bei der 


„. | Xotlette benugt, fäubert und reinigt 
2 Gefährliche Brandwunden um | nad, während fie einen beilten, haben fe 


biele geihügt burdy Lieferung einer reinen 
angenehmen, mtiden Geife, Die nicht zeiat. 
wie fo mande ftarle und grob mebizinirte 
1 } Seiten. Euticura-Eeife kann bei neugeborenen 
William Mozad davon, ald er einen | Kindern angewandt werden. 
5 u Für freie Brobe mit rüdgedeuder Ko 
ZTopf mit fiebendem Fett vom Ofen man Vofnarte an übreffe Guticne Dept 65 
Bolten. Ueberali gu hi 


nad, ! 


une! 
ih habe feinen Augenblid | 


und! 


eitet anı 
Mäd- 
chen iſt zwar ſehr geſchickt, aber wer 
meinem Ge— 


aus dem ſie durch die geſchloſſenen 


| Bwei Moden altes Baby hatte 


Geſicht. Cuticura ſchaffte Hei» 


lung mit Koſten von nur 3—1.25 


„Als mein Bruder etwa zwei Wochen 
alt war, nahmen wir einen roten Aus 
ſchlag wahr, der in ſeinem Geſichte aus⸗ 
| brad), und den wir für | 


und bverurfachte fogar | 


zu fragen und quälte | 


Ruhe | 
fand. Dies mwährte ettwa vier Wochen. | 


und -Salbe vor und fhrieb ıım eine freie | 


etwa drei Stück Cuticura⸗ 


Beatrice Bertram, 


bensunterhalt für unſere Kinder Zimmer der Erzieherin. Der Un: 
und für uns, um Befreiung von der ierricht war eben beendet, die Kin— 
Schuldenlaſt, um Entlaſſung des der hatten ſich im Hauſe zerſtreut 
diebiſchen Verwalters, der uns und das Fräulein war damit be— 
ſchon ſeit Jahren beſtiehlt, und er ſchäftigt, die Bücher zu ordnen. 
denkt an den Garten und an den „Liebes Fräulein Michela,“ be— 
Schmutz. Aber ſchließlich ſorgſt und gann die Frau des Hauſes, „es tut 
mir außerordentlich leid, aber ich 
muß Ahnen eine ſehr unangenehme 
Mitteilung machen.“ 

Sie ’.otterte ein wenia, räufperte 
lagenen 


denkſt Du je aud nur an irgend ei- 
ımwas, baft Du?” ... 
„Nun, nun, rege Dih nur nicht 
ı gleich wieder auf, Herzchen. Nie: | in oh j 
Imand würde fieber all diefe Sor=|fich und fette mit nicbergeich 
Igen abfchütteln als ich ſelbſt. . .“ MAugen fort: 
ESo tue es doch!“ | 2188 
| „Sa, zu diefem Zwed muß ich! bem mir Ste fehr jchägen, find mein 
mit Mafower nad N. fahren, damit Mann und ich darin übereingeloms 
Schille den Bertraga madit. Ich men, dad wir Sie nit länger bei 
muß im Vertrage nur vorjehen, dat | uns behalten fünnen.” 
den Kindern biefer Leute der Ein-| Micela "and wie dom Cohlage 
| iteng ver: geriört und fah mit großen Augen 
verboten wird.” lauf die Sprechende. e B 
„Und megen der Naturallieferuns:] „Uier anÜdire Frau.“ ſprach ſie, 
frug Frau Adele. „Daran! „warum denn, mas il geſchehen? 
hätteſt Du nie gedacht, wenn ich Dich „ar ıyat8, durchaus nichts, lie— 
nicht darauf gebracht hätte. Min- bes Fräulein. Bitte, ſeien Sie doch 
deſiens fünfzehn Scheffel Korn zum nicht gleich ſo aufgeregt und em— 
Brodbeden, dann den Weizen, pfindlich. Sie ſind ein junges Mäd— 


tritt in den Garten ſtreng 


gen 2 


nachdenken, wie viel von jedem.“ — E ST 
‚ja, Herschen, made nur ein | Auferlegl. Uns bietet ſich jegt bie 
Rerzeichnik.“ Gelegenheit, eine Franzöſin ins 
muß ich ſagen, endlich Kaus zu bekommen. nte 
tenfft auch Du einmal vernünftig unferer finder, um ihrer Zukunft 
über die Mirtichatt, Doch nun zujillen, bürfen wir biefe Gelegenheit 
AUWVLL 1 —— is A I 4 a * * u 
etwas Anderem, wpir müffen Deigjela | miÖt ungeniigt TallEn. 
ex: £ u i VMadie Piiil, 
Schille entlaſſen. ae 
|_ „Entlaffen, ja marum benn?” I”. Sch habe Ahre SKinser 
'frug ganz erftaunt Fabian. jattteric. nisch habe Ihre en. 
Wir fünnen uns jet auf bie) beralic) (ieb gewonnen, auch fte.ha= 
rıtof — ee ben ſich innig ar mich angeſchloſſen. 
ı Teicptejte MWeife eine Franzöfin ver=| I. L. g B 3 ir 
ſchaff bon der es heißt, ſie habe Sie ſind noch ſo klein und wiſſen ſo 
‚matten, bon ber es Detbt, ME DASE | Fenig, daß mein Wifſen noch auf 
außerordentlich gute Manieren und | meitig, Dab, MEI = ich. Marım 
|eine vortreffliche parifer Musipradge, | Tanae bin für fie ausreicht, <barım 
=: ELrY . — '. Y19 “ 
Gine foldhe Gelegenheit dürfen wir AD. - a ie a 
nicht voritbergehen laffen. Unfere) Ste fonnte ben Sab wi voll⸗ 
Kinder verſtehen noch lein enden. Die ſchmerzliche Bewegung, 
Frenzöſiſch.“ die ihr das Herz in der Bruſt häm— 
a Bat . Graieß⸗rin zur mern machte, beraudte fie völlig der 
„Aber Herzogen, bie Erzieherin ijt| _ a u 
ja jehr gut.” E er | Spradye. Aber fie fentte das Haupt 
Sehr aut!“ Löcelte Frau Adele, | miht und flug bie Augen nicht 
„ob nein! durchaus nicht; gleich am nieder. Im Bemwußtfein bes lin; 
eriten Abend gab fie mir den guten | reis, das an ihr verübt murbe, im 
) : ’ — 3*5 Bewußtſein ihres reinen Gewiſſens 
Stat, ung der armen Leute, die bei Bewußtſen— Nelichterriifku 
ung ein Unterfommen gefunden, zu und ihrer freuen Pflichterfüllung. 
entledigen. 


* 


zu 


gar 


Sie fagte, e3 wäre die Tah fie Frau Adele frei ine Gelict. 
r & * | Au Y . . & 
Pflicht diefer Menfchen, fich irgend Unter der Gewalt biejes z_— 


— — ſchlug Frau Adele ihrerſeits 
In —— su —* * — * und ſuchte gewohn— 
„platt rief Herr Fobiandieſe peitsmäßig nach dem Schlüſfelbunde 
Herzloſigkeit bei einer Frau!“ en ihrem Gürtel, 
Nun fieht Du, das Herz ift alfo |” (Fortfegung folgt.) 
‚nicht fonderlih. Was nun das ee 
Wiffen anlangt . . .“ | Schiedhtes Sühmerfutter. 
„a, ja,“ unterbrach fie Herr Fa=' — — 
Sion, ä h ift mir mieberholt —9* Die Bundesbehörde hat eine Sen— 
fallen, daf, ſie Luischen zu ſehr zum dung von mehr als 60,000 Pfund 
Lernen anhält. Es ifl mir ſelbſt Hühnerfutter beſchlagnahmt. Der 
ſchon die Befürchtung aufgeſtiegen, Fabrikant und Verſender, Peter 
daß ſie mit der Zeit einen Blau⸗ Black in Muncie, Ind., wird ſich auf 
Frumpf aus ihr machen könnte. Zu Grund des Nahrungsmittelgeſetzes 
viel Wiſſen verhärtet das Herz des zu verantworten haben. Die Sen— 
Weibes.“ dung war an die John J. Badenoch 
| „Ob es verhärtet oder nicht, e3 ge- | Co., 400 N. Union Ube., gerichtet, 
Inügt, daß fie mir nicht paßt. Gie|biefe nahm fie aber nit an und 
‚tft ja anfcheinend ganz befcheiden | fchidte Proben davon an die Bun- 
und anfprudslos, aber Gott mei, | desbehörbe. 
mas fie und no often kann.“ | 
„Das märe nun Nebenfadye, aber 


das Schlimmfte ift die Hartherzig⸗ 


= 
= 


Gerste, Buͤchweizen, ich muß nur | den und fünnen nicht begreifen, wa® | 
'elterliche Fürforge und WVflicht uns | 


deet Die „Sommtagpof 


Palczynski vernommen, der die Vor: | 


| Lereitungen für den Prozeß eines 


‚Diebes jchilderte. Es handelte fich 
‚um drei Männer, bie dabei abaefaht 
Imurben, als fie die Hodhbdahnhalte: 


pe= | Kelle an der Rohe Str. und North 


Avpenue ausraubten. 
Birmingham 
feſt. 


Poliziſt David 
nahm das Kleeblatt 
| Dabei Half ihm ein Bäderei- 
jsuifcher, Namens Peter Jenfen. Die 
drei Häftlinge wurden unter je $30,: 
1000 Vürgfchaft geftellt. Wie die Al: 
‚dermen in Erfahrung gebracht haben, 


„Stoß des bein’ Willens, trog- |yourde Polizift Birmingham nicht |” 


|bor bie Grandjury geladen. Der 
Fall wurde angeblih Detektivefer: 
‚geanten überiwiejen, während Bir: 
iıningham, der die Verbrecher be 
Iobachtet hatte, au dem Epiel gelaf- 
fen murbe. Leutnant Palczynsti 
Ifuchte zu erklären, warum Birming— 
ham nicht porgelaben mwurbe, doch 
mar feine Erklärung fo unbefriebis 
gend, daß er morgen nochmals ver= 
Inommen werben wird, 
——+ — 


Neuer Shahflub. 


Die 
bes linois Athletic Club haben 
leinen Schachllub gebildet, dem ber 


m Intereffe | lubvorftand eigene Rüumfichteiten | ben. Das gejchieht nicht. Ste mäffen 


im Klubgebäude angemiefen bat. 
| Diefe werden am fommenden Sams: 
tag Abend dur eine Vorfiellung 


vief fie mit/tes Gchacmeifters Edward Laster, | 
die dor Erregung | Schachredakteur der „Sonntagpoft“, | 


im Simultan-Blindlingsſpiel er— 
öffnet werden. Herr Lasker wird, 
gm die Schachbretier zu fehen, zu 
ı gleicher Zeit vier Partien Tpielen. 


| 
I 


| ROTER 
Diefes Fidten-Heilmittel | 
iſt leicht herzuſtellen. 


Tauſende von Familiſen ſchwören auf 
ſeine ficheren Neinitste. Billla nnd 
eriparg ungefähr 82. 
VMAAMAAMXAMASAIAXXXOA 

Ihr wißt, daß Fichte bei faſt allen Regepten 
und Arzneien gegen Huſten gebraucht wird 
und zwar deshalb weil die Fichte verſchle⸗ 
dene beſondere Elemente entpält, melde be- 
ruhtgend und beilend auf die Schleimbäute 
des Halfes und der Vruft wirlen. Die Zechte 
wird deshalb hochgeſcätzt. 

Sichten-Hujteninritpe find u: 
Gichte und Yuder. Der Ehrupbeitandteil tt 
gemöhnlicher, einlaber, aufgelölter granulire 
ter Buderfprup. Nichts iſt beſſer, doch wa⸗ 
zum es laufen? Ihr flönnt es leicht ſelber in 
fünf Minuten berftellen. 

Um das befte Fichten » Huftenheilmtttel, bad 
Geld Laufen kann, zuaubereiten, tut 21, Unzen 
Diner (Preis 60 Kent) in eine Vintflaſce 
und füllt fie mit „bausgemadtem“ Buder» 
forup auf, Das giebt Euch ein volled Pint 
mehr ald br für $2.50 fertigen faufen 
tönnt. 3 ift rein, gut md fehr angenehın 
— Finder nehmen e& begierig. 

Ybr fühlt, dab es bei Huften oder Erfältung 
in einer MWeife zupadt, die Ernft bedeutet. 
Der Huften mag troden, beifer und hartnädig 
fein oder bebarrlih infolge Schleimbildung 
auftreten: die Urfade ift die gleihde — eıts 
ündete Ehleimbäute — und dieſe Piner⸗ und 

yrupd- Mifhung wird ibm ein Ende inadhen-— 
—gemöbnlih in 24 Stunden oder Weriner. 
Musgezeihnet auch für Pronhial Afthına, Heise 


’ 


Mifhungen aus 


zes oder irgend ein gemwöbnlihes Saldleis ı 


en. 

Pinex, iſt eine hochgradige konzentrirte 
fammenfegung bon echtem normegifhen fFich« 
tenezgtrait und ilt wegen feiner prompten 
Erfolge tweltberühmt, 


Hütet Euch dor Erfagmittel, Verlangt bom 
Apotheler ,. * 5* — mit AUnwei⸗ 
Kar Ten u ac ef, sell 


A i 


ſchachſpielenden Mitglieder 


Zus | 


Seid für Mädchen. 


zu helfen. En nicht = Ausgas | 
—— u. 4 en für Lebend- oder Familienunter- 

u beſuchen jede Stabt der —— ð Dieſes Kleid wird auf dem Rücken 
| wege a —— en Mer obices nicht beachtet, woird fol- |gefchloffen und ift mit Tafchen ver- 
\zchlern beim Ausfüllen der Steuer: | ar ne? ach —— » Gihleits fomi 
"Formulare behilflich zu fein. Die gender Weile beftraft: Für falſche jehen. Kragen und Schleife ſowie 
Dienite diefer ein werden ‚oder betrügerif—he GSteuerertlärungjein Gürtel aus gleihem Matertal 
toftenlos nel iftet, Die Raae ihrer Mirb eine Strafe von 2000 Dollars |verbollftänbigen das gefchmadvole 
a.“ a as . Bolt oder bi8 auf ein Jahr Gefängnik, Kleid, deffen Nod gefältelt wie. 

| ami a Ind 5 ’ f it⸗ 

amt oder einer Bank in ẽrfahrung a Deines, er en 

gebradt werden. Sie werben Sie mit sine —B——— iee Hinierzogenen 

Formularten verſehen, Ihnen helfen Zruer um 100 Brozent 

\fie auszufüllen, Sie vereidigen und | ” ——— 


Ihr Geld eintaſſiten. Wer ſeine Steuererklärung nicht 
Sede Iedige perfon, deren Reinein= |”, 


|» zur voreefegten Frift einreicht, wird 
mi 


tommen in 1917 tauſend Dollars | TIL Mühl — — en 
jober barüber betrug und jede berheiz | —5 dene Sieuererhöhung * 50 
| 1 zugune JUNE J 
iratete Perfon mit einem Eintommen | prozent des Steyerbetrages. 


| * 
2000 Dollars oder darüber muß — 
D s *| Mer feine Steuer nicht am Fällig- 


|bon 
vor dem erjten April einen Steuer= | ,., — 
re o |teitötage bezahlt, hat 5 Pıoz. be3 
bern. eingeben. Der biß zum „. unbezahlten Betrages hinzuzuzahlen 
| April wartet, wird mit nicht weniger | zinfich eines Progentö Zinfen für 
ala 20 oder nicht mehr ala 1000 Dol: * "m } * en Tut 
|lars beftraft und muß 50 Broz. mehr | ar u eng 
Pe bezahlen. Wenn hr Eintom: | 
men imeniger ala 3000 Dollars be- 
trägt, laſſen Sie fih Form 
1040 à geben. Wenn mehr als 3000, 
Formular 1040. Warten Sie nicht, % Grodes 


| tommenfteuerangaben 
| 


Das Uninine, das den Kopf nicht angreiit 
j wenen feiner toniihen und abführenden Tate 
itlar | Tune. Zarative Bramo Euinine Tann bon es 
| dermann gerommen werden, leine Nerboft:ät | 


| od.Kopfiveh. Es gibt mur ein „Bromo Quinine“, 
lame an der Ehadtel. 30c. 
D44di*-Ung. 
—— — 
Stand der Nationalbanken. | 
nahme der Kinlagen und Darlehen. | 
— Banf ftellt Beihaft ein. | 
Die Ausmweife der hiefigen Ddrei- u ag 
hs „! tionalba Iige faffe | Hür Achtjährige gebrauht man 
zwanzig Natignalbanken laſſen g1 Yards 36 Zoll breites und 8 
* * ” ,|OY8 : > 0 J 3 
— bedeutende Verbeſſerung ſeit ar ſoniraftirendes Material 
Neujahr ertennen, namentlich in ben | ® Schnittmufter Nr. 7983 4 Grö- 
. - a1: . 1 l . oo, ” 
* ——— Einlagen, Dar- Ben: für Mädchen im Alter von 8 
: 3 2 — — 1 he Miotn an und Mar -h ä J oh . —3 
ſtens 2 Proz. für Reineintommen en— ae Alan |is 14 Yahren. 
— 2 ar für lebige — * dom 31. De; —* 4, März po | 
Inen und für Weineintommen über|n u. 0 m Tr nu. J 
2000 — für er “Tage der Abrechnung, von $712,- |gewünfhten Größe und der betreffen 
ers Millionen Morten uam. 542,849 auf $741,798,605, um 4.1 |den Nummer gegen Ginfenbung von 10 
Sieben Millionen Menſchen we | „om Aumdert, die Darlehen fiefen |, Cents zu beziehen durd Die „Mode 
ben in diefem Jahr Einfommenfteuer | era atenma sr arrnıcn . |abteilung der Aöendpoit“, 223 Weit 
bezahlen ‚ben $518,815,073 auf 8500 ),16%,: | Waihingten Str., Gbienen, AU. Ched3 
—— aan : 1085, um 359 ». 9, die Baar-!und M Orders ſoll Tı 
Dr: * „089, - 9, DIES i onen Tirders falten an „The 
‚Das Geieh berlangt, daß jede Ie ‚beftände und Ausftände Lezt,firten ! Abendpoft Go.“ ausyeftellt werden. 
dige Person, deren Reineintommen in fich auf $278,573,600, gegen $237,-| 
1017 ’ FA ee Weg ‚ * x —.. | 
1917 ein Tauſend ‚Dollars ‚oder 809 106, eine Zunahme von 8.01| Falfche Opiate 
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Pr. 1 veranjtalter am Mittwoch, dein fen Gelegenheiten aufgeführten Stüf- | Staatsanwaliſchaft. ein Geſtändniß oilfiam Voorhees ein im Parkway rt \ 128 Oft Allinois Str, ſowie W. euen-  fünfftödigen Gebäude Nr. 217 bis 
» * c J im? Mtslaz Ka Zurhrr ae) k 4 une, ern, ll: J I LED, © 4 — in 15 Be - Bert Ur oh, } * —* f 
>. März, eine grobe, „Bunco Barton“, ten wird dieſes erk Subermanks abgelegt, wonad er und Ehriltian ntel, Nr. 2100 Lincoln Parkıan, — — Winwrighi. Nr. 509 S. Dearborn — ante D seifa „221 W. Madifon Str. entitand 
weiße um 1 Uhr —* ru — glanzvolle Wiedergabe erfahren. die J Deiektives erſchoſſen ha— J vr. Forreſter wohnt bedieniteter ‚Morgen — tr, und W, Monahan, Nr. 180% Ich, — Re 4 Tao 53 heute auf rätfeldafte Weife ein 
Ser Verein hat gro ze Norbereitungaen | a; — — ET ER 7 0 2 g3 — Jwo Dr. | as we A A 1 de‘... 1.32-1.3 — 454 
dazıı actroffen und hofft, d Ha recjt viele | Direktor Seibemmann Tjt e8 gelungen, | ben, als ſie von ihnen eriappt iur: immettellner in Haft genommen Gänſeſchwarzſauer.“ Of Delaware Place, auf den Fahr= | ae Eabterfäde * 3535 320.35 Brand, der, ald die Feuerwehr zur 
{ ur x „as x ec: 5 x Y RR PR — — Ba 244 £ Z3i DR 4 ‘ . | ' Er 4 a l 28 —3 
Mitglieder und Freunde fich beteiligen für dieſe Aufführung Frl. Helene den, während ſie ſich in verdächtiger Hud) feine junge Frau, die vor ihrer | HOTEL BISMARCK tweg flogen und mehr oder minder Ok... 278-310 2.00-3.35 Stelle tam, bereits ziemlich . meit 
werden > —— ein — fröhliche Stunden Koch von Cincinnati zu gewinnen, die | Meile an einem mit Suder - |Merheiratung Zelephoniftin * ienem | Angeige ſchwer verletzt wurden. Die Brüder * na Baumiolifad. ... 1.30-128 .47-1.6 umſichgegriffen hatte, ſodaß ein 
mit einander zu verbringen. in der Rolle der „Karla“, der Frau nen Frachtwagen zu ſchaffen mach- 3335* — m eu |? Pd, ausgewogen... 0.20-0.32 0.35-9.9 | Großfeuera en ° 
— ubpfattlerpereiniugn Rolle ! Be 5 unen * —— au I * * * Hotel war, wurde feſtgenommen. Der fhöne Wahn. Dalton und Monahan wurden nad | ea wner GrnbmmeL on nano. s — abgegeben werden 3 
Alpenrof'n“ wird am Samstag, |... ns m a gr F en waggoner nacy Angaben, Diamanten verfehianden am 11. en dem Alexianerhoſpital befördert. und Sa... 0.20 0 ao-oza3 mußte. Es gelang der Feuerweht 
* — ’ >; . 55 [ % ! er S 15a 144 Ba? * —⸗ 2. m u o er *— * — ⸗ — 2 A ——— u \y 4 36 —2 gi 
dem 23. März, in Sleiners Halle, 1638 ‚ |iren wird. Die Rollenbeiegung | beı F — — ... Nanuar, während Dr. Korzefter und ; Auch für gran Sadie Bertolini ri er Dort ift Charlie Dalton im Laufe | zumtel (rein * en. = hartnädiger w 
Tted :< =; ı am 13 Stiftu nge⸗ GI: ſchri t ) nied ( legdten und D v en 3 > l : | mi si; 5 J * | 9 th 34 * os 1 Fas ae fed.. 1.55-1.75 1.00-1.88 | i err er ammen u wer en. 
Sg ; ir m er —* ng Der Ber | ehr ‘hm amterseichneten Geftändnik an: „rau fpeilten. Um 6. März begaben | E WBOGE 0a Olikeien wuiguiel. | DES Sseiningb: gepeeben. ein] zu in in) | Der angeriihleie Schad = d auf 
je Teen. Su en „| Pegeimter MOBIEIETGIENERE TBEEBEBBEN. ‚gm unterzeichnet andnip ANe |, m nrhoss ai x a} Obgleich erit feit vier Iugen ver: Bruder wird mahricheiniih ein, 5 W. Baunmollfat.. 0.32-0.55 0.24-0.11 , HET angerıgiele Schaden wird auf 
fuer find Zithervorträge des Cicago ——————— Zezee gibt, war“er es, der Maloneh er- ſich Voorhees und BE SE, heiratet, di zur A verli ſichtlich Raismehl ver 100 Bfd. ber Pfund !F5000 geichäbt. Der Branbinfpef- 
: ‘e Borträne OT, | Karla, deifen Kraiı ' 5 tor, DL en ’ BE dc ee u Er 4° Auge verlieren, aber borauslich 1 100 Bid. ber Fiund | Pol 
StrherHiub, Fomi Vorträge md SL: ———— — (Chriik nn, Feine jebige Frau, nah Crown Point eiratet, war die 24 Xahre alte ge en, a in 
venlieder und r bei timmt, ſowie AR gr — Am | 190 wahrend * hriſtian die DET: nd 7— ſie ch verheirateten Der | rau Sadie Bertolini, Mr. 92915 | genefen. Monahans Befinden gib Geb 5. sereeeee 550-6.25 0.06-0.07% tor bat eine Unterfuchung der Ent- 
jelbſt veritänklich nz. Der junge Vers De Kane ee Aber hänanißpollen Schülle -auf Dolan |» ve der die Trauung Yarf pe doch ſchon lebensüber- zu keinerlei Befürchtungen Beran- j era, * ae ut jtehungsuric che des Brandes einge⸗ 
A In tor — —— uffen! aban Ihriſtie isber u Frikedensrichter, “ 2&rauungt A / Su. ie u , en Er 6 Faß Baumwollſack. ... .06-1.84 1.63-1.97 | 
ein bat ich fon jo beliebt gema St, da; N ht a ae Jauſſen abgab. Chriſtian war bisher zu 0° — * 3 Noor- drüffie. Sie wurde heute friih von |laffung. Auch Waimorisht, der Tich 5 Mund .u.nceen..... 0.32-0.38 0.34-0.45 ee 
das Keit zweifellos jtarf bejucht mwerz | St ; le An cht au beiven vornahm, wurde ftußig, als Loorz | "Hills t nr | MU TIEEN / DEU, 320 —— ff 
zweiſel arı Dei E | z — — Comnat eide in einer Ausſage nicht zu bewegen. re t ihrem Gatt Nic z Ba * in feiner Wohnuna in ärztlicher Be: per 100 Bid. per Bund | Ad r Familien wurden heute 
den wird. Es beginnt um 7 Ubr Abends, | en Kompterzienrat Termachien....r. Beniich Die Verbaftuna der Beiden imurz bees feiner Braut einen Ring mit 9 ßatten Rigo bewußtlos auf Er a Ah Dom inn .n.085.00-6.00 ααο. oo gegen die Mittaasftund 
Einirittölarten fofen im Norverfauf ; Max, deiten Sohn...............Ridard Leuih| ** er et gen Di it den dem Fußboden des Badezimmers handlung befindet, dürfte voraus: | Neis-— per 100 fund rer bolau⸗ gegen die Mittagsſtunde aus ihren 
—— #ii a Anna Sochnlin..............Marıbe Ganyberg| de bon Detektive ber hief Mo- einem großen Diamanten an * FE | er > a 100 Blu Mm 5* 
25 Cents für Herr und Dame, an der JZuüe. ienitm äbdhen bei * * —9— x von ete es der te tigen Po⸗ wg w_ dt inter der Anklage liegend gefunden eine halbgeleerte ſichtlich bald wiederhergeſtellt ſein. — * —— a gie i ohnungen getrie en, ala m Kel⸗ 
Kaſſe 35 Cents die Verſon. | ee aneiraneh nn Mr Muelles lizei vorgenommen, die, unterſlützt Finger ſteckte. Mich g Flaf oe yfol ag ba ibr | Wall, der angeblich bezecht mar, | Wetsmcdt nn 875. 2 10% — lergeſchoß des dreiſtöckigen Gebäu— 
Seine jährliche Oiterfeier veranitaltet | Ein Diener im Weiheggerihen Saure. ipon mehreren Privatbektives, jeit auf Hehlerei RR auch Bictor 9. IDie rau wurde fchleuniaft | ift verhaftet worden. Gr wird fich |, Roled Dats— de3 Wr, 6335—39 ©. Union Abe. 
der Banner Wohltäti gi feit3- ı Ein enalifche Erzieberin ebendafeibit.... Se 3 Mod nier 7 D Kemper, Nr. 24 N. Carpenter Str., a > a e eunig nach I! > TE, e E Ausgewogen 6.00- 6,75 8 Sur : a >» ft 2 
Eine ena Erz eb5 Wochen ununterbrochen an dem | u Mi bor der erBiurh au berantipnr: ein Feuer ausbrach, das ſich raſch 
verein am Montag, dem 1. April. — Bis $ in $ aft genommen. n feiner Woh- | dem Countyhoſpital geſchafft, wo vor der Koron 5] zu derantwor— Nartufjen— per 100 Pd. per 1U pro. 4 — — 
— Halle,| ai Cniellei Er ı Fall gearbeitet baten. Die Bahn In galt y ten haben. ‚Ar, 1 Visconfin, Min- 'auf auf die oberen Stodiwerfe aus- 
— — 2 Die Spielleitung liegt in Händen war feit längerer Zeit das Opfer von 


die Boli- Die Uerzte hoffen, fie am Leben er=| Hg =. 616 
nung wurde, fo behauptet Poli— * „.Nefota md Dakota....$1.35-1.50 0.16-0.18 |. s-⸗ x u 
sei, ein Teil der geftohlenen Schmud- | balten au fönnen. Ueber die lirfache | ee ÜE 2 DO een RO-LOB 3 dehnte. rau C. W. — 


| 4 — — l .... 41.10-41.90 0.21-0.23 | nis 4 + 4 be- 3 
zu der Tat konnte nicht® in Erfah-! * Funken aus dem Schornitein | Yuuter-- die im erjten Stodwert wohnt, 
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rung gebracht werben, einer Lokomotive der Chicago, Mod | "iyanterd, extra, fü u re ae u = Stanı auerit, als Zah 
land & Pacific Bahn fehten j..siens" — — dur) das Sprachrohr in ihre Woh- 
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1635 N. Halited Str. Kaffcefränsen we * De zus ‚D 
und Fomiiche Norträge werden mit dem von Herrn Direltor Seidemann. Frachtwagendieben, die in verhält— 
Feſt verbunden ſein, und von „Der gute Ruf“ wird nur noch ein- nißmäßig kurzer Zeit Frachtgut im ſochen gefunden. 
rer Anz zieh ungskraft wird die Ankündi- mal wiederholt und zwar in der Mas Merte von beinahe $25,000 erbeute- Kieidermagazin entdett. 
— — tine des darauffolgenden Sonntag x dem £ Nr. 46 W. eh s 

J — l des Miu SUERDEN ud. 1 Hauſe Nr. 46 W. Huron * * . ' gu -52 n drang benachricht t 
wenfeld_ zur Unterhaltung, veitragen g, 2 Ne, : Sn or - — an u 1 zeit as Dach des Haufes si Wuppı ha A n. ang, benachrichtigte ihre 
wird. Die Vorfehrungen trifft ein tat-, Am Mittwoch Abend wird Schäs- =. Str, mo geitern Detettives eine GeNEinaN Grdsiung, See € a6 rdeen Straße i 8 ge ac höher als obtge Facıfe.  Miemohner und rief dann ie 
träftiger und erfahrener Ausſchuß, an lers Schwant „Sündenböcke“ wie— Si er iſt Erlöſung Hausſuchung abhielten, fanden ſie 8500 D, Aderdeen Straße IM STAND. | 2jandardiofie, Shadtel....29—30: S238 | br herbei, d 

iftiger und e— ‚a © Hausfuhung abhielten, | a 2 i + Der Schaben ift unbedeutend a len ‚20—30e S2-33e | Treueriwehr herbei, der es gelang, b 
—— ER 0 — —— derholt. Am Donnerst tag Abend hat Kleider im Werte von mehreren hun— Morgen Radmittag 2 2 Uhr mird |” * 9 . S Y Piuteljorie, Mole wo aus- ve Brand zu Töfchen naddem ein 
RBrältdentin des Wereins, jteht. Der! 2 c ; ; ° $ 2445 © — nd 2033. 2 
— — Cents für wre Berfon. ſich der Gegenfeitige Unterftükungs von jener Bein vert Dollars, melche die Waarenzets He —— — „Geſellſchaft F 8 ur —— — * m — —— 95% | Schaden bon 84000 angerichtet wor⸗ 
Kaffee und Kuchen werden Foitenfrei ge= | Bu ein zu Saite gelaben ' gegeben wird 0 Sees hen fait jämmtlicher großen Läden | = hun ee m Barı : N a Pr ; 2 2 Ari, im Ganzeıt..... Peend | den war. Arbeiter hatten eine bren 
reicht. Moſer's Schwant „Das Stiftungs- Beit verfäwenden unb daß Lehr ir unteren Stadt aufieilen, und ſamm ung im Germania Klubhauſe Wm. Barley. fe == — * | 2o.. aufgelduitten 37—00e |nende Kerze im Kellergefchok zurüd- 

der Bremer Wohltätig-! jeft”. Er bleibt auch für Samstag Den verlängern, wenn Sloan's verhafteten zwei Frauen, die ihre | adbalten. Frau Frant „H. Scott, aus einem Fenſter des zweiten S —— — geprüft: ber Did. der Dyd. ıgelaffen, und Dieje hatte den Brand 
Bern reis beranitaltet am!und Sonntag auf dem Spielplan. Siniment jo ichnell wirkt. Namen ald Opal Bell, alias Helen | ıVorfigende bes jtaatlichen Aug- | werfö und z0g fi einen Schädel Iörtras, 24 üng, DpB...36-31c 3712: | perurfacht 
Sams nt pril, jei 7. Stif- jeria „ZAhftez u 7 2 5 — uff 3 Matti — 9 ter in ——— Gent mebr als | ‚ 

ungBfeit, nn m... Das 18 näcites DBenefiz ift das von) 14 mit Mein! Gebt mir Erleichte, Held, und Nellie Carr angaben. Die — -_ zu DBerteibi- ee in ihrer Wohnung Nr. 3317 obige Preife, J — —— 
en * it Mdolf Store geſ 3 fin: u 'o 8 89 3317 Kense jire — wvBachf inte | * * 
jorgfältig ausgewählte Nomite kat Klei- | "erTN Adolf Stone angejebt, es fin Hausfuhung Wurde vorgenommen, oungsrats, mird einen Vortrag über | q% 311 — ¶ ve © ver tnae | _ minpfiche Anſchauung. — Pe⸗ 
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—— — rımg! Dad ift es, was Ahr minicht, : E10 : 9 ns gi Bun Gen 
ners Halle, 1635 N. Halited Etr., zu | det am Dienstag, dem19. März, ftatt. | wen Ihr verlegt jeid. nd das wird nachdem eine verhaftete Ladendiebin | „inberwohlfahrt“ halten. Wußer- | Auburn Ude, ein Safolinofen erpio | Befte Corte . 64-173 22 | perl 
diefem Zwed gemietet. Das Stomite!Yur Aufführung fommt Shafeipeares | erreicht durch Sloan'’s Liniment. Es ein Geſtä indniß abgelegt hatte. dem liegen Geſchäfte von Wichtigkeit dirte erlitt die 414ährige Roſie Pode e one Zuder... 11 12 19 „Nicht wahr, Vater, wer bon ben 
arbeitet mt unermüdli chem Eifer und Trauerſpiel „Othello, der Mohr von tötet Pein ſchnell. obne Verzögerung. lach längerer Nagd, bei der meh: Nieren am fauteften fingt ber Hat 
A — or 


u vor. gorski ſo ſchwere Brandwunden, daß 3uaei⸗·⸗ ver 1200 gi ver Blund | 
Schent feine Mübe und Koiten, um den Benn Nbr von Rheumatiämus, Neu: | 5 
gewonnen? 2 


fi } ’ \ : : tar so... ....87.87-7.97. 0.08—0.05% 
Venedig“ ) e 3 er: ! — fie jebt im Peoples Hofpiyal mit dem | Kerr ——f 
Veſi ſucher den Aufenthalt ſo angenehna Lenedig in w elchem der Benefi iziant ralgia, Perftauhungen, Sraufchen. rere Shüffe gewechſelt wurden, ver⸗ Ich Deo! doſpiß — 1—— Did. Kühlen Vädle 


i he, * Fi : ? Tode ri v i t Meid 80m, Andercahr 
wie möglich zu machen. Da die Bre- | DIE & Ziteleolie, eine feiner beiten, |pie- — Be oder Nervenſchmergen hafteten Poliziiten geitern Jad Milz | TEEN Tode ringend darniederliegt. 10% 1% Rd in s1224-1.32% 12-16 —— Vei der Beratung. — BVerteibr 
mer Daft befannt find, ihre ?Feite jcho £ d. dan a Me AA ©. Dei S a — me’ mais 000,, Sutderro — 
ud — ee * * Sloan's te jon, Nr. 3424 ©. ur sn ber Herberge Nr. 675 Mil: — Ehrlid Beussnibcheiter {mi ke win -Büdle..6300 -205 85-48: ger: „sh muß Jhnen leiver Jageil, 
vein, da die Areunde und Gönner, a. | Erleichterung derichafft. Gleich die erfte Und Clarence en * —* Zwautee Ave. hat ein etwa 35 Jahre ſeinem RaMarn. einem Somponiften): | 50 00 EE mneunnn leetde  ikertze DaB Die Sache nicht befonbers güms 
die frühere Neite mit ihrem Vejuch ber | Ter heutige Dienstag ift der ein- | Anwendung 55 Euch Rube und Be, Dearborn Str., die nad) der Angabe |olter Mann, defien WPerfonalien „Dit die reizende Melodie, die eben ge: 8 — — ftig für Sie fteht. Wenn Sie menig- 
ort haben, fid) recht zahlreid, einfins | zige Negiftrirungstag vor ber Stadt- | bagen. Es ſcheidt direkt bis zum Sig der Polizei eine ganze Anzahl Läden | bisher nicht feitaeitellt werden konn 'fpielt mird, von Ahnen?“ — ‚Noch‘ I0--100 Etüd 2... 9 —16 1-1 tens iten 
— zer eine ganze U geitellt werden konn= spielt wird, von Ahnen? Toch | gonnen— per100 Pfund ver Kiuns |Ttens einen einzigen Zeugen hätten! 
den, um jich recht herzlich zu amüfiren. ‚ratöwahl am >. April. Wähler, die des Leidens binab zu dringen, tmobei e3 auf der Südſeite ausplünderten, ‘ten, mittels Leuchtgaſes feinem Da: | nicht!“ | mabb, au —J $14.50-15.75 164206 Bauer (entrüftet): 3 Mas, auch 
ir gute Muſik und bortreffliche Spei— | nidt regiftrirt find oder feit der lebten | die Nerven und Gewebe erwärmt und r . en 15.00-18.09 17 —20e | c 


"en und Getränfe iſt beſtens deforgt. | Regiftrirung umgezogen find, follten  berußigt. Ihr könnt es beinahe jpüren, | Unglüdlider Zufall? ‚fein ein Ende gemacht. Die Leiche Bet ee De = Pinto 950-10.00 ig 14 Noch am — a, wenn id) \ 
Das Tidet foftet im Vorverfauf 25 nicht verfäumen, ihre Namen in bie mie die Entzündung, Geichtmulft oder, Der 20-jährige Eugene Moreland, |harrt im Beftattungsaefhäft Nr. S t — ———— on gr Zeugen hätt’, dann brauchet-ich tal i 
Gents, an der Nafie 35 Cents. Anfang | Stammliften eintragen zu laffen. Tas | Steifheit fi verziehen im dem Mahe, per 17-jährige Willard O. Ealvin, | 1032 DW. Chicago Ave. ihrer Xbdentis= | u, e u e '@in! . mern 0105210 19—28e Advolaten!“ 

* or Abends. gilt beſonders für das liberale Ele- wie der Schmerz immer Heiner wird. Nr. 5940 Sheridan Road, und Win: | fizirung 
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>er deutide wein der Iment. 3 ift nicht anegeichlofien, daß Ihr babt ſogar nicht zu warten, bis tion Griffin, Nr. 1716 Öreenleaf ! Merzögeruna *ft der Dieb der Ges! — * sn au » ar * — Ermahnung. — Der Stadt 4 
eg 8 Im: Sioa i ( er 2 m Durch» per m 3 n 25iähri 
American Muſicians' ünion die frage, 05 Chicngg trogen gelegt ne Liniment eingerieben ijt. &8 119 fundheif: Haltet Euch mohl durch nes va poliziſt feiert ſein 25jähriges —— 


a 7 Ani t fall, Aprilwahl doc zur | dringt durch und feine Mare, reinfiche Ave., hatten we Abend Frl. Ce— — t Ase lã u dem ihm der ſehr ökond 
eranftalter am Sonntag, dem 7. Aprii, werden foll, in der u 4 Kurz und Nen, ttaen Gebrauch von 4 615 16 Mund soseeunon.? c — aum, 3 ehrt Dd 
ia der Sincoln Turnhalle, Tiverfen  Abffimmung gebradht werden wird. 1s| lüftigieit Tann Direft auf die Haut ges [efte Dorn, Nr. 652 Buena Abe. be- — ‚ teihigeitigen © ch nn echte 44 ſche Bürgermeiſter ein Geſchent 


Vlod. und Sbeffield Abe. unter Lei⸗ —— nn ne jeber. (iberai | —— it. u —* De au fucht, fich aber fchom bon der jungen) * Unter bem Verbadht, an eimer Feram :niitere Sorten vn te Or fünfzig Mark überreicht, aber beiez 
echtes rn Loreng Amberg tein | das Recht hat, jih an der Abftimmung | Teichlicher Gröhe von Emmen Apoibeter, Dame und ihren Eitern verabfchiebet, |Meihe von Raubüberfällen auf ber En „nina "erdälintiene — weh 'fegt: „Ich mache Sie darauf aufe? 
Ball. Ein vühriges Komite, ivelches | Über Diefe wichtige Frage zu beteiligen. \ald Willard zwei alte Revolver her= | MWeftfeite beteiligt geweien zu fein, | ee oe merffam: ber Betrag iſt aus is 


feikig an ber Arbeit it, imirb feine | Bor allem follten fih liberale Fraucn | 0 RE norzog, die ihm fein Vater, der Wize- | wurde an Canal und Bolt Strahe | eur Strafgelderfafje entnommen —. 
Mi — Bon „Seiigäften einige |repifriren lafien, bie über Dice Besen | S10: an’s | präjidert der W. F. Hall Printing | ber 20 Xahre alte, Nr. 1237 Sr [ Fran BEE nun: EL — hoffe und erwarte von Ahnen, bai 
rei J mehr 
— bat baflhr geforgt, dab = Bahliofale der Wahlbezirte werden als ————— — 7 —— mit dem Auf⸗ gon Abe. mohnhafte Joſeph Palece, | an Bünien — ; an biefe Fon dur & } — 
— beitebend aus 21 Num« | Resitirirungslofale benust. Sie find tage, jie in die See zu werfen, über-|in Haft genommen. Cr verweigerte | EU an ver, Das! —— nzeigen in Kurzem doppelt 


mern {unter Mitteirfimg verjäjiebener |1iB 9 Uhr sende offen. ku geben Hatte, Die brei Jünglinge be bialang jede Ausfage. Ser Dicke. eberai su Baden. Emaniel 10 206 6. — — aaa — dreifach hereinbringen!“ 
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daß die Vögel ſich zur Saatzeit auf den Feldern und 
in ben Gärten nicderlaffen und die Samenkörner ver- 
sehren; aber diefer Schaden laßt fihh durdy entipre- 
ende Shugmaßregeln ftarf vermindern, und er wird 
um bieles dur; den Nußen aufgehoben, den fie dem 
Menfhen gewähren, indem fie die fhäblihen Iniekten 
verzehren. Der Menih märe ohne die werftätigne 
Hilfe der vielen Vögel gar niht im ftande, die 
Bäume, Gemiüfe und Feldfrüchte vor den gefräßigen 
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ten zu Ihügen. Den beiten Veweis dafür bilden die 
namenlojfen Verwüitungen, die überall dort angerid)- 
tet werden, two e3 ben Injekten gelingt, fid; ihrer natür- 
lihen Feinde mit Erfolg zu erwehren. Sedermann 
bat von den öden, leergefrejfenen Zanditreden gehört, 
welde die Seufchreden auf ihren Zügen hinter fid 
aurüdlaffen; viele haben folhe Gebiete, auf denen fein 
Blatt, fein Grashalın mehr zu erbliden war, mit cigc- 
nen Mugen gejehen. Das amerifaniihe Aderbauamt be- 
rechnet allein den Verluſt, den die amerikaniſchen For— 
ſten durch beſtimmte Mottenarten erleiden, auf rund 
100 Millionen Dollar jährlich. Jeder, der einen Ge— 
müeſgarten ſein eigen nennt, kennt die Wirkungen einer 
Raupenplage und weiß, daß der Kampf des einzelnen 
Menſchen gegen ſie ebenſo ausſichtlos iſt wie der Krieg 
gegen die Maikäfer, wo ſie in Maſſen auftreten. 


oft” 
Bm ge 


ET .4* ehe 


as tecond Claes Bates Besen Ei 1880 at the Post Olios 
Ulinois. under Actof M Br. 1878. € 


as u ortennnene der: 


— 
‚Eine unabweisbare Pfliht und ein 
Be; ſchönes Borredt. 
I Die dritte Freiheitsanleihe wird boranstichtlic| 
gegen Mitte April aufgelent merden. Genau warn, 
Fleiß man noc) nit. Auch wurde die Höhe der An- 
Sleihe nody nicht beitimmt. Man weiß nur — ber 
Augenſchein lehrt es — daß ſie ſehr hoch ſein wird: Die Vögel führen einen 
ſprechend den ſehr großen Bedürfniſſen der Regie gegen alle Inſekten. Biologiſche Stationen in Waſh- 
E rung und den ungeheuren Anforderungen, die derjington und anderswo haben feitgeitellt, daß der Ma- 
— Krieg mit allem, twa8 drum und dran hängt, an die | gen eines einzigen Gedar Warmwing hundert Würmer 
Nation ftellt und weiterhin ftellen muf Deshalb wird ; enthielt, ein Kufuf zweihundertfünfzig Raupen ver- 
E, En : * 2 : ir |fpeift, ein anderer Pogel 454 VBlattläufe zum Lund 
2 jegt jhon eifrig gearbeitet, große Verfäufer-Organi' @* verzehrt hatte. Ein Nadıthabicht hatte fechöhundert 
= tionen zu jhaffen, damit e8 möglich werde, die Anleihe | Srashüpfer gefrefien. | 
in Burzer reift unterzubringen und eine jtarfe lleber- | man in acdjtzehn Minuten 630 Mottenrauven, einen 
Nellom-Throat in vierzig Minuten 3500 Blattläufe 


: : : — ürgers ur⸗ aufſpicken. Angeſicht der Tatſache, daß die Inſekten, 
Daß dies gelinge, liegt in jeden Bürg ganz abgeſehen von dem Schaden, den ſie an den Pflan— 


eigenſtem Intereſſe. Daß die Auflegung der dritten zen anrichten, auch als Verbreiter von allerhand Krank—- 
Freiheitsanleihe ſich als ein großer durchſchlagender heiten erkannt worden ſind, ſollte man ſich mit ihren 


IE 


— zu erlangen. 


Erfolg erweiſen möge, muß jeden Bürgers — den Vögeln, verbünden und dieſen weit- 
Nachthabichte, 


gehenden Schutz zu teil werden laſſen. 
Swifts, Schwalben, Flycatchers und andere Vögel freſ— 
ſen in jedem Jahr Milliarden und Abermilliarden von 
NMoskitos, die für die Verbreitung der Malaria und 
9 Die Anleihe wird von dem Krieg bedingt und iſt des Gelben Fiebers verantwortlich gehalten werden, 
© in erfter Reihe dazu beftimmt, der Regierung die Mittel | während ihre Larven auf ſtehenden Gewäſſern von 
"zu Feäftigiter Fortführung des Krieges in die Sand | Enten und Sumpfoögeln vernichtet werden. lud die 
2 au geben. Leiten Endes dient fie aber nicht dem —— en Be zen — —— ._ 
. Krieg an: & iterten Feinde als die Vögel. Habichte, Eulen um 
R 36 fondern bem örieben. Sänelle Aufnahme der Krähen führen einen dauernden - VBernichtungsfampf 
Anleihe und jtarfe Neberzeichnung der geforderten | gegen die Syeldnagctiere, die im Winter die zarte Rinde 
© Summe wird nicht den Krieg verlängern, fondern, im | junger Yäaume oder deren Wurzeln abnagen. See- 
> Gegenteil, ihn verfürzen, die Rüdfehr des Friedens möwen und Krähen halten unſere Häfen und Seeufer 
 beißleunigen. Der Krieg ſchlägt uns allen, dem gan- rein, indem ſie den ſich dort anſammelnden Abfall ver— 
en Volke und Lande, ſchwere Wunden und fordert zehren, der ſonſt die Luft verpeſten würde. Trotzdem 
roße Opfer. Er iſt wie eine ſchmerzhafte, blutige werden alle dieſe Vögel von den Menſchen verfolgt. 
Speration. Da kann zogernde, ſchwächliche und halbe Selbſt die Rotkehlchen ſind nicht ſicher vor ihnen, ob— 
Arbeit nur die Qual verlängern, das Opfer vergrößern wohl es bekannt iſt, daß dieſe ſich zu 405 von Inſek— 
Fand — den Musgang in Frage ftellen: den Preis des|ten, zu 43% von wilden Früchten, von Nugobit nur 
= Opfers verringern. ! zu 8%, nähren. lUnfere Jugend follte darum fyitema- 
£ Es ilt eines jeden Bürgers, aller Volfsgruppen |tifch zum Logelihuß erzogen und böswilliges Töten 


= Bunfd; fein. 
= jein möglichftes dazu beitrage, 
h Pflicht und ſchönes Recht. 


Daß er ſelbſt — ein jeder von uns — 
iſt ſelbſtverſtändliche 


Raupen, Käfern, Bohrwürmern und ähnlichen Infet- | 


merbittlihen Krieg | 


Einen Scarlet Tanager ſah 


* 


u 12. Mi 18 


Sheidemanns jüngne Rede im Reichstag. 


(Mitteilung des „International Nems Service” im „Chicago Evening American“ bom 11. 
A März 1918.) 

x Es ftehen fich heute zwei große ; Wort über Belgien gefprochen iwor- 
Parteien gegenüber. Die eine ift | ven, wird dba3 Striegsfieber in Eng: 
ber Anficht, daß der Krieg in eini= |land aufhören. Hören Sie, mas 
gen Monaten durch einen überwälti= | Snomden, ein einflußreicher enagli- 
Igenden Sieg beendet werben mird. | scher Soztalift, auf Albert Thomas’ 
Die andere glaubt nicht daran. Die | fyorderung bezüali Elſaß-Lothrin— 
eine münfht einen Frieden auf gend zu ermidern hatte: 
Grund einer Verftändigung, die an Er, Snomben, fünne ihm bie Ver: 
dere mittela Gemalt. ſicherung geben, daß die Gefantmt- 

Der nationalliberale Landtag?: |heit des britifhen Sozialismus 
Iabgeorbnete Fuhrmann hat in einer |cnenfo wie bie Mehrheit der übrigen 


Gar oft Tiegt uns die yrage nah’, 
|  Beficht man bie Welt von heute: | 

It man ber einzige Dumme da 
|  Sher der einzig’ Befceite? 


Das Tanadifche Nahrungsmittelamt | 
bat verfügt, dak ein Dubkend Eier 1% 
Pfund wiegen müffen. Bravo! Nebt 
wird man dem Trüdebergertum mans 
&er Heinen endlich entgegentreten Fün- 
| nen! 
| Gefehgeber in bio wollen fig! den Staatsmann, der aus bdiefem sei, den Krieg au nur einen Tag 
por Gefeken für Arbeiterverficherung| Rriege ohne Longwy und Briey verlängert zu fehen, um Yranfreic) 
dadurch drüden, daß fie fie alajheimfehren würde, ohne dazu ge: | zur WRüdgeminnung bon 
|„breußifch” zu verbächtigen fuchen.!Tehen zu haben, daß Belgien in uns | Yothringen zu verhelfen. 

z \ s — 
Ehrenmänner und Arbeiterfreunde! ſerer Hand bleibt und bie flanbrifche ı Das Volf verlangt eine Verftändigung. 
— — Küſte dem engliſchen Einfluſſe 
Einer, der Erfahrungen auf der Le- entzogen wird und die Maaslinie 
| bensbühne gefammelt hat, bezeichnet die | unferen Intereſſen entſprechend her— 
‚Ehe als ein Drama in drei Alten: Eins | geſtellt wird, als den Iotengräber 
| geführt, heimgeführt, angeführ:. |ber deutfchen Macht bezeichnen.” 


Mit den ichtweinefleifehlofen Sam; | Grundlage für die Hoffnung auf Sieg. 
tagen iitt ed alio jet vorbei, auge: | Die Berechnungen der Eroberer 
nommen für folde, denen die hoben | fußen: 

ı Schiweinefletfchpreife fi al3 uner— 1) auf der Tätigfeit der Taud- 
ſchwinglich erweiſen. 4 


UFER - nz 
| Der ftaatliche Brennmaterial-Derz | ee a rn —— — 
walter für Michigan hat bie Ent, hieß es in der Dentichrift des Jah: 
bedung gemacht, vo — res 1016, daß ſie ſich binnen ſechs langi, und zwar bedingungslos. Die 
re —2—— re Mariteinfid Monaten al völlig erfolgreich er= | Regierung hat fich auf die Grundlage 
wortlig) * * 2. fe Kohle Meilen türbe. ch möchte mir micht | diefer orberungen geftellt. Die fich 
yaben dieſe IS echten s * fich | nahfagen laffen, daß ich behaupte, | hieraus ergebenden Folgerungen find 
ala Heizmaterial verwendet, um ]i be Zaudjboottrieg habe gar. feine |felßftverftänblic,. — 


nen unſerer Landsleute freiwillig zu 
den Waffen gegriffen; nicht aus die— 
ſem Grunde hat das Land ſich für 
zwangsweiſen Militärdienſt erklärt. 


daß in den jüngſten Aeußerungen 
Wilſons und Lloyd Georges die Be— 


tag hat eine ſolche am 19. Juni ver— 





Frfri u ſchützen! Er L \ R in 
jenen ah prieneen 10 TOR Wirkung gehabt. Seinesmegs! hund Beide Seiten müffen auf Xlufio- 
— „fügt England zweifellos großen nen verzichten, deren ferneres Feſt— 
Fir fer So ee 7 .. 2 ’ 2* 
gröblich Deeibigt” ah a! Schaden zu. Ufle Engländer met= | halten Ströme von Blut koſten wür— 
ſtens behauptete ſie dies dem Ge— ten das. ſobald ſie ſich zu Tiſch de. Der Friede muß auf Grund von 
ſchäftsführer des Park Avenue Hotels ſetzen. Tatſachen erzielt werden, die kor— 
in Ne ort gegenuber Xroß dringli- Aber der ſichtbarſte „Erfolg“ der rekt erfaßt werden. Und dieſe Tat— 
er a De Icuchhoottätigfeit ift der Eintritt| jachen bedeuten, daß weder wir noch 
|itelfien Salentäinung („Sodtail“) zu | meritas in den Strieg Wäre) bie anderen irgendivelche gemalttätige 
(bringen. Der eg Fe in den zu... Pläne durchzuführen vermögen.” 
der Beichtwerdeführerin, daß die Vor-| ten, fo hätte uns die ruſſiſche Re— * * 
—* der Regierung ibm nicht, ge= | volution ficher hen längft den Frie- Uniere Frlicht gegenüber Velgieı . 
taten, Durit, gleichviel ob weibliger) ne, aehract , „Gegenwärtig wird das eigenartige 
| oder männlicher Natur, zu löfchen, | g — — flämiſche Zwiſchenſpiel in Szene ge— 
| menn fein Vefiger, beaw. Xefigerin, der Keine Ansfiht auf Frieden. fegt (die Bemühungen der deutfcen 
Armee oder Flotte Infel Sam nn Und jet? Iebt fehen wir und 
hört, Worauf die duritige Dame fidh | : En ‚ * se 
sornfehnaubend enifernie. r Wahrichein- nn gerabefo mie bor einem Jahre MWallonen zu trennen und fie ein- 
lich, um fich zu Haufe umzugiehen. bor einer fchwermwiegenden, folgen | ander zu entfremden, mit dem Enb- 
— ber me Entſcheidung. Cs fteht zu|ziel einer Spaltung Belgiens im 
| Den Hebern ins Stammbud). Ken daß ſich die maßgebenben | Yuge). Dies ift das metliche Ge- 
| Die „Eincinnatier Freie PBreije” be« | Yaktoren nicht wieber dur) Tape | genftüd zu Kurland. Die Hände 
richtet beireffs 9 KNompagnien, deren | Prophezeihungen beeinfluſſen laſſen hinweg! Die 
| Pitglieber früger bem Darkigen tal werden. Wiederherſtellung Belgiens, auch ſei— 
regiment angehörten, und zur Zeit in Der zweite aktor, mit dem die — 
Frankreich an, der Schlachtfront tätig 3 F ner nationalen Unabhängigkeit, 


EEE ven 


Rebe erflärt: „Die Gefchichte wird |englifchen Berölterung nicht millens | 


Elſaß— | 


„Nicht Elfaß-Lothringens wegen“, 
fagte Snowpen, „haben fünf Millio: | 
&3 fann nicht beftritten erben, 


reitmwilligfeit zum Trieben erfennbar | 
ift, und mir münfchen eine Verftän- | 
digung über den Frieden. DerReichs— 


Regierung, die Flamländer von den 


vollſtändige, ehrliche 


if 


— — vie; 


Lahrer Hintende Bote Better die | Importeure — 
‚309 


Uuſtriraer Oausfreund 
amilien » Aalender 35€ * 

Pi 7) 
'Koelling & Klappenbach 309und 311 ®. Kaudolph St. 
| Dentihe Buhhandiung, nahe Franklin Str. 
| 206 West Randolph Str. Filet Häringe in Wein-Sauce, 
| Be en Marinirte Bismard-Häringe, 

Neue Holländiihe Boll-Häringe, 
Brabanter Salz-Sardellen, 
Sardellen-Ringe, 
Sardellen-Butter, 
Anchovy⸗Butter, 
Geräucherter Lachs in Scheiben, 
Ruſſiſcher Kaviar, 
Marinirter Aal in Gelee, 


Geräucherte Gänſebrüſte, 
Reines Gänſeſchmalz, 


— ⸗— —— 

| Tobedanzeige, 

| ‚Freunden und Belannten die Iraurige Nad- 
ı richt, dab melne geliebte Gattin und. unfere 
| liebe Mutter und Echtolegermutter 

| Anna Aloep, geb. Weber, 

jam 11. März fellg im Herrn entfchlafen itt, 
Veerdigung am Donnerdtag, den 14, März, um 
0:30 Vorm,, vom Trauerbauie, 5538 ©. Pifbov 
| Etr,, nad der Et, Nugnuftinussstirdhe, mo Re 
jouiem Hochmeſſe zelebrivt wird, bon da mit 
| 


zur nah dem 49, i 
; Depot und ver Bahn nah dem Et. WMiurie.» ; ı 
Gottesader, Um ftille Teilnahme bitten * * und Lebermwurit, 2 
trauernden Hinterbliebenen: raunſchw. Mettwurſt und Salami, 
Vaul Kloep, Gatte. Katherine, Nicholaus und Schweizerkäſe, 

Mathlida Kelly, Kinder, Lawrence Kelly, Limburger, Handlkäſe, 

Schwiegerſohn; nebſt Verwandten und Be— Imp. Roquefort Kaſe 

— 


lannten N . 
rer u 
| Mitglied des Ct. Eoletta Court Nr, 411, | Liederkranz Käſe, 
C * Zwetſchenmus. 


| & Pi 1 F.: des St Auguſtine Iweig 
"02, ec © ——— Ze Reinen ausgelaifenen 
| dimi ZB Wecblüten-Honig ug 
10: Pfund Kanne für $2,50, 
d330didofon* 
— —— — — — — 


ET TEE EEE SEE EEE 
Tobesanzeige, bi 


‚Sreunden und Befannten die trau⸗ 
rise Nachricht, daß unſere liebe Mutter 
Anna Marie Schmid, 

Gattin des verſt, FrederikkSchmid, Mut— 
ter der berft, Frant F. und Friedrich 
V. Schmid, am 10. März 1918 im Al: 
der don 75 Nabren geftorbei ift. Die 

Veerdbigung findet ftatt am 


\ Mittwoch 
| Nahmittag um 1:30 Uhr vom Trauer: 
| baufe 2133 Co, 
| 
! 


Str, und Afblanr “he. 


' 


I 
———— 
| Todedanzeige | 
| Helien-Darmtddter Unterftügungd » Berem 
| i von Ghicago. | 
| Den Beamten und Mit: } 
| FR gliedern aur Nahriat, daB» 
| } — unſer langiähr. Mitgslied 
I 8 \ John Sommer 
4* geſtorhen iſt, Die Beerdi⸗ 
| Kt, gung findet ftatt amDiensd: 
tag, den 12. Mära, 2 Uhr 
Nahm,, vom Xrauerbaufe, 
1414 U 67. Ste, mit Au— 
| > tos nah dem Evergreens 
! Friedhof. Die Veamten 
ſind erſucht, ſich um 1 Uhr 
I im unferer Halle zu verſammeln. Mit lands— 
mannſchaftlichem Gruß: 
| Senn Albad, Trüfident. 
Vhitipp Sqcyhmitt, Selretär. 


Halfted Str., nach dem 

Waldheim Friedhof. Tief betrauert 
von 

Louis A. u, Rofe P. Schmid, Ainder. U 

modie 


— 


Rn ee ie 


Tobesanzeige, | 
Verwandten und Welfannten zur | 
Nachricht, da unfer lieber Vater 
| John Sommer | 

| felig im Seren entfelafen ift. Die Veerdigung | ir fpreen Biermit allen Verwandten ımd 
| findet Natt am Mittwod, den 13. März- um | (reunden unferen inniaiten Dank aus für die 
2 Ubr Nachmittags, vom ZTrauerhaufe, 1414 | deralihe Teilnahme beim Nerluft unferes Tic 
W., Marquette Road, früher 67. Str, mit | ben Gatten, Vaters md Bruders 

ı Nutos nah dem Evergreen sriebbef Unt | ) \ 

| I i BR er Henn Roe 

ftHlled Beileid bitten die trauernden Hinter: | per um — “ rn * 
bliebenen. (Phone Calumet 1544): ben iit, „tllvod, den 6. März 1918 geitor 
Ida Kanehl, geb. Sommer, Wbertina | i 


Freunden, 
| trarrigen 


Danfjagung. 


I 
! 


Fran Aına Noenter, Gattin. 


fel, geb. Sommer, und Emilie Schmidt, geb. Walter, Son. 


| Sommer, Tödter,, Peter Eommer, YrurYer. | BZ 
Albert Sanehl, Julius Mantenfel, LTarı 
Ehmidt, Ehwiegerfübhne. Irene Carnnf und 


AJullind Schmidt, Eniellinder. 


* z 
Dankſagung. 

Allen Freunden und Belannten ſagen w 

hiermit unſeren herzlichſten Tant für die Wei 

leids-Bezeugungen bei dem Begräbniß meiner 

lieben Frau und unfere- lieden Mutter 

Ihereie Ehlers, 
Ebenfalls für die reichen Alumenfpenden bic 
len Sant, 


| Todedanzeige. 

| ‚Sreunden und Velannten die traurige Nacıs | 
‚ rit, dab mein geliebter Gatte und unfer Tic 
ber Bruder 


Otto Max Regenſtein 
im Ulter von 42 Jahren geſtorben iſt. Beer— 
‚ Digung am Donnerstag, den 14, Mära, 2 Uhr 
INtachnt, vom Trauerbaufe, 3922 NR. &, Louis 
ı Ade,, nad Paſtor Klades Kirche an Talman 
Ave. von da nach dem Montroſe-Friedhof. Um 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hinter— 
bliebenen: denlen wir beute ın Liebe des Sterbetages uͤn— 
| Gran — Regenſtein, Gattin. Clemens ſeres lieben Sohnes und Bruders 
Regenſtein, Frau Martha Hembel, Frau Hifi 
| Emma Hrubed, Lena Miller, Selma Sem- | Williem Koller, . 
| bei, Gefchtwifter, dimi | der heute dor einem Jahre, am 12. März 1917, 
| Me — — Enagd ſchwerem Leiden ſelig im Herrn ent» 


Todesanzeige. ſlafen iſt. 


G. F. H. Ehllers und Kinder. 


Zur Erinnerung 
Mit von Schmerz gebrochenem Herzen ge— 


Iimdb Elemente nnabweisbare Pflicht, nach Möglichkeit der Vögel und das Ausnnehmen der Neſter ſollten un— J 
Freiheitsbonds“ zu kaufen und in jeder andern Weiſe nachſichtlich beſtraft werden. 
dazu beitragen, daß die Anleihe ein großer Erfolg 


eye. 31 * ey. 
nfanterie aebören 7 Kom. | militärifchen Eroberer reänen, tit unfere Ehrenpflicht. | Freunden und PVelannten die traurige Nacs 
— 2 © ie 4 :.|tie Gt pi ft Des eres Gef ti t S ı richt, dab ımfer vielgelichter Cohn, Pruder 
| pannien an, und unter den für jede auf- | vr oßtraft DES Heeres. der eh Wir halten an dem feit, mas Beth⸗ c 
Feführten 1i6 Namen finden wir ſolche den Fall, wir erobern Calais und mann-Hollweg am 4. Auguſt, 1914, 


ind, De In der frübſten WBlilte deines Lebens 
Sanlſt du in das ftille Grab, 
Menſchenhilſe war vergebens, 


Denn der Schöpfer rief dich ab, 


— 


| Veter Schönberger 


erde. Wenn in der Hinſicht zwiſchen Bürgern und 
bürgerlichen Eelementen ein Unterſchied gemacht, ge 
2 fagt werden fann und darf, diefe oder jene follten ſich 
= gang beionders in’s Zeug legen, für die Anleihe, ganz | 
> befonbers viel Fanfen und ganz befonders eifrig arbei. ' U! B ) 
© ten, ihr einen glänzenden Erfolg zu fidhern, fo find ;timmung des Rates der 3 Ad und 
das geiwiß nicht die Mumitionsfabritanten und fonitigen, Soldaten in St. Peterburg findet oder nicht — heut⸗ 
egelieferanten und Kriegs- Profiteers“, denn die Ihon darf als ſicher angenommen werden, dab 
© ‚mahen“ um fo mehr je länger der Srieg — dann, (eitbland, —— Ra. * —— 
5 : Ku : un “ar: Reihe: ausiherden und fortan al3 Jelbitandige? 
£ us ur an | Staat&mefen beitehen werden. Diejes Zufunfsbild Täht 
© ten, die den rien gänzlich aus der Welt geihafft ſich micht uur aus den gegenwärtigen Verhältniſſen 
wiffen wollen und für die Amerifaner deutjhen Stam- | und der Stellungnahme Rublands ihnen gegenüber, 

© mes und Blntes! Denn der Krieg Tann mr beendet | Tondern auch aus den deutihen Sundgebungen cv- 
© werben durd) den Krieg. Mnjer Krieg im Befonderen | fernen, obmohl fih aus Iehteren nur allgemeine 
© ift ein Krieg gegen den Krieg und den Sriegsgedanten. | Shlüfe auf die Gejtaltung der Selbitändigfeit jener 
© Und von allen Bevölferungselementen de3 Landes | Diäher ruffiihen Provinzen ziehen lafien. ‚shre Un 
"haben die Bürger deutihen Stammes 


Efthland, Livland und Nurland. 


Sleichviel, ob der jüngjte zwiichen Deutſchland 
und Rußland abgeſchloſſene Friedensvertrag die Zu— 


am mieiſten abhängigkeit dürfte der Anerfennung auch ſicher ſein, 
= Grumd, dem Kriege Amerifas — genauer und viel. | falls die Alliirten auf der Friedenskonferenz das ent— 
i richtiger dem Kriege des Präſidenten Wiſoni— ſcheidende Wort zu ſprechen haben während ein fteg- 
für einen gerechten, ehrenvollen und danernden isrie- | reiches Deutichland auf einen engeren politiihen umd 
den, jnellen und vollen Erfolg zu winidhen und jede) wirtichaftlihen Anihluß am das Deutſche Reich be. 
nur mögliche Unterjtütung zu geben; von allen Be. ;jtchen dürfte. Die Begründung des legteren mag in 


.. Y ’ . | M a < Köoiſers F n, 
bölferungselementen Amerifas haben „wir“, von allen den Worten des Deutihen KHatjers gefunden — 


Völkern wird das uns ſtammverwandte deutſche am der nad) Unterzeichnung des Friedensvertrages 
meiiten zu leiden haben, unter längerer Fortdauer de | Treit-Litomsf dem Feldmarſchall Hindenburg depe⸗ 
ſrieges, unter längerer Herrſchaft des Kriegs. Wirte: „Unfere baltiſchen Brüder und Landsleute 
gedanfens. ſind vom ruſſiſchen Joch befreit und ſie können ſich 
vflicht? — Nun ja, ſelbſtverſtändlich! Es iſt nun wieder als Deutſche fühlen.“ Dieſer Hinweis 


— eines jeden Staatsbürgers Pflicht ſeinem Staat in wird durch die Tatſache erklärt, daß die drei genannten 
baltiſchen Länder in früheren Jahrhunderten lange 


: er Zeit je mögli ſtützun ie eh 
E- —— I uni ft en _ = | geit unter deutfher Serrichaft ftanden oder Teile des 
E — u an = 2 — *— — Deutſchen Reichs bildeten, und ſich die deutſche Sprache, 
dem er den Staat unterſtützt, dem Staate Opfer bringt, Era e af: 

feine Siele zu erreichen, unterftügt er nur fi felbit deutſche Sitten und deutichfreundlidhe Gelinnung dort 
e Für eine riegsanleihe zeidmen ift aber mehr ein 
E Ichönes Vorredt, al3 eine Pflicht. Ein Vorrecht, deffen 
E Ausübung möglich gemadit ** durch aünſtige wirt · Von dieſen drei Oſtſeeprovinzen überragt Livland 

ſchaftliche Lage. Denn der Staat verlangt damit fein | «: —5 Sg 

F Opfer, er be ablt für baB Gelb, das ihm aelich „die beiden anderen weit an Gebiet, Bevölkerungszahl 
k ar inb we für bie beite Sich rheit die g It und wirtichaftliher Bedeutung. Es miht 854 deutfche 
ar if — er — ———— 2 F beneiben "ind Onadratmeilen und befigt eine Bevölkerung von unge: 
en. die sei lie) von der KreiheitSanleihe Fan. 097 500,000, zum größeren Teil aus Setten und 
& e ronsen. 4 — je dau⸗ Eſthen beſtehend. Derproteftantiſchen Religion, die 


ven einer Priensanleibe| in den drei Rändern von deutiden Mijltionären ver- 


s i _— —9* | breitet wurde, gehören über 80% an, der griediic- 

* a x 3 By . . z — 
wurde Baveodien, ne nn ———— orthodoxen, früher die ruſſiſche Staatsreligion, nur 
iſt der Name der geblanten Maßnahme. Und der) 459, unter feinen Städten find die Säfen Riga, 


S Er iſt 6 iſ Der 6 m > * 
Dt E ee ” he erg 2 Pernau, Ahrensburg und Dorpat von grober Wichtig- 
et ‚ der mogtah gen Peſreiung der Welt Fort, und die legtere Stadt zeichnet fich durd) ihre von 
= von dem Kriegsichreten foll fie dienen; und der Be- | Deutihen gegründete Univeriität aus, an weldher bis 
> freiung Amerikas aus manderlei Abhängigkeit, und| zum Ariegsausbrud) hervorragende deutihe Gelehrte 
bom Mpdrud drohender Setahren, augen Ime innen. | tätig waren. Githland, die nördlidhite der drei Provin- 
Dem Deutihamerifaner, der nad) Möglichkeit zeich- zen Liegt Finland gegenüber am Finnifchen Meerbufen, 
5 net, fihert fie no eine andereisreibeit: Dierzreiheit des | pederft ein Gebiet bon ungefähr 370 deutfchen Quadrat- 
> guten Gemifjens; die zreibeit, die das Bewuhtfein) meilen und befitt eine Vevölferung von etwa 700- 
- voliiter Pflihterfüllung und volliter Redte- und Ge-| 000, von welder nur 49, griechiſch-orthodor ſind, 
egenheitsausnutzung ſeinem Lande, ſich ſelbſt und ſei · der verbleibende Teil jedo 


— — be— jedod) fait ganz der profeitan- 
Bolt —— tiſchen Religion angehört. Die bedeutendſten Häfen 


des Landes ſind Reval und Baltiſchport. Noch Mitte 
Shut den Vögeln! Kosten mit — — 
r Der Wert der Vögel für den Menfchen wird bier- | —— a Be -—. — 
uulande in weiten Kreiſen immer noch unterſchätzt. Sie on u Me ierander IM, begannen 
E werben in Stadt und Sand rücfichtlos verfolgt, teils | Ten una gen bie auf baltitänbige Ruffifigirung 
E w . a | Eithlands gerichtet waren. 
aus Unverjtand, meil man ihren Mugen nicht fennt, | zum Webertritt in die griedhiid-orthodore Kirche ge- 
deild aus blinder Zerftörungsiwut, die irgendiwo Mus | nötigt, alle bis dahin anerfannten Sonderrehte ab- 
h laß fucht und feinen befjeren Gegenitand zu ihrer Ve-| geihafft und ichliehlih Die ruffiiche Sprache in 
‚täfigung findet. Bar haben viele Staaten bereits | Schulen und Gerihtehöfen als die allein zuläffige 
ihre Bogelihuggefege, und aud) der Kongreß hat ein porgefhrieben. Kurland, die füdlichite der drei Pro- 
Gefeg erlaffen, durch daS mwenigiiens die Wandervögel |pinzen, zählt ungefähr 1,000,000 Einwohner unnd hat 
© unter den Schuß der Bundesregierung geftellt werden. | einen Kläheninhalt von 500 deutichen Quadratmeilen, 

"ber alle diefe Beitimmungen müfien notaedrungen no ati un "Or Alentof 2 
niet verfehlen, wenn bie große M fe — * Von feiner Bevölkerung find 76% Proteitanten, 16% 
R e ‚ t alle Sol- | griehiich-orthodor, und 8% Nuden. Sei i größ 
—84 de griechiich-orthodor, 70 „suden. Seine drei größ;- 
= tes nit über den Nugen der Vogelwelt für die|ten Städte und auch Hafenpläge find Libau, Rindaı 
; z A \ | } ) : Libau, Windau 
Lenſchheit aufgeklärt wird. Trotz aller Bemühungen und Mitau. In allen drei Ländern wird Aderbau 
"ber Audubon-Geielliaften, die fi) die ‚sneerefjen der und Viehzucht in großem Mafitabe betrieben, und die 
> gefieberten Gejellen ganz befonder® angelegen jein | Ernten find durdiweg überaus erträgnißreih. Der 
E Iofien, und trog aller Belehrungen der Kinder in den | Maldbeitand hat fi viclfad no in feinem ganzen 
i Säulen, will die Schar derjenigen, bie jeden Federn⸗ ‚Reichtum erhalten. Die Induſtrie iſt beſonders in 
träger ala „bogelfrei” anjehen und ihn mit Stemen, | Livland Itarf entwidelt, und Gemebe, Betroleum, 
Söleubern oder Slinten den Garaus zu maden trad)- | Wolle, Flahs, Oelfuhen und viele andere Erzeugniife 
- ten, immer nod) nidt außjterben. gelangen zum Werte von vielen Millionen zur Aus- 
Und bod ‚gehören die Vögel, von einzelnen Mus- | fuhr. Frei von der Bedrüdung autofratiicher Serr- 
ahmen abgejehen, zu ben treueften sreunden des | jchaft werden die drei Ditjeeprovinzen zweifellos raſch 
enfchen; denn fie erleichtern ihm den Kampf mit den | aufblühen und zu adytungsgebietenden Mitgliedern der 
drigleiten der Natur in größerem Maße, alö er e8| fid) nad, Beendigung des Weltfrieges aufs Neue bil. 

b durdjichnittlich träumen Iaht. Wohl ift e$ wahr, idenden Stantengemeinfchaft werden. 


|vermodt bat. 


Arbeiter, Aderbauer und | 


'felbit unter der jeit Sabrhunderten gemaltfam an- | 
| geitrebten Ruffifizirung der Bevölkerung zu erhalten | 


Die Bevölkerung wurde! 


|bon Dentfchamerifanern, monad) deren) Yariß, denn darum follen, fo heißt | faat a . : 
Bchl für die alphabetiich bezeichneten [ ſagte. Ich wünſche ernitlich, 
Kombvagni i ie folgt ſtellt: A— 6; 
——— on . ag: — ung pen Kämpfe drehen. — Gefeht ben | 
I“ ’ ’ X “r.y x m . * 

K—8. Einer aus 12 Mann beſtehen⸗ Fall, ein ſolches Durchbrechen gen 
den Mafchinengemwehr-Abteilung gebö- länge ung bollftändig, mürbe 


ren 4 Deutichamerifaner an; einer|pen Frieden bedeuten? h faae 
\ebenfall® aus 12 Mann beitehenden —— Ich ſag 


Proviant⸗Abteilung ebenſo viele. Un— 

be den in Betracht —— 1368] Darin befteht gerade das Furcht— 
ISiriegern aus Cincinnati befinden fich| bare biefes Krieges, daß er fort- 
'demnad 56 Deutichamerifaner. dauert und fortdauert, obwohl beide! 
| Parteien fih ſchon längſt far | 
| 


zu beeinträchtigen.“ 
jetzt liegt, gelangen wir nirgendwo 
hin. Ich bedaure, daß ich ſagen 
’ — ichar 2 $ En 
| Der dänische Schriftſteller Breidahl. darüber ſind daß dieſer Streit nicht muß, des Reichskanzlers Rede läßt 
der zur Zeit Rumänien bereiſt, veröf⸗ — 
fentlicht in der „Politiken“ Schilderun— auf Grund einer großen kriege- einen großen Staatsmann erkennen, 
gen der Zuſtände in Bukareſt. Dar- riſchen Entſcheidung beendet werden der ſich das Ziel geſtellt hat, der blu— 
ıh ER Pa Imitr Mor tr | 5 — 7 
nach hat ſich die einſtige Pferdebabn in kann. tenden Welt den innig und lange er— 
eine elektriſche verwandelt, da die Pfer⸗ fehnt ieh bri 2 
|debahn den Deutjchen zu langfam ging ehnten Frieden zu bringen. 
Iund jiefür die Pferde beifere Vertwen- Opfer müllen vermieden werden. 
dung hatten. Die niedrigen Volfsflaf- s; ur y 
fen werden von Zeit zu Zeit entlauft „Dir müffen alles - unferen 
und gereinigt. Wäbrenddem werden Kräften Stehende tun, jene zu vet: 
iibre Slleider in den Desinfeftionsofen ten, die für die Frühjahrsſchlachten 
igeitedt. Die Entlaujung tt für Die in Ausficht genommen find. Mir 
Iganze Vevölferung  pflictmäßig, und müffen alles mit unferer Ehre und 
‚fein Neifender erhält eine Fahrkarte In ufı ft des Kai = 3 Ver: 
ohne Entlaufungsichein. Was manchen Tode geblutet hätte und England: ber Zufunft bes $ aiferreichs er: 
jal3 eine laufige Wirtichaft vorkommen  JU — er g ‚einbare tun, um der Menfchheit neue 
jund Frankreich zu Voben gerungen gewaltige Opfer zu erfparen. Noch 
‚wären, mürben mir rieden mit diirfen wir vergefien, daß die Etim- 
Amerifa haben? 
‚Pan bat einen neuen Yaltor im) Pahrungsmittel-Schwierigteiten kei 
biefem Kriege aus dem Uuge verlo- | una find ficherlich nicht geringer als 


AUmerifa am ftärfiten. 

Wir haben ganze Länder über- 
'rannt, fremde Kegierungen au ben 
Ländern gejagt, in denen fie regier- 
ten, und doch haben mir feinen fyrie- 
ben, 

Und wenn fchließlich die Jugend 
bon Deutfchland und Frankreich jirh 


dürfte. 
| Einen amtlihen Bericht zufolge 
find „einige Kamilen von Gifenbahnan: | 
| geitellten“ imftande, bon einem Nab-' 
rescinfommen bon $800 noch etwas 
ı zurüdgulegen. Über Leben fan man 
dad nicht nennen! der Völker. 
— 

| At ded Grohen Macht vorbei, Rn - ” ! * 

| Kaası fin Kan „in feine Mäde; ‚in einer Weife erhöht, die man lid) | erplofibe Atmofphäre bedenflich 
Grimmig eine jede Krähe. ‚nicht träumen ließ, in unferem Lande | verdichten. Wir müffen volle Alar- 
tie in den anderen Ländern. heit in biefer Hinficht haben. 


Ruffiihes Sprichwort, 

. | . 

Ein befannter Statiftifer jtellte fürz- |, Ich kann den Tag nicht ſehen, und 
lich folgende  interefjante Verechnung ſei er noch ſo fern, an dem wir ſagen lungen im Oſten fehlſchlagen 
auf: Die Bevölkerung der Erde beträgt würden: Wir ſind beſiegt, wir neh- die Erwartungen im Weſten zerſplit— 
ſhätzungswieſe 1,623,300,.900. Das men eure Bedingungen an; aber tern — was dann? 
durehjjehnittliche Lebensalter der Men!‘ i : e a ec 
ichen iit 38 Jahre. C3 fterben in je, ebenfo wenig fehe ich den Zag, enjmeiter bei biefem Gebanten . ver- 
dem Xabre 57,372,727 Menichen. An, bem Frankreich, England und Ame- | weilen, und till nur dies fagen: 
leiner Woche jterben demnach 908,516, rila jagen werden: wir fünnen und | Wir Sozialiften werben Alles 
in einer einzigen Stunde 5305 und in 
jeder Mi 90 Berfonen. * 
per Minute 90 Berjonen müffen feine 


| Während „Billy the Sunday“ vor- | annehmen. 
igeftern im Eifer unb Geifer feines | Iſt dem 
'rbetorifehen Unfalls auf der Redner: nicht alles 
tribüne im Tabernakel berumfprang, |auh einen 
und ſchließlich zur Bekräftigung ſei⸗ im Weſten. DEE Be 
Iner Morte einen Stuhl zerbrad, er- | Wie brutal fich übrigens die all» 
\hoben fich zwei angeefelte Zuhörer, deutiche Preffe äußert! Man höre, 
| 'tmaß die „Deutfche Zeitung”, das 


um den geweihten Raum zu —*2 —— 
laſſen. Vies erregte Billy fo ſehr, Muſterblatt der Vaterlandspartei, De u ee | 
‚gejagt hat: Frederik Eggert, 


I\daß er mit dem Finger auf bie bei- = : 
den Verſtockten hinwies und rief: „sn den Kreiſen, die voll der Ges | (Mater des berft, Wilhelm Ganert, umd ber 
„Da geben fie hin, die zei Söhne !danten der Wilkelmftraße find, wird ‚ fanft im Seren entföhlafen if. Dee ie 
des Teufels!" Worauf „des Teufels |tarauf hingeiviefen, daß eine milis | Ts.nen an Arttmon. dem 13, März, tum 
| ! I 5 5 . 2:30, 0 d x nu einer zoßdter, 64: 

Söhne“ den Hut abnahmen und ihm |türifche Entf&eibung im Weften nicht | 0. ndelter ve, man, ber Treleinigfeit 
Br ae e 4J 5 Kirche, er 31. und Qome Npe., von t 

mit böflicher Verbeugung zuriefen: ‚ohne Verluft von Menfchenleben | mit Autos nach dem Concordia riebbot um 
| „Adieu, Bapa!“ Nein, die englifchen möglich if * — ztnatene bitten die trauernden Hin— 
Zeitungen haben diefen wahren Vor! Merluft von Menfchenleben! Men: | zen Mita ı 


| \ 2 e ’ " / u | dran Mida Ennert, ach, Vauer, Gattin, Chas 
fall nid;t berichtet! ſchen find für diefe Herren jo billig Gonert, Zobn, ran Mar Beglom, frau 
| mie Blaubeeren! 


Erhaefer, Töchter, Gharled Kealow 
> — Schaefer, Schmwiegerfühne, Wil: 
Bee 2 B 7 ee . itellii ebft N t 
| „Unlautere Geſchäftsmethoden beim | (Herr Scheibemann ſprach dann! N SE 500 —— 
Vertauf von künſtlichem Dünger“ — |pon den Verhandlungen mit Ruß⸗ * 
eine ſchmutzige Geſchichte, die die Uebel- d d ähnte di ti⸗öſterrei⸗ 
täter noch in ſchlechten Geruch bringen | an un erwähn e = an 
—J—— chiſche Agitation einiger alldeutſcher riet 

— Blätter. Seine diesbezüglichen Be— 
| Unſer Briefkaſten. merkungen wurden damals wörtlich 
E. S. Mögen möchten wir ſchon, — herübergekabelt und ſind darum hier 
but my wife won't let me!“ ausgelaſſen.) 


ER IT | Toppelipiel muh aufhören. 
y — * — 
Hansput. Der Regierung wünſche ich dies 
zu ſagen — und ich betone, daß ich 
mich frei von jeglicher Voreingenom⸗ 
menheit weiß — befreien Sie ſich 
von dieſen Einflüſſen; machen Sie 1 
ſich von denſelben völlig frei, und iſt 
das nicht möglich, dann gehen Gie | riat, dat mein geltebter Gatte und 
Vaul Jacob NRidert 
am Eonntag, den 10, März, Wittagd, entichla- 
fen ift, Beerdigung findet ftatt am Mitte 
woh, den 13, März, um 1:30 Nachmittags, 
bom Trauerbaufe, 10148 Winfton Abe, nad 
der bdeutihen evang.sutb, Kirdhe, 100. Etr, 


und Xbroop, von ba mit Mutomobilen nad 
DM. Hope Friedhof, Die trauernden Hinters 


bliebenen: 
Elizadetn Midert, Gattin, Nerbert, * 


daran, unſer Fell für eine Regierung 
aber ſo, dann ſollten wir 
auf eine Karte ſetzen ni 
großen, endgiltigen Sieg | fie nicht ihre Pflicht dem Volke ge- 
genüber erfüllt!“ 

— — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lie— 


Todesanzeige. 


mutter und Urgroßmutter 
Maria Dier, geb. Adler, 


det ſtatt am Mittwoch den 13. März um 8:80 
Uhr Morgens, vom Trauerbaufe, 3012 Nortb 
Leabitt Str., aus nach der St. Benedikts⸗Kirche 
und von da nach dem 
acker. 
den Hinterbliebenen: 
John Dier, Frau Maxh Miller, Marthias Dier, 
rau Margarer Snaweller, Beter und Aaieph 
ter, Stinder, Nebft Enleln u, Nerwandten 
mobi 


Todesanzeige. 


St. Bonifazius Gottes⸗ 
| Frei nach ubland. 

Die linden Lüfte ſind erwacht, 

Und gründlich wird jetzt rein gemacht — 
Das putzt an allen Enden! 

Ganz umgeſtaltet iſt das Neſt! 

Und mas nicht niet- und nagelfeit, 
|E3 muß fich alles wenden! lieber. 

| 1 2* 2 
Und toller wird's mit jedem Tagl! Konnen Sie keinen Frieden mit 
Van weiß nicht, was noch werden mag, Rußland zuſtande bringen, gehen 
Rein iſt es zum Verenden! Sie, ehe Sie hinweggefegt werden. 


Der Gatte denkt, der arme Mann: Machen Sie ein Ende mit dieſer dop⸗ 
pe 


dater 


„Ein Glück nur — nah dem Wirthaus üngigen, beimlichtuenden Politik. 
I &ich alles, alles wenden.“ 3 einmal ein unmißverftändliches 


e z 


, s der am 11. März im Alter von 18 Jahren ſelig 
es im Auslande, ſich die bevorſtehen- Reichskanzier hätte betreffs Belgiens F 
offen und ehrlich geſagt: „Wir ſind 2:30 Vorm. 
bereit es zurückzugeben, natürlich mit dem =t Nofenba-Wottedader. 
das der Bedingung, daß unſere Feinde 
ihrerſeits auf ihre Pläne verzichten, 
Deutſchlands territoriale Integrität 
Wie die Sache — 


eher den zukünftigen Diplomaten als 


mung der Maſſen ſehr ernſt iſt. Die 


ren: den Wechſel in der Pſychologie jene in Frankreich und England. Die 
Der Fortſchritt der De- Handlungsweiſe der Reaktionären im 
mokratie hat die Wehrkraft der Seele preußiſchen Landtag iſt geeignet die 
zu 


Angenommen, daß die Verhand— 
und | ©. 


Sch will nicht 
für) 


nicht gegen Deutfhland mehren, wir | unfer Bolt und unfer Land tun. Aber 
sriebensbebingungen | wir benfen nicht einen Augenblid | 


zu Markte zu tragen, von der wir bie! 
Ueberzeugung gewinnen mögen, daß 


Co, Windefter Ave, nah ber Dreteinigfeita | 


| Kreunden und VBelannten die traurige Nach- 
daß umfere bielgeliebte Mutter, Groß: | 


tm Mlter bon 78 Jabren am 10. März felia 
im Herrn enti&lafen ift, Die PVeerbiaung fin- | 


Um fitlle Teilnahme bitten bie trauern. ! EB 


Freunden und Pelaunten die Sn. Na | 


. 'garet Dan 


Schon ift ein Jahr dahingeflofſſen 
Ceit jenem fhweren Tag, 

Wo du, gelichter Sohn und Bruber, 
Tom Tode wurdeſt hinweggerafft. 
Ach, wie plötzlich musteſt du ſcheiden 
Von uns, die wir dich ſo ſehr geliebt, 
Und alles Seufzen und alles Alagen 
Gab uns den Geliebten nicht zurück. 
Du warſt geliebt in treuer Liebe, 
Geachtet a im Srreundedlteid 

Und biefe fhmere, bittere Stunbe 
Erinnert uns an bi fo heiß, 

Wir wandern oft nad jenem Orte, 
Wo Rude tft bon diefer Welt, 

Unb fhmüden jenen — 
Der beinen Leib umidlungen bält, 
Drum rube fanft, ob wir au meinen, 
Und Trauer unfer Gerz erfüllt, 

Einft aber wird und Satt bereinen, 
Ser alle Tränen wieder ftillt. 

Un jenem QTag ber Wonne, 

Mo Grob und Kleine fteh’n 


berrn entichlafen ift. Die Beerdigung fin- 
Donnerstag, den 14. Mär; um 
vom Trauerbaufe, 1839 Mobamt | 
Ztr.. nad der Ct, Michaeld-Kirche, don da nad | 
Um ftille Teils 
rabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
| yohn ud Bertha Schönberger, Eitern. frau 
' Marla Hud und John, Gefchmifter, Mubolph 
Hund, Schwager. Francid und Angufta, Nichte 
und Neffe, dimi 


et Ttait 


am 


| Todbedanzeige, 
| sreunden und Pelannten die traurige Nadı- 
ı richt, daß unfer lieber Cohn und Bruder 
| Walther A. Strey 
in Mandefter, Mla., Samstag, den 9, März 
ı 1918, im Nlter bon 26 Jabren 7 Monaten ge: 
'ftorben ift. Die Beerdigung ifndet ftatt am 
ı Donnerstag, den 14. März, 2 Ubr Nacbım., bon RI 
| Aherns Beltattiimaslavelle, 3246 N. Aadfon Im Glanz der Himmeldfonne, 
nah dent Goncordin-Gottesader ver | Bollen wir und wiederfeh'n, 
Nutod. Um ftilled Beileid bitten die trauern: — 
| den Hinterbliebenen: Bon deinen bi nie bergeffenden 
| Martha Strey,. Mutter, Charles, Agied und Eltern und Geihiwiltern, 
| William, Gefhiwifter, 1129 ©. Richmond ni | 

dim 


Unſeren Freunden und Pelannten die trau ‚Western Casket * 
1 ste Der d ⁊ ⸗ 
Fl ' Undertaking Co., 


Nachricht, daß unfer licher Gatte und | 
| Haut Yacop | Migisen Ave, n. Handaini; Etr. Gentrai 368, 


| (Qater de _derftorb, Herman %. Nacob), im | weiggefchäfte in ber ganzen Gtadt. 
| Alter von 77 Jabren 11 Vionaten am Montag, , @tg beforgen bie Beerdigung in jedem Detail. 


'den 11, März 1018. gefiorben ift. Die Peer« 
'ı dinung findet am TDonneidtaa, den 14. Mär: * 
a br — D. S. Sattlor, Präſ. 
16de3,311t2 


flatt, um 2 Uhr Nadhm., vom XTranuerbaufe, 


1568 Eihkourn Abe, nah dem Waldheirm- 


i friedbof, Um ftilled Beileid bitten die tra- 
ernden Hinterbliebenen: | 
Elisa Jacob, Sattin, Henry, Robert, William | 
Ter prähtige North Shore Frledhof, 
Groß Voint Road und Harrtion. eine 
balbe Meile weitli bon Evaniton. 


und Edmund Nacob, finder, bimi , 
4 Grebpläge mit vollftänbiger 


. ie - 

daueruder Pflege, 856.75 

fo billig wie.... — 

Schreibt oder telephonirt wegen weiterer 

Auslunſt betrefſs unſerer Spegial⸗Offerte. 
Haupt⸗Office: Friedhof⸗Office: 

703 — Evanſton, Illindis. 


Phone; 
Zel.: 4266. 


——— 


|  Zodesanzeige. 


| 


| Todesanzeige. | 


| sreunden umd DVelannten die traurige Nab- ! 
ı richt, dab unfere liebe Schweiter und Pficges | 
mutter | 
| Iohanna Hoffmeher, geb. Arnbold, | 
| in ihrem 78. Lebendjabre verfhieden iit, Ve; 
| erdigung am Dornmerdtag, den 14. März 1918, ; 
1? Uhr Nachm vom Irauerbaufe, 2651 Mild» 
red de, nah dem Graceland-sriebhof. Um ı 
lies Metleid bitten: \ | 
F,. Arnhold und Frau F. Anopp bon Santa 
noſa, Cal., Geſchwiſter. Frau C. Johnſon, 
| geb, Mabnte, Nflegetohter, j 
I Mitglied des Lady Wafhington Tirele, EUR, 
rc EEE ⸗— 


| Todesdanzetge. | 

Tamenverein Fidelia. | 
Den Beamten ımdb Schweftfern bie traurige | 
Nachricht, daß Schweſter | 

Anna Schmidt 

eftorben iit. Peerdigung am Mittwoh, den 
3 März 1:30 Nadhnt., vom Xrauerbaufe, 
131 Halfted Ztr., nah dem Maldheim- 
Die Beainten berfammeln fich 
um 12:30 in Rereindballe, um der verftorbe- 


9. 
Gentrali 8320.) Epanfton 


| 


Ims”exfalo 


‚Gegenjeit. Unter: 
ſſttützungs- Verein. 


An die Mitglieder! 
Präfidentin. | 
a na — | Tonnerstag, den i4. März, Abends 8:15, 


Lamndale de, findet im 


8 
—1 
12 


S 


Friedbof. 


2507 N. | 


Freunden umd Belannten die traurige Nad- | Bufh Tempel Theater 


ri 15 nei ie Yatte nd umier lie: | .. a ; ; 
richt, das nein geltchter Batte md smier Des | nie Huffübrung don „Das Selftungöteit“ ftatt, 

Vie Mitglieder werden erfucht, zahlreich zu 
erſcheinen 


| 
en 
| Todbetnnzeige. 


Schwiegerbater und Großvater | 

Stevhan Kempnih | 
Beerdigung am freitag, den | Xoieph Sichen, Selretär 
15. Märs, 1 _Ubr Nacınt., dom Trauerbaufe, | N * — — 

| 3034 Wilton Ade,, nam Waldheim. Um jtilles 

| Relield bitten die trauernden Hinterbliebenen: < 


ı Zulta Kempnih, Gattin, Henm, Julia, Do- i 22* — — 
Geh. Biete ——— —12— Sorget für Eure Familie 
Sorget für Euch ſelbſt. 


Kinder, Lawrence Kempten und friorence | 
Kempnih, Schwiegerfinder. Dorothy Hemp- 

Wer bat nicht Ihon oft geſagt: „Hätte ich 
dies vorher gewußt. würde ich anders geban 


| 
| ton, Enfelin. dimibo 
| * — 

delt haben, jesbt iſt es leider zu ſpüt. Wi— 
viele Menſchen haben ihre Familien in der 


ber Vater, 


| 2 
entſchlafen iſt. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Schweſter 
Fannie Hlohelſfel baben J 
| 12, März = Alter don Jabren geſtor⸗ gTöbten Not, zuriifgelaffen, nah ibrem Tode 
| Ss it Peesdigung am reitan, den 13. WMärs, | icht u re Rn —— 
2 Ubr Pacbm., von Mueblboeferd tapelle, 1325 | Ienfip Tann feinesamilte undfih feibft Yıdeı 
Einbourn be nad Nunders Kriedbof Umi; sen ch ann einegamilie und ich ſelbſt Der 
1 mn AR en , "I ftellen für die Zufunft, für eine geringe mo» 
| files Peileid bitten: er [natlihe Zablung, Tretet ein in Den Bruder: 
Rena Goffnsnn und Edward Hloheiieh, | ud Schwelter-Bınıd der 
Geſchwiſter. 


= - | Pattdeutihen Gilden don den Pereinigten 
4 9 7 
Tobeßanzeige, PR — * * ** nz 
: ; werdet ein Mitglied diefer feit 34 Jahrer 
Gegenfeitiger Unterftügungsverein von Chitaas fegensreich wirlenden Bereinigung, die fhon 
\ Die Mitglieder werden bier- | Millionen Tränen getrodnet bat, bie nad 
durch benachrichtigt, dat | dem idhören Motto arbeitet: „Wi beipen uns 
R Otto Negenitein — * — a as ae va 
2. Eeltion aeftorben ift, | e Winttbensigen wiNDen POT Der, 
— Die Beerdigung findet am Don. | Steaten von RM. haben ein Kapital don über 
8 den 14. Mära, 2 Uhr, |; $400,000, bezablen für jeden Todesfall $500 
— Ave ma | um tedes Mitalled ift berechtint au 1430 
| R ni on 2. R. St Bowis ine. * Kramlengeld, Jeder, der ſeine Familie und 
| 5 — ſich felibſt liebt; melde ſich zum Eintritt bei 
Joſerh, Sleben, Selretär. den Mitgliedern der Gilden oder der Grot- 
+ Gilde Dffice: A 
| Todesanzeige. | 2046 W, North Avennwe, Chicago. 
| ‚Freunden und PBelannten die traurige Nadı- | Telephon: Armitane 5604, 


| riht, bafı | 12m3—-12,30imt,1i 
Fred Schattenberg | 

am 10, Märg im Alegianer-Hoivital geitorden | 

tft. Die Leiche ft in der Stanelle 4340 Brcabd» 

way. Beerdigung in Mempbis, Iennefiee, 


\ 
\ 
! 
\ 
1 


WILLIAM B. LÜCKE 





Geltorben: Perry M, Miller, 713 Wright 
mood Xbe.; geliehter Gatte von Martha Bil. 
ler (geb. Klamt, Tochter bon Auguft Klamt), 
teurer Sohn don frau Peter Miller und Beus 


Plumbing, bas Fitting und Sewerage 
der von Yohn, Nicolas, Beo., Frau Emma 3838 North Hoyne Ave. 
<omlinfon, * Pen la, ran Mar» 


linger, — 





THF‘C 
HenryC. Lytton &Sons 


| 
Gunmetnl:< 


Für 

Männer 
u. junge 
Männer 


ich 


Es wird Euch nicht mögli 

derbaren Wert wieder zu 

lohfarbige Serges, ebenfalls 

Regenröcken für Männer 

garantirt regendicht 
jetzt 


Männer-Beinkleider, 
Zuiting 


mnaaaaas)òs — 77 
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Nuarithten ans der alten Welt. 


* 


DES en 


Dentiches Sciffahrts-Monopol. 

Berlin. In der Sigung des 
deutfhen Bundesrate? vom 17. 
Januar murden drei neue Werord- 
nungen über die Veräußerung von 
Kauffahrteiſchiffen 22— 
und Aktien oder fon 
anteilen deuticher Se 
tchiffahrte Cejellfchatten 
land erlajjen. Neu,iit das Merbot 
er Veräußerung bon Altien 
ſonſtigen Geichäftsanteilen deuticher 
Binnenſchiffahrtsgeſellſchaften, die in 
diefer Beziehn ung nunmehr ben beut- 
ſchen Seeſchiffahrts-Geſellſchaften 
gleichgeſtellt ſind. Ferner ſind die 
bisherigen Vorſchriften über die Ver— 
äußerung von Kauffahrtei— hun 
Binnenihiffen dahin ergänzt wor: 
den, Daß nicht nur ber Derlauf an 
Ausländer verboten tit, jondern aud) 
der Berfauf an Deutfche, Die nicht 
im Deutjchen Reihe mohnen oder 
dort ihren dauernden Aufenthalt 


ale 


ıi 


und Binnen 


an: Aus— 


Subway 


| Ser einzige Baſement-Verkaufsraum, ausſchließlich wohl- 


feilen, zuverläſſigen Männer- u. Knabenkleidern gewidmet. 


Schuhe, 53.85 


Dies 
Ankündigung, aber fie wird 
durch 
Schuhwert unterſtützt, 
wir je offerirt haben. Echte 
Gunmetal Calf Schnürſchu— 
he in allen Größen f. Män— 
ner 
toe 
Goodyear 
zum 
53.85. 


Holt Kuren Hegenrot während diejes Verkaufs 


fein, 
erb: alten. 

fancy 
und 
Si () er 


Kammgarne, 
Stoffe und Corduroys, 


ee ee ee | 
lung des Miener 


gen Gefhäfts-, 
‚tionen feitens der Genoſſenſchaft bei es 
den Behörden entſchloſſen ſich dieſe, 
und 


ein Quantum von 800 Gros Zwirn 


haben, ſowie an Geſellſchaften, die 


ihren Sitz in 

deren Kapital zum 

Ausländern zuſteht. 
Dieſe Verfügungen 


größeren T 


Auslande haben oder 
eil 


des deutſchen 


Bundesrates haben für die Binnen- 


ſchiffahrt, vor allem für die Rhein— 
ſchiffahtt beſondere Bedeutung. 
Denn fie Ihaffen nunmehr ein < 
(ute3 deutiches Staatömonopol, 
dem die deutichen Gejellihaften 
ihren michtigften Entjcheiden 
mehr frei verfügen können. 
Kursſchwankungen in Zwieback. 


in 


in Wien ſchon ſolche Formen ange— 
abſo⸗ 
in⸗ 


nicht | 
| Gr 
| lärt 
| fort 


Mährend die beutichen Behörden | 


in die Preisfeitiegung fast jedes Le- 
bensmittela Die bürofratiiche 
iteden, haben fie am Smiebad ihre 
Sähne noch nicht verſucht. Infolge— 

deſſen verlangt der eine Bäcker 
Berli n 90 Pfennig für das Pfund 
und erhält der andere bis zu 1.50 
Markt das Pfund. In einer der 
ten Ausgaben der „Bäder: Zeitung“ 
rechnet der Dbermetiter der Ber: 
finer Bäderinnung daß Die 


Ä 


aus, 


Naſe digen 


in 
Vorſchein 
Pr 


Inabme, 


ſtellig 


Bäcker den Zwieback zu 80 Pfennig 


das Pfund herſtellen und verkaufen 
können. Gegenüber dieſer Berechnung 
von fachmänniſcher Seite mutet es 


jeltfam an, dab die Krantenhäufer | ; 


zu 
Zwie⸗ 
AN ArE 
Bi J 


u6 


und Lazarette für das Pfund 
back im Durchſch * —1 
zahlen müſſen. 

Mehl —— 

mitt ei ilt, 


— 
«or 


worben, fo us 
pünfen ıbre Preil lanaeı 
Verbandlungen über einen 
preis waren bereit3 im © 
aber biöher noch nicht 
gelommen. 
Städte ale Möbelhändler. 
Zur Befämpfunga der Möb 
haben deutiche Städte jegt den Auf- 
und Verfauf von Möbeln jelbit in 
bie Hand geno 


mmen. Cine Mlimö 


—3 


3 


lJ iönnen. 
Höchſt 


ange, ſind 


lno pi 
— 
— 
— 


DD 


zum Abſchluß 


und 


belverkaufsſtelle der Stadt Berlin ift!! 


vor kurzem eröffnet worden. Auch 
die Stadt Neukölln ha i 
Vorgehen mehrer GC 

Gemeinden — 
hadtifhe 9 Möbelverfaufzitel 
tet. Der Neuföliner Masifirat hat 
für Anfäufe gebrauchter Möbel be 
reit? einen Betraa von 50,000 
Mark ausgefegt. Zunädit foll eine 
arößere Anzahl alter Möbel ange 
fauft und hergerichtet werben. 
fchweben in Häbtifchen Kreiien Neu 
föllns Verhandlungen darüber, 
man jih der vom Gtaatfefretär a. 
D. Dernburg begründeten Grof= 
Berliner Möbelgeſellſchaft anſchlie— 


hen foll 


Die Garnnot in Wien. 


Berlin, Der „Konfeltionär“ 
ichreibt: Die Garnnot bat in Wien 


a 
iı 


an 


ul 


— 
DD 


Auch 


ge Zeit hinaus ſtark mit beſonderen 
Verbindlichleiten belaflet 


| fangreiche 


die unerfreulichiten Zuftände gezeis 
tigt. In einer Delegirtenverfomm- Diefe Lage der Dinge ift dem Plane jedem Drogi 


Jr tn 


I 
| 
| 
| 
I 
| 


it eine eritaunliche 
jenlationeiliten 
Dei 


den 


i 


junge Männer, Si- 
engliſche Leiſten, 
welted Sohlen, 
Verkauf morgen zu 


u. 


ſteht, daß die weſentlichen Beſtand⸗ 
Ausbau des Inſtituts zu einer Voll⸗ | 
Ungeheizte Vorortzüge. 
| einer Eingabe an die Eifenbahn- 
ı heizen. Diejes Gefuch wird von der! 
Linie der Kohlenmangel. er 
Hochſchul · Nachrichten 
oder Wirklichen Geheimen Rats Profeſ— 


einer — zweifellos nicht 
teile einer Univerfität fchon heute in 
Hamburg vorhanden und gelblich 
|Univerfität entftehenden Koften im: | 
‚merhin in erträglichen Grenzen blei- 
Das Berliner Tageblatt fchreibt: 
Der Verein zur Wahrung der In⸗ 
direktion das Erſuchen geſtellt, die 
Stadt-, Ring- und Vorortzüge mit 
‚Eifenbaha = Verwaltung abgelehnt | 
werden. Die Begründung biefer 
arund if der Mangel an Heizichl 
chen, die au Gummi oder Grjag! 
YUus Anlaß des 90. Geburtätage? | 
des Seniors ber Uniberfität Sena | 
Tor Dr Bernbard Gigmund| 
Schulte Erzellenz fand in Jena eine 


günftig, wenn auch anderfeits feft- 
| 

Igefichert find, fobah die für den 
ben würden. 

|tereffen der Wororte Berlins hat in! 
mehr als einer Stunde Fahrzeit zu | 
Abl lehnung iſt auch nur in zweiter 
hierfür beſtehe 

und der deutſchen Frauenärzte, des 
Univerſitätsfeier ſtatt. Anſprachen 


rat Pr PR Dr. Maurer und der 
Defan der Medizinifchen Fakultät 
'Geheimer Rat Brofejfor Dr, Bin?: | 
ivanger; ferner Prof. Dr. Noll für 
die Te - Raturmiffenichaft- 
lie Gejellfihaft, Prof. D. Liep- 
‘mann und Prof. Dr. Stutich, der; 
27 Nahre dem Subilar affiftirt hat, 
‚namens bejfen Schüler. 
' Die Notlage der Kleinftädte. 
3u den lebhaften Klagen ber | 
bertichen großftäbtiichen Benölte- | 
rung über mangelhafte Verforgung | 
mit wichtigen und notwendigen Nab-: | 
rungsmitteln fommen nun aud bie | 
Bejchwerden aus der Sleinitabt. 
|Der fonfervative „Reich3bote” mad | 
'fih zum Sprachrohr diefer Kreiie| 
und entwirft folgendes Bild von ber 
|Notlage der Hleinftäbtifchen Ein: | 
|tmohner, fomeit fie nicht zu den 
| Seldftverforaern gehören: 

„Neben den rationirten Mengen | 
an Brot und Kartoffeln erhält der| 
Stichtjelbjtuerforger in der Klein- 
ftabt und auf dem Lande alle vier=! 


denſelben wun— 
GBraue und 
Tweeds in 
—* Maenner, 


587.95 


Caſſimeres, Cheviots, 


zum Verkanf zu $3.45. 


EBEN 


223 


ee re erh 


us 


® 
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Schneibereigemwer= | 
be3 erklärte der Referent, dah bie | 
Be in Wien zu einer Rata=| 
ftrophe für das Sohneidergewerbe|zehn Tage nur 200 Gramm Fleiſch, di 
wurde. Tauſende von Betrieben oft auch nicht einmal diefe Ration | 
ſtehen mang els Nähzwirns ftill, und ganz, und wöchentlich 40 Gramm 
iiber 40,000 Menſchen ſeien derzeit Feteſtoffe. Es gibt niemals für 
brotlos. Auf wiederholte Interven— 





Kinder im Wachstum einen Zuſatz: 
beſteht keine Möglichkeit, für 
Fleiſch einmal etwas anderes zu er— 
halten. Nicht einmal eine regel- 
| mäßige Verforgung an Marmelade | 
ı beiteht. Auf Anfragen an zuftän- | 
diger Stelle murde die Antwort, daß | 
für die Kleinftädte eben Lebensmittel | 


für ganz Nieberöiterreich, nit al 
fein für das Schneidergemwerbe, jon= 
dern auch für den Privatgebrauch | 


anzumeifen. 800 Groß Zmwirn reis| 

hen faum für den wöchentlichen Ve: | nicht zur Verfügung ftehen. Die | 
darf ber 16,000 Wiener Schneiber= |Nictfe (bftverforger auf dem Lande | 
mertitätten aus. Won einem zweiten.) und in der Rleinftabt find alfo ge= 
Referenten wurbe beflagt, daß im: zwungen, entweder ihre Kinder ver— 
mer erſt dann eingeſchritten werde, kümmern zu ſehen oder ſich fort und 
wenn die Waare längſt verſchwu ne jort Hintenherum etwas zu berfchaf: 
den Sei. Smirn, die Spule zu 30| 


fen.“ 
Kronen (? Red), Sei heute in) Der „NReichöbote” ermartet bon 
jeder Menge zu haben. Derfelbe! Herrn v. Walbomw, daß er biefe uns| 
Zwirn tönnte heute auch zum erträglichen Zufande ändern mwerbe. 
Höchitpreis zu haben fein, mwenn!„Wenn die Nerhältniffe zutreffend 
die Behörden darauf gefehen hätten, | aelchtldert worden find,“ fchreibt da= 
dab die Waare den Verbrau- zu das Berliner Tageblatt, „io 
chern nicht entzogen und dem Ket-| wird man fi biefer Forderung 
tenhandel in die Hände aefpielt wor: | burcsaus anſchließen müſſen. Aller: | 
den wäre, Der Zmwirnjfandal habe | bings glauben wir nicht, daß joldhe 
Klaren für die Kleinitäbte ganz all» 
gemein berehtict find, Gerade in 
jolchen mehr oder weniger mit dem 
‚Lande zufammenhängenden Orten 
liegen bie — ſehr verſchie 
den. Aber wenn wirklich eine „zu— 
ſtändige telle erklärt haben ſollte, | 
„daß für die Kleinftäbte Lebensmii⸗ 
tel nicht zur Verfügung ſtehen“, ſo 
den Werkſtätten nur die notwen- wäre dagegen allerdings der ſchärfſte 
Baba: zu annehmbaren | Proteft am Plage. Nur in einer! 
eizugeben. Mit einem | Beziehung Himmen wir dem „Reichs: | 
Schlage wi a die von den Ketten: | boten“ nicht zu; er meint, daß foldhe | 
hindlern veritedten Waaren zum Zuſtände beſe itigt werden könnten, d 
kommen und damit ein wenn man — großen Induſtrie— 
Zreisfturz bewirkt werden. Schließ- werken bei der Beſchaffung von Le— 
lich gelangte ein Antrag zur An—- bensmitteln mehr auf die Finger 
1e. bei den kompetenten Wehör: | Tieht“. Damit wird nur der eine 
virnifandala vor- | Selbitverbrauder gegen den an 
deren ausgeipielt. Die Abhilfe kann 
Imur in einer Scärferen Erfaffuna 
der Lebenömittel beim (Grzeuger| 
Der fihon geraumejund in einer beijeren Verteilung 
Zeit vor dem Krteae eingejekte Mu! | unter die Verbraucher gefunden mer= | 
zur Veratung der Frage, ob den.“ 
bisherige hamburgiſche Kolo— Seifenknappheit in Leipzig. 
niglinſtitut beibehalten und als fach— Die „Leipziger Volkszeitung 
wiſſerſchafttiche Anſtalt weiter aus- ſchreibt: Die Beſchaffung von Seife 
cebaut, oder ob aus ihm eine volibe- | — — 
rechtig te Iniverfität aemacht werden | 
le, ba f biefer aae feine entichei Uebler Atem 
ung abgeha ten. In bie 
fih, dem Mernehmen | ?r. Edwardo⸗ Ofive Tablets geben en 
Meprheit für die Um:| die Urfahe und befeitigen fie. 
wandlung des Inititut3 in eine! 
Univerfität und damit für ben) 
Standpuntt ergeben, den der Senat! 
eine jebr ftattlige Minderheit | 
Bürgerfaft von vornherein ein= | Lexie, die mit üblem Atem bebaftet | 
genommen hatten. Die damalige |find, finden fchnelle Abhülfe durch 
durchge⸗ | Ebwazbs Olive Tablets. Die angeneb- 


Senatsvorlage war nicht eh | 
F * men, verzucerten Tabletten werden 
gangen, weil die Fraktion der Rec ı gegen üblen Atem von allen genommen, 


ten und ihr hochlichulaeanerifcher | Hie fie fennen. | 
Anhang q jeichloffen dagegen waren. Dr. Edwards’ Olive Tablets !oirfen 
Inzmwifchen jind wieder die ſehr ſtar- ſanft aber Träftig auf Eingeweide und 
fen, in der hamburgiichen Groß: | Leber, regen fie I ee atürlichen 
7 = ns Qun4: sit 2 k är 2 Blut und reis 
taufmannidaft zelnd Fin | Tätigkeit an, fiären das Blut und reis 
a aa pen nn | gen ſanft Da3 ganze Syſtem. Sie 
ſfluſſe am derke, um us m < us⸗ fetiten dasſelbe wie das gefährliche Sas 
Ihuß erzielte Ergebnit zu befampfen | [omel, ohne irgende bon den üblen 

und etwaige Anträge an die Bürger: | Rachtwirtungen. 
aus dem Kolonialinititut eine | 


Alle die guten Wirkungen der bäflis 
Sohfchule zu machen, zu Fall zu chen. Uebelkeit und Drücken erregenden 
bringen. Ob heute eine Mehrheit |< 


Abführmittel ſind mit Dr. Edwards 
ür die Univerſität vorhanden ſein 


Olive Tablets zu erzielen ohne Drücken, 

| Schmerzen oder jonijtige unangenehme 
wird, läht jich zunädhit nicht abjehen. 
Smeifel daran find um fo mehr ae- 


Wirkungen. 
Dr. F. M. ‚Ewards entdedte das 
rechtfertigt, al3 der Krieg den ham 
buraiichen Staatshaushalt auf lan- 


P 
x 


nommen, dad die Stettenhändler ben 
— zu dieſen horrenden Preiſen 
nur dann = ufen, menn der Käu 
bem MWucerer Lebensmittel zum 
jchen made Meiter wurde er: 
dem Settenbandel 1 
das — gelegt werden 
tönnte; die Zentralen brauchen 


r 
tpr 


Icı 


rt 


DO m. 


U: 


k 
da 


Preiien 


2m 
a 30 


werden. 


den wegen des 
zu 
Eine Hamburger Univerſität. 


Hamburg. 


ſchuß 
das heri 


| 
| 
| 


nr 


eine 


Dr. Edmards’ Elive Tablet3, der! 
| Erjaß für Kalomel, wirken gelinde auf 
die Ei ingeweide und tun beſtimmt ihre 
Schuldigkei 
der 


ine 
ine 


watt, 


4 
äßt 


Rezept nach einer Tätigkeit von 17 

Jahren unter Patienten, die an Leber⸗ 

und Eingeweide⸗Störungen und dem 

| begleitenden üdlen Atem litten. 

hat und) Hr, Edwards Olive Tablets find eine, 

außerdem unverhältnigmäßig um | rein pflanzliche Sufammenfegung, ge es | 
Seldmittel erforderlich | mijcht mit Olivenöl; man ertennt fie 


fein werben, um die unbermeiblicen | an ihrer Olivenfarbe. Man nehme eine 
= . oder zwei jede Nadıi eine Woche lang 
Anjprüce bes Gemeinwefens nad In) Zperzeuge fid, von bem —— 


übe 
dem Kriege befriedigen zu fönnen.| 10 Et3. und 25 Ets. die Schachtel. — 


kunft ſchlechter, das heißt, 
Seife noch fettarmer wird. | 


Ir 


‚mit der ı ag 
kopfſchüttelnd, als er die Halle verließ: 


Strotz, dem Vorſitzer der Ward- und 


Ruinen.“ 
hielten der — Geheimer Hof⸗ 


Wa > 
fen: 


dadurch, 


Geldmacht“ 


der Menderung 


| Nögefallenen Neues u 


findet ſich das Uebrige 


Lei 


den 
dingung, 
nützt alles andere nichts, diejer Grund 
laß 
| Sülagendite beiviefen. 


lauf 
| treibt, 


— Trieb 


des 


menkorn 


bei günſtigem 
Pflege ſich vollſtändig entwickelt, ſo be 


Free; der Er 


Z 
IS 
de 


J3 
„zer * 
Illmgebung”, vi es 


| fich weiter ımd tiefer entivtdelte 
| Werden“ 


auch 


Dr, Wacıien“, und auch Dieje 
|vernarben wie fihon fo viele andere. 


'cia, Nr. 836 Sebgwid Str., 


madt immer größere Schiierig- 
feiten. Die für Oktober zugeftellte 


Seife ift mod nicht geliefert und| 


ſchon wird mitgeteilt, da auch für 
die Novemberlieferung Schwierig: 
teiten beitehen. Schuld daran ilt 
der Mangel an Rohfioffen. 
Mangel wird auch zur Folge haben, | 
daß die Qualität der Geife in Zus 


(Eingefandt.) 


Bär Einiensimaen auf dem Qeferlrets ift die | 
Mebaltınn nicht verantwortlid. Zufcriften 
müffen möalihit Nar und kurz gebalten und 
frei bon perflöniiden Yinariffen, da8 Raptor 
nm auf einer Ceite beihrieben fein ur 
Bufchritten melde ben Namen und die Mdrelle 
des (Finfenhers tmaen. werden veröffentlicht 


An die Redaktion der ‚„Abendpoit”. 
Weil dem Ilnterzeichneien der me= 


„‚landoliide Schluß des Berichts über | 


| die Aenderung des Namens des jetzigen 
„Grant“ Hoſpitals von dem früheren 
Deutſchen“ Hoſpital nicht paßt, des 4— 
halb das Folgende: 
Der Bericht der 
den Worten: 


„Abendpoſt“ ſchließt 
„Ein alter Herr ſagte 


„Fallen ſah ich Zweig auf Zweig...“ 
Dieſer Schreiber mochte hinzuſetzen: 
„Doch neues Leben blüht aus den 


Zweige fallen ab „dont 
deutihen Stamm“ — und wilde Triebe 
müjflen beichnitten werden, neue Edel 
reifer_müfjen aufgepfropft werden auf, 
den Stamm Deutfchamerifanifcher Ve- 
ttrebungen. 

Der Unterzeichnete reitet jchon fei it 
vielen Jahren auf ſeinem Stedenpferd | 
herum, da3 „Wollen zum Werden”, 
den guten Willen, ald das anzufeben, | 
Andere mit den Worten ausdrül- 
„Und e8 2 am deutichen "der, 
einmal noch die Welt genelen.“ 
qute Wille it * Anfang des Gebens. 


Nur moricde 


IMeil die Bezeichnungen „Deuiich” Aıt- 
ſtoß 


erregen könnten und weil die 
Morte „natürlide Triebkraft“, die 
Macht, welche das Samenkorn leimen 
macht und den Baum zum Früchte tra— 

gen bringt, beſſer verſtanden werden, 

deshalb tit es vielleicht beſſer, die 
Worte „deutſcher Geiſt“ durch das 

„Wollen zum Werden“ zu erſetzen. 

(„„The will to do“ in engliſch.) 

Als der Vorſitzende der Verſamm-— 
fung, in welcher die Veränderung des 
Namens Deutſches Hoſpital beſchloſſen 
wurde, er cklärte: „We wiſh * change 
for purely buſineß reaſons“, da ſagte 
ſich der Schreiber: hier wurde eine 
ſchwere Unterlaffungsfünde begangen | 

daß der Xeitern nicht Xlar ge= | 
madjt wurde, das in dem „guten Wil 
IIlen“ der Vevölferung eine ungleich) | 
aröhere Macht jchlummert, als „die | 
jemal3 befaf. Was not| 
tt die Witlenfchaft und die Kunit, | 
e Iatenten Gemalten in potente Kräfte 
berivandeln, 
Ties fanıı nur 
ſchehen. 

Wenn die Vorſteher des jetzigen 
Grant Hoſpitals es nicht verſtehen, dieſe 
„Geiſter“ zu wecken, ſo hat der Name 
wenig bedeuten, und der Schaden | 
it nicht groß. Der | 
unabänderliche Streislauf 5) 
Natur forgt dafür, dat an Stelle de3 
Während | 
Baume viele Nahre zur nitotd Hung | 
| brauchen, müflen andere Bflange n jedes | 


zu, 


zu J 
durch die Preſſe ge— 


u 
äl 


eiwige, 


Dahr don neuem aus den Samen em | einen 


poripriegen. Wenn nun der „Wille 
sum Werden”, die Keimfraft, der na= 
türlidhe Trieb zum Wadjien da iit, dann 
aud) 
Leben ſprießt aus 
Ohne dieſe Grundbe— 
Willen zum Werden“ 4 


vi 


it, denn „Wei ies 
Ruinen.“ 
den 
wird Durch den Weltkrieg auf's) 
Märe nicht die! 
„Grwerbsmwut“, melde „die Großen” | 
die Vermehrung ihres Beſitzes hin 
träte an die Stelle dieſer „Er— 
werbswut“ der Wille zum Werden, der 
zum Schaffen wirtlicher, der 
Menſchheit nutzbringenden | 
dann hätten tete jeßt nicht Das | 
bon dem uns Die Yeis- 
Die MWichrigfeit des | 


— 


te 


ganzen 
Werte, 
furchtbare Elend, 
tigen berichten. 


ıMillens zum Werden wird leider nicht 


veritanden. „allen jah ich Yiveig auf| 
Ymeig...“, wenn der Yivetg morjdh | 
wird durch das Fehlen Der inneren | 
Triebfraft, dann fallt er zum Beiten | 
VBeitchenden. it e3 Schu Id des | 
Zweiges, daß cr morſch wird? Sollte 

nicht „der Stamm“, wir „vom — 
Stamm“, wir Alle, dafür ſorgen, daß 
ein beiferes Verſtändniß des „deutfchen | 
Getites”, der Macht t, welche dem „Wil⸗ 

len zum Werden“ innewohnt, eindringt 
in das Nerven; zentrum, von melchent | 
| alle Handlungen ausgehen? Zind wir | 
nicht mitfchuldiga an dem Nichtveritan: 

den werden? Der Menijch tt Das Pros | 
dufr jeiner Umgebung. Die ein 
niht aufgehen, feimen und | 
wachlen fat, jo lange e3 aufgefpeichert | 
liegt, wie das Pflänzchen nur im Frucht 

baren GErdreid, im paljenden Nina, | 
Wetter md richtiger | 


Sa⸗ 





der | | 
alto. | 


„Wille zum Werden“ 
— pflegen wir 


darf auch der 
pafienden Bflege 
Meil Deutichland von jeher umgrengt | 
war don jeinen Wachbarn, mwäbrend | 
Eng land fein Reich über die ganze Erde | | 
auäbreitete, Während NRukland me br | | 
doberfläche befikt als die U. | 
(die bon Frankreich große * 
rſtreden erwarben), mußten 
Deutſchen ſich in's eigene Innere fl (übe 
ten, um bon Dort Getitesichäße an's 
Licht zu fördern. Rad) dem Grundjag, | 
Menih it das Wroduft feiner 
zu verwu ndern, Daß | 
das deutiche Wefen | 
als der | 


A 
ei 


der deutiche Getir, 
Sinn anderer Völfer? 
Dieſen „Geiſt“, dieſes 
bieten wir unſeren Mitduͤr⸗e! 
gern ais Gabe an, dieſer „deutſche 
BGeiſt“ hat das deutſche Hoſpi ital ge— 
ſchaffen, und an dieſer Tatſache ändert! 
die Weränderung des Namens | 
Rilenen wir den „Willen zum 
Munde wird 


„Wollen zum 


nichts. 


Achtungsvoll, 
Geo. A. Schmidt. 


Kindlicher Unverſtand. 


— | 
Der fünfjährige Wm. Green, Nr. 
834 Sedgwid Str., und fein gleih- 
altriger Spielgenofje Carlos Ples: 
machten | 
geitern einen Streifzug durch den | 
Lincoln Part, gelangten ans Seeufer 
und mwagten jich auf eine Eisſcholle 
hinauf. Zum Glück wurden ſie recht— 
zeitig von dem Lincoln Partpoli- 
ziften Herbert Dooley bemerkt, ge= 
rettet und den Eltern zugeitellt. 


— In Gedanfen.— Haufirer: „au 
fen Sie mir Hojenträger ab — billig, | 
ganz billig!” — Profejior: Hoſenträ⸗ 
ger, Hofenträger, ich trage meine Ho» | 
ten jelber.” 

— Rrofejjor: „Im Wafjer finden 
fich Bakterien aller Art und nfuforien | 
— —mad foll man deshalb tun?“ — 
Ungeige ‚eines trinken!” 


| 


Diefer | 


dat bie 


mer fich ala Verkäufer hat einfchrei- 
; ben laffen, wird erfucht, dies E. N.| 


| frauen find ebenfo willtommen tie: 


|Dolan zur Verhandlung kommen | RR 
mit der) Tollte, 


iſt „William J. Winter aus Chi— 


anklage ſtehenden Mitgliedern 


getroffenen 


'Sandichub-, 


| fleinen 


Zreiwillige vor! 
Seidene 
Haarneße 


Befranite Yallon, 
oder mit GElaftic— 
in allen #Barben 
ausgenom. grau, 
die beiten 3c Wer» 
te, ſpeziell ſechs 
Nebbe 


Lerkäufer und Verkänferinnen der 
Freiheitsbonds geſucht. 


Haben fein lagereht. Ave. at 


Paulina St. 


Die Erfahrung einer Neihsangeböri- || 
gen. — Gin Patriot darf feine Zeit 
haben, müde zu fein. — Junger Flie- 
ser im Kampf gefallen. 


C. W. Sills, Vorfier des Ber: 
faufsausfhuffes für die dritte Trei- 
heitsanleie, fucht 25,000 frei: 
mwillige Verkäufer, einen für jedes 
Straßengeviert der Stadt. Der 
Verlauf joll am 6. April beginnen. | 
Tür die Verfäufer wird eme Ins 
ftruftionsfchule eingerichtet werben; 


Ein großer Verfauf, der ‘ 


* den Vorteil der freien 
Diitriktsorganifation, 407 Firft Na: 9. Grünen. 


tional Bant Building, anzuzeigen. ! 


Stamps zu ſichern. 


Männer, auch ſolche Perſonen, die 
einer anderen Sprache mächtig ſind. J 
Der Hauptzweck iſt, wie Herr Sills 
ſagt, daß Niemand überſehen wird. 
Geſchieht das dennoch, ſo follte der 
Betreffende patriotiſch genug ſein, J 
ſich beim Verkaufsausſchuß zu mel⸗ 
den. In allen Stadtteilen werden 
Verkaufsſtellen eingerichtet werden, ’ 
ebenſo in allen Banken und Säulen, | 
fo daß ber Kauf von Freiheitsbonds J 
fo leicht und einfach jein wird, wie J 
der eined Broted. Herr Sill3 be- | M 
zeichnet e3 als bie patriotifche Pflicht! f 
| eined Neben, der nicht zur Armee ein= | 
gezogen morbden tft, dem Lande in! : 
 diefer Weife als Verkäufer zu dienen. 
Außer den Freiwilligen, die nur 
einen Teil ihrer Zeit hergeben kön- 
nen, werden auch vollbeſchäftigte 
Verkäufer angeſtellt werden, welche 
die Runde bei den kleineren Geſchäfts- J 
firmen machen ſollen. Der größeren 
werden ſich die Gewerbeausſchüſſe 
annehmen. Coof County ift zu den | F 
Ymweden bed Bondsverfauf3 in 38) 
Diftritte geteilt worden; air fom= 
men auf ben Schleifebezirt, 25 auf 
den Reft der Stadt und fünf auf das F 
County außerhalb der Stadt. — E 
Nublitum wird vor Schmindblern ge- 
warnt und follte fih von den Ver-| rn 5 al 
faufern die Beglaubigung zeigen | MI ie. Sröß. 34 b. 


laffen. | Mirtooch, 65e 


mit Diet. 
Union Euit3 für Damen — Mit 


Noupon.. 
tief ausgefchnittenem 50e 


Hals, eng anfchliegendes 
Shaped Das 


Knie oder ſpitzenbeſetzt, zu 
Damenleibchen — 

menleibchen, Wing- oder 

ärmellos, Umbrella Ho— C 
Union Suits für Männer — Ge— 

rippt, grau und 

ecru ſpeziell 
Negligee Männerhemden, aus gu— 


Mittwoch zu 
tem Percale, weiche oder 750 


beiicr 
beite 


wie 
10% 


4 

30 
Kleider Snap Faſteners — in 

ſchwarz oder weißtz, Grö— 


ßen, 1 Dutzend an der 
Karte, ver Karte zu. 


Sunſhine Woite gib | 
GKleaner und viele an: 
dere 25c Marfen, ise: | 
aieil, per 15 
Slafcbe, zu.... Ic 
Twill Tape, ur im | 
weiß, in en! 
Preiten, 

Roile zu 


Peters  Baite, 

Schuhpolitur., der 
Wert, ſpeziell, per 
Schachtel, All........ * 


alle 


RR 
in weiß oder 
mern, 


Ipeziell, 6 


| Bafte 


Koupon 

WEHENETERL OBEN 

Männer-leberho 
fen, ichlicyt blau on. 
blau u. weiß geitrei- 
tes Hickory, Union 


Kann nicht klagen. EB 
Daß feindliche Ausländer nicht! 
vor Geriht als Kläger auftreten! 
fönnen, mußte Frl. Marie Kramer, | 
1200 NR, HYamlin Uve., erfahren. Sie’ 
hatte ihren Nachbar Edward MeNa-: a 
mara auf $1000 Schatenerfag für, F 
angeblichen tätlichen Angriff | 
vertlagt. Als der Fall vor Richter 


brachte der Anmalt de3 Be fi 
Hagten vor, daß die Klägerin, ob: 
wohl ſeit 18 Kahren bier anfäffia, B 
noch Angehörige des deutſchen Rei⸗4 
es jei und ihre Slage daher, des; 
Kriegäzuftandes mit Deutfchland. fi 
wegen, nidt angenommen iverben!R 
fönnte. Der Richter verfügte denn: 
aud) die Abweifung der Klage; es J 
nützte Frl. Kramer nichts, daß ſie ſich 

auf ihre Tätigkeit für das amerifa:-|R 
(nifche Note Kreuz berief. | 


Fin teurer Sik. 


am Samstag 
— Theater wegen 
bleibens beim Spiel des 
Spangled Banner“ verhaftete An 'R 
malt X. Warner Beditrom murbe ® 
Igeftern im Sheffield Ane.-Stabtae- | 
riht von Richter Prindiville zu 850: „ 
Geldſtrafe verurteilt. Beckſtrom be⸗ F 
rief ſich darauf, daß keine Ordinanz 
beſtehe, auf welche hin er beftraft { 
iverden fünnte; er fei mübe gemwefen! 
und hätte fih im Theater ausruhen | 
wollen, aber der Richter verurteilte! 
ihn und hielt ihm eine derbe Straf-!f 
predigt. J 
In Frankreich gefallen. 
Berichten aus Frankreich 


Der 


gebügelte Manſchetten, 
ſpeziell Mittwoch zu. 
Damenſtrümpfe — Schwarze und 
weiße Lisle Fin. naht— 
loſe doppelte Ferſen u. 
Zzehen, per Paar 
Feine baumwoll. Nänneritrümpfe, 
nur grau, nahtlos, Dopp. 

* > 
| Ferſe und Zehe, regul. 150 10e 
im Covent J Wert, ſolange Vorrat, Pr. 

Sitzen⸗ pP Schwarze gerippte Ninderitrim- 
„Star pfe, baumiwoll., nabtlos, 
Dopp. Ferſe u. Zehe, Größ. 19e 
6 bi3 9%, per Raar.... 
Feine Brot- uber Buthermeiier— 
62, 7T= oder 3:3Öll. Klinge, 
Mefting-Nieten im Griff 29e 17 
— ein 50c Wert, au.. .. 
Brieffaften —- Haus-Brieffaiten, 
aus Stahl, ſchwarz lak— 
firt, mit Schloß und zwei 69e 


Schlüffeln, au 


Koupon 
BEIZTTREESEATERENN 


Ankle —A 
Pumps für Mod— 
hen und Mlubder, 
fte find Patent 
Eol t und Goodvear 
genäht, baben rei 
Be Eltensein 
len, $1.75 und $2 
Werte, mit Dielen 
Koupon, da8 Tacı 
au 


zufolge, n 


cago“ bei einem Luftgefecht in Frank⸗ 
‚reich gefallen. Vermutlich it Wal: | 
face &. Winter jr., 1447 Aftor Sir.,| ; 
gemeint, und die Eltern des jungen‘ 
Mannes haben nur wenig Hoffnung, Ü 
daß e2 fi um einen Anderen alalf 
ihren Sohn handelt. Der junge! 
Minter war 21 Jahre alt, er gab: 
fein Studium auf ber Univerſität N 
Yale auf, um als Flieger in den 
Krieg zu ziehen. 
Stellten Bürgſchaft. 
Vier von den fünf unter Bundes— 
der 
Sozialiſtiſchen Partei haben geſtern 
Bürgſchaft geſtellt, Vikltor Berger in 
Milmuuter und $. Louis Engsdahl, 
ı Xewin St. John Tuder und Willtam 
|. Krufe in Chicago. 


— — 


Zi 


22larat. 
fronen, au 


53.45 


' $10 
810.00 Platten — fpesiell 
Garantirte Arbett. 


Dr. Goldstein und Assistenten 
Sayrärzte bei Miebuidt's, 


Kriegsgefangenen-ürjorge. nenfürforge” ivegen 


— ———— ataaa Räumung der Vorräte dieſe zu 
Die Kriegsgefangenenfürſorge“, ihrem Bedauern nicht mehr er halten 
N. Moore Str., New York, bat rFynnten, 
in Verfauf der in den legten Wo- | 
hen aus bieligen Kriegägefange: 
nen= und nternirungslagern ein- |begehrenswerten 
Arbeiten, unter denen zopmen. 
‚fich eine hubiche Auswahl an Bhoto- | 
'graphierahmen, Thermometern, 
Tabaks-, Marken- und; 
Schränken, Schach- 
Pfeifenhaltern, Spazier— 
Bleiſoldaten, großen und 
Segelſchiffen befindet, er— * 
neut aufgenommen. | 
Auch ſollen die legterbaltenen bon 
Deutſchen in engliſchen Gefangenen— 
lagern angefertigten Arbeiten ver— 
kauft werden, wodurch dieſen Gefan— 
genen Gelegenheit zu weiterer Be— 
—* und Geldverdienſt ge— 
eben wird. 
Vielen, die Weihnachten bei kräftige Mithilfe aller Freunde er-| 
Sreunden dieje hübjchen Arbeiten | reicht werden. 
bewundert haben md bei jpäterem 


oy 


L 


'mene Selegenbeit geboten, in 


Gegenſtände 


chenvaſen, Flaſchenſchiffe, 


Federkaſten, 
ſpielen, 
ſtöcken, 


eignen jid bejonders gut zu Ge- 


'rüte nody vor dem Dfterfeite zu 
rönmen, um durch —E | 
|der X Beträge zum seite den Gefange- | 
nen eine beiondere rende zn ma-| 
dien. 


Diefer Ziwed fann nur durch tat- | 


Mitwaukese 


* 
LER 
3dc Set 


iR is 


Kings 
ſchwarz, alle 
die beſten 
Spulen 


Black Beautu, 
der beſte 


Gold. | 


— | 


90 


I 


wird damit eine wwillfom- | 
den | 
Beſitz dieſer außergewöhnlichen und 
zu in den Büroräumen 
Altiengeſellſchaft die eiſernen Kaſſen 
Die kunſtvoll gearbeiteten Kno- zu ſprengen, was ihm mißlang. So— 
riß er aus dem Fußboden 
ten Kaſten und Photographierahmen einige Bretter heraus, um in die zu 
gelegenen Räume des 
aber 


'ingeleg- | Dann 


\fommt es daranf an, tämtlidie Bor: | 


| 


Ihnen eine Gelegenheit 
Grünen Stamps voll zu machen. 

68 wird ſich für jede Hausfrau ı verlohnen, morgen zu una 
zu Fommen, wenn and aus feinem anderen Grunde, nl8 u um 
Ausgabe von wertu ollen ©. & 


& N 


Sehen Sie die Lifte genau 
* ſtreichen Sie die Artitel, die für Sie Intereffe haben, 
an, und tommen Sie ie bei Zeiten, um m doppelte S S. EH. Grüne 
Stamps mit Ihren 6 Ginfäufen zu erhalten, außer den bon 


und veransgabten freien Stamps. 


Schneidet Koupon aus und bringt ihn weit DE” 


Kurzivaaren auf Auktion = 


Bon %. Gordon, 1652 W. 12. Str. 


Hunderte von anderen Bargains, zu 
in vielen Fällen find die Bartien zu Hein, 
Alle morgen zum Verkauf ausgelent. 


Sanitäre Gürtel vder 
berichiedenen Größen, 
bis au 109c Wert, 

Nic Mac Braid, 
N Rreiten 

a tifei 


einige 
ſpeziell zu 
in 
‚ber befte 10c 
Bolt zu 
MNäahleide, in ihmar;, 
und farbig, oc Wert, 
ver Spule au........ 
Mairhinenzwirn, | 
Num: 
MArtifei, 


10c 


flüſſig oder 
t0c Arti— 


halter 
denen 
Farben, 
Sorte, 

c das Paar zu. 


Sc 


Größen 


Koupon 
UEEERITTERISCERNSCFEET) 


10 Suart grau emaillirt 
fereimer, nahtlos, 
bejichränfte Anzahl; 
feine Boft= oder Tele- 
phonbeitellumgen aus 
gef.; m. dieſ. Koupon 


Koupon 
TR EEE 


Porzellangeſchirr 
zellangeſchirr für Kinder, 
mit Proviſionen; feine 4 
Fo jtbeitellungen ausge 
führt, mit dieſem Kou— 
bon zu 


Koupon 
BEREITETE 


Ainsbenanzüge, Größen 214 


ti 
ein iae fan Hrblaue®t: 
verte 2.08 
mit diefer 
Poſtbeſtell. 


u. 
nNMeonrpron 
ausgefü ib et i 


Koupon 
EEE 


volle 


und 
10 Nd& 
fein e 
Bncführt 
upon die 


Giessruenenennnenee * 


Teppich, 
Muſtern 
ben. 45c Wert 
jeden stunden, 
heftellungen au 
nit diefem Au 
Da 1) 


Ingr am 
tirten 


Rollen, 
F W⸗ 

as 
2 oit 


ZweiLäde 


zahlreich um fie anzuführen, und 
um engezeigt zu werden. 
\ 


Shürzer, in 


10e 


verſchiedenen 


F Se 


mein 


1 
23c 
Pin-on Strumpf 
— in verſchie— 


und 


eine 10c 


dc 


in 


Wal: 


10c Bor 
A 


bis 16 Jah—⸗ 


Teppich — 4244 Breite ſchwere Granite 


fox 


XCA 


Indian Ben en 
15 bei 16 “«oll Größe, geforntter 
fanch Epindel Panels, 14 
Rolf hohh,fo lange dietar- 
tie vorbält, feine Noftbe 
fteliungnen audgefüdrt, 
mit biefem stoupon 


Suverläffige ge Arbeit 


Koupon 
arrrec 
Gardinen, Bruifeler % nn 
ham, Brufſſel Spitzengardiner 
Entw., Bottom bat Cathe— 
drale u. Top Zacke, Scroll 
Entm,, nur in weiß, 45 2. 
breit Vds, lang, ren. 
$1 Mert, feine Moftbeftell. 
ausgeführt mitNoupon,Zt. 


wıils.95re 


© 


sl, 
2 


bottled in Bond, 
volles Cuart zu. . 
| Namnica Rum, 
die Flaſche zu 
Pennſylv. Rye Wh 
ley, volles Quart zu. 


82.00 Wert, die volle 
Quartflaſche zu 


— —— — 


Einbrecher⸗Humor. 


Zit 
er. 


Gary Engliig Volitur, 


dat 


string: 
‚ elegamicr 


Ü 


Old Reſerve Kentucky Bourbon, 


81. 69 
$1.25 
91.49 


Old Times Wbhisfey — regulärer | 


51.65 


Vorſprechen in der „Sriegsgefange- | den gern entgegengenommen und | Fußboden it zu Bart. 
zeitweiliger | ichnell und zur Zufriedenheit gegen | 
ı Einfendung des Betrages erledigt. | 


In Wien verfuchte ein Einbrecher 


ebener Erde 


auch diefer 


ı burtstags- und Gelegenheits geſchen· Konſumoertins zu gelangen, 
Verfuch hatte feinen Er=' 


Der „Sriensnefangenenfürforge‘ | tolg. Auf einer im Büro befindlichen 


der „WUpollo”= 


Shreibmafhine fchrieb er dann auf 
dem Gefchäftspapier der Gefellichaft 
‘folgenden Brief, zu deffen Abfaffung | 


'er fich ertra durch Aufdrehen ded| Tage alle 


Kämme 


Eine Bartie 
ſortirter Kaämme 
—in allen Sor— 
ten, einige bis 
zu 19c wert, — 
fveziell, fo Tat 


ge fie bor- 5c 


balten, zu 


Lincoln — 
School and 
Ashland 


—— 


— —— —— 

Haus-Zlippers für Tamen, 1-Strapy — 
aus fchwarzen Kanbas gem,, mit auten 
Kederioblen und Abfägen, $1.39 
Wert, fveziell, Paar zu 


Koupon 

ERNREEUTTETTRERFA 
Bronzeſchuhe für Kinder, mit 
Stoff-Cberteil; fie jind handge- 
wendet ımd haben Spring Ab- 


fäbe, $1.25 Wert, — 
mit dieſem Koupon, 89e 
das Paar 
Bettdeden — Ginfach gefäumt oder 
gezackt — eine große 
Huswabl von —A 39 
gut im Waſchen, Stück 
Muslin — Weißer Cambric Mus— 
lin, 36 Zoll breit, feiner 
weicher Leinenfiniſh, 20 
Vd Kund., "ID 


dan 1 
Sheeting — Gebleichtes Sheeting, 


4« »)ös. breit, aus ſchwe⸗— 39e 


tem rumdent rad Sen, 
In allen neuen 


Stücke, die Yard zu 
Abendichattir., S5e 


Seidenpoplin — 
kleidſam, be— 
36 Zoll breit; 


Straßen- u. 
25 Wert, Yard. .. 


ſehr feſt und 
Storm Serge — Reinwoll. 


ſter s1. 
Zerges, ſowie franzöſiſche 850 


alle bheliebten Schat— 
tirungen, mittelſchwer, Yd. 
e, Bookfolded, helle- od. 
volle Stüde, “163 
wabi bon >C 
Muttern, = 
Merc. Feiner glänzender 


Die Yard. 

Poplin 

Seidenfiniſh, viele helle od. 

dunkle Farben, Fab riklängen, C 
wert 39c, die Mard zu 

1 Partie weiße Waſchſtoffe 
Waiſting 


ſhlichtweiße 

alle 31 Zoll breit, Fa 
briffängen, ivert big 
die Mard zu.. 


zu 


21 


volle 


Chiſfon Taffeta — 
weicher Chiffonfiniſh 
die Yard zu 


Ser inc, 


Kleiderverecal 
dunlkelfarb. 


große Aus 


ſchſt wie 
Twilles ujm., 


124€ 


2 


Groceries 


Kohl, feite Köpfe — ſpeziell, 
Pfund zu 


3000 Büchſen | 
Zrotitd 


Zunbriie 
Cleanſer, 4 Büchſen 
an jeden Kun 


ben, Büchſe.. 30 


Butter, Bun 0 
ain Ereamen bo 
reiner reine: >a 
agemacht. 4 
Pfund 
ar“ genen, Grie- 
vo 
4 Rad tete ie 

Feiniter 
Steal, ſehr 
‚art 
Friſch geröſt. Gol— 
den ZTantos 


Kaffee, Pfd. 16 C 


Tcelmo — reine QVurnfam & Mor 


Apfelbutter, 19€ | till Borl & 16€ 


Jar äu.... Beans, Büchſe 
Für —— — 


Knotts Worcefter- 
ſhire Tafel Sauce, 
die Fla 


erte Vicnie Schin— 
len, per 
Bfınd 

Pillar Diarte fei- 
ner toter Alasla 


| ,‚ ver 7 
25e | Büchſe 4u.. 250 
| I Will Tiefiee Hum« 
| =. 1. Bid, 
üchle für 
" Wbitefteid Marte 
zartes Feldcorn, — 


ver Büchſe 123€ 


J 


IF ‚ Select nıilb gerän- 


$ 2 
xaos 


Sirlsin⸗ 


223C 


Bd, 


Gläſer fſind für ſchwache Augen nöti 
nichts anderes tut es — Unfere Preife: 


Fir Aluminium „..uusussonsc: 95€ bi S1.45 
lie Gold $1.95, $2.95 biö 84.85 


Dr.Hirsh,}s. 3e0r sei Wieboldt's 
Linfen im eriten Jahre fret umgetaufgt, 


— 


Wollte den 
Konſumverein beſuchen; es ging. 
aber beim beſten Willen nicht! Jetzt 
empfehle ich mich bis zum nächſten 
Mal. Herzliche Grüße! Lebet recht 
wohl! Ich komme bald wieder 
Einer, der kein Werkzeug hat.“ 


Abwechſelndes Schlieſßen von Gaſt 
wirtſchaften. 


Der Stadtgemeindevorſtand von 
Ilmenau hat die Gaſtwirte aufge 
fordert, zum Zwecke der Kohlen- und 
Lichterſparung ihre Gaſtwirtſchaften 
an mehreren Tagen ber Woche zu 
Ihließen. Die Gaſtwirte ſollen ſich 
einig werden, an welchen Tagen 
jeder einzelne ſeine Wirtſchaft zu 
ſchließen hat, damit nicht an einem 
Wirtſchaften gefchloffen: 


'elettrifchen Lichtes bediente und den und an einem anderen alle geöffnet 
er auf dem Tiſch zurüdließ: „DVeite | find. 


irma! 
fe; ich konnte nicht anders. 


Bitte, feien Sie mir nicht) 


Ich 


wollte es einmal probiren, habe aber 


feine guten Werkzeuge dazu. 


Die 


‚Veitellungen nad) auswärts wer. Kaffe ging nicht zu öffnen, und ber‘ 


äelet die 


„Sonntagpaft 





guñgungs · Wegweiſet. | Berlangt: Männer und Stueben. ! 
| 


er 


S Sheatem — „Der gute Mut“. (Anzeigen ımier dief Nubrll 1 Cent bas Bar) 


among Zhole Brelent.” 5 — —— 
eus time.” 
„Wheuit: 


—— Ebeaters.” 
„ade Figugdn Ratte. 
- „orich Free.” 
 Rendler Rote,” 
Girl 


Setlenst: 5 Ssuhmager on Reparaturen. 
Yarion, 369 : Madifon ir, 
Verlangt: Junger 
SJabren, ber willens 
Rarlei zu arbeiten. 

Serlangt: Mann 
Avpothele als Vor 
1201 N. Wells 

Verlangt: 
muß ſtetig 


dann bon 
tit, in 
4558 N. 


17 oder 18 
Grocerb und 
St. Louis Ave 


Zweeteſt in Dirie.“ S Ave. 
‚xeade It 10 Kane.“ 
‚be Bringe of Zocield 
„once Upon 4 Time” 


„Abe Wan bu Etiched 


„Abe Mufic Mafter.” 
„be Gab Lorb Ducg.” 
— „Maptime,” 
‚Sriendin Enemieß.“ 
da er: en, Konzert 
und Wend. 
epD_ 15N 
ud Sonntag 
yemmtol. und Wofaltor 


mittlerer Mlter3 um im, 
rter zu ardel iteit; balben Ian. | 
Str. 
Ein Mann ala 
und auberläffig 
Monat, yimmer und stoit, 
I dienft. Seht den Jaittis 
zel.: Keninood 4684. 


Janitor⸗Helfer, 
fein. $25 per 
euh Tiebender: | 
4561 Woodlamı | 


Serlan et: ı auter »ladin nitbhelfer an 
enarbeit. 30 W. Nor 
Verlangt: — — Junge 

peratur erlernen mi 

Yro3. Garage, 3922 


Verlangt: Borter. 


Wa 
x ı 


dimi 


der Auto⸗Re 
ta@zuf Frag 1: 


rn Üpenue, — 
Nachmittags 
aer X 


th Ave. 


Verlangt: Ornamental tr bei 
jumd M ragei 


Berlangt: Wänner und Anaben 
sangeigen unter di eier Rubrik 1c das Wort) | 


7 ver lang 
2 !adıaı ifre agen: 
tel inton Strabe 

Verlar 
Wertzeug, 
Bromann 


Maſchiniſt 


—— 


en N. 


vorks 


— Aufgetvedte | Männer. Stetig oder 
seitvelle. Männer, die in Fabriten beihäf 


find, in Meinen Städten mwodnen oder | 

mit großer Belanntihaft Tönnen biel 
"berbdienen. Werdet Branb Manager®. | 
Unteritligung teilbaft. Etaatli$ Lizen- 

we Seht it die Beit. $50 die Woge umd 
cufwärts. &3 liegt an Eud. Offen Diewiic: 
Sibends. Hobt, 2U 


Straße, Zins | 
mer, 1056. bido ' 


“li S 
dimt | 


Gurpenter 
arbeiten. 
dimi ! 


Dann 


ot: seihit ter 
um an Ei 
Mr . 


N. 
Vro⸗ 2*4 


Mara 
„ass i 
—— 
sſchränte 
**uUlton SIT. 


junger 
Lake Str. 


Berlangt: En 
als Porter. >4 WM, 


<. 


va Salle 


The Berghoff, 


Str. 


"Berlangt: Griahrener Power Loom 
Firer für Nachtarbeit: außergewöhn 
lie Gelegenheit für einen guten Mann. 

Bhoenir Trimming Co, 

2008 3. NRacine Ave. 


Berlangt: Bart ender. 
| Randolph ı und Halſted 


Prob: 
39 


dimi 


2 —S an 
maſchine und 
Broadiwan. 


dimi 


Sahne id 
* Debmioh v 


Pr rlangt \ 
Wagen ar "beit 


Bladfmitb 
030 


Bar Aber 


Helfer und 


an Wells Ztr 


Berlangt: Painters, erſter Klaſſe 
Männer an Wagen und Auto Trucks. 
Boltz Bros. 840844 S. Halſted Str. 


Si 


ü 


0 3 
ic“ 


Büder für Ca 


Bäckerei. 


mi * 

Stubl X 

1025 ! 
dimi 


E08 
Nachzufragen 


Berlangt: Liz enjirter E ngineer: alter | &ri 
Dann vorgezogen. Illinois Smofed 
Meat Co., 2710 Poplar Ave. 


Berlangt: Piano Finifhers, 
Nubbers und Gourfe Rubbers. Stetige 
Arbeit und gute Bezahlung. . Spreci 
Bor: -Brunswif Balfe Gollender Go., 
—— Jowa. 19ma1mi 


Berlangt: Finiihers; erfahrene Hart- 
holz Barniih Finiihers; ftetige Arhett 
und guter Kohn. Naczufragen bei der 
Brunswid-Balfe Gollender Go, Du— 
buque, Jowa. 


Nachzt ran eit 
"incoin Str. 


‚zivi 
feine and 


‚Bro tbuc icker 


312 


etaur 
etaure 


für R ant. 


R * 
spart 


Avenue. 


Berlangt: 
North 


Jabr 
draucben 
? Bo., 6. 


vorzuſprechen Gadiliac | 
Sloor, 2009 Andiana Mine, ! 


bei Yıordiv Fabril⸗ 


Nyhait 
Arbei 


eeite 


— 


om 1 1 m ı ı aA 


alw 
Berlangt: Arbeiter für Habritarbeit, 

dauernde. Stellung. Wugene Diebnen 

GCs., Fnllerton mud Sheffield Ave. 


Berlangt: Mecaniter, iiber 
" T.der Ber. Staaten, ber 
iur Anftandhalten don Fahrit 
u en Monteg Morgen zwifd 
elling, arel Co. 217 Huron 
—— Bufdelman auf dolle oder teilwei! 
»elhäftiaung, Icidte Arbeit. Globe Glotbin 
Comp., 2970 Lincoln Side 
Rerlangt: Griter Mafie 
Ißinift;- fein anderer br 
1364 Weit Grand ve. 
ritte Saıı d 
Aäderei, 11339 
Verlangt: Mann 
Pferden umgeben 
dolnb Str. 


Berlangt: 
462 Weit 29. 


— — für leichte, 
ufragen Dei: U ®. PBarreti 

art. Str., Be 1021. 
—— Weiden- und Rohrarbei 
ter, Nachzufragen nu. dem 7. Floor, 
AL NRandall Go., 29 ©. Wabaſh 
Avenue. 


u. 

Berlangt: Starfer williger Mann 
zer Mn einer Schuic. achzufragen 
und Dafleh ?ive. 


Guter Saloon 
Ran Buren Sir, 


Verlanat: 
3008, 
10 t 


u 


Jahre alt., 
fabrung hat 
aſchinerie. 

J 


Verlangt: M dänner und Frauen 
Augeigen umter t dieler Nubril ic das ort) 


Verlangt: Ehepaar in Sotelfüce: 
‚| Manı für Silber und Glas 
Fran für Obit und Salat Pantry. Ho 
tel Grnamere, 1621 Sheridan Road. 
mido 


en 38 


all 
al J 
21 Ä 


Ein 


ein 


Eh 
“ar 
Komm 

Frau 


Nerlanat: 
oDiq 1 


paar, rau 
ittor-Xrh 


nrıh 


iten im 
id! mit werf 
Abends beifen - 

boit bi — 

bon 7 


iX 
Ylvd. 9 


an Gafes 


Berlangt: ı 100 
michtgan 


Herrmann, 


arf 
Sarıı: 


818 


muß mit 


auf der 
lönnen. W 
—R 
ler» arbeit r, au fgeyast! 
inlBisconfin; freie | 
; art: nu, Sein: t 


Sand an Tates und Biscuns 
&r dimi 
Ss 


Berlangt: Rü —J 
2000 Familien uf armen 
Sabrgelegen it, Brennitoffe 
Saorii-Wertreter in 1646 Sarrabee Str. Tel.:! 
Dwerſen Sifen Abends u. Eonntgge. 

' Menomince tiber Eugar Co. Söteb,imtE | 


Fatrifar RL 


& Co 


2567 


teilung fnhen Männer u. Knaben 
ni 13 einen um mier dieſer Rubrit 1 Cent das Wort) | 
Gefucht 
guter Farm 
Norbweſten, 
Illinoiſer 
nat, bei 
wo auch 
dung ift. 


mit | 


dem 


9- 


Illin 


Ja bre, 
wis und 
einer gröf 


größeren 
Farm. 


iger Mann, 
Erfahrung in Illin 
ſucht Stelle auf ren 
Farın oder Stod ver Mio 
gutem deutſchen Farmer, womöalié 
Tractor zur Feldarbetit in Verwen 

d Kann alle Farm-WMaſchinen 

Tractors, handhaben, ſcheut feine Arbeit und 
Fein, | Mt ein williger berläßlider Arbeiter. G&afl. | 

ı yufgrifter mit näheren Angaben nebit Yobn 
— erbeten an: J. Komar, 1, Box 14, Frant⸗ 
und ! fort, Illinots. dimido 
_Sefucht: Srit ei a jafie nü iicht erner Mann ſucht 
Stellung für größere Gebäude als Nanitor. | 
Telepbon: Garfield 5177 


Berlangt: Junge mit Crfa 
und Brod. Tagarbeit. 3116 
Guter Porter: muß nũcht⸗ rn 

5110 Broabiman, 


n Galcs 


aprung Q u 


awrence 
veriangt; 
Guter Lohn. 


A ee N, 
Verlanat: 3. Ze Bäder an ‚Safca 
Biscnitd, Guter Yobır. 3559 Robey 


Tel. ODards 7133. 


Verlangt: Madimith Helfer. 
WB. Lake tr. 


Berlangt: 


x. 


2653 = 
Erite 
ſucht 


— Geſacht: 
— — ö 5 i i Ur rbei iter, 
Erfahrener Heizer für | => 
Nachtſchicht: ſtetige Arbeit Sommer 
und Winter für einen guten Mann. 
Alexian Brothers Haſpital, 1200 Bel 
den ‚Avenue. 


Send an Cates, 


„su pr u tifiner ı 
ftetige Stelle, 5 


iverich | 


Erfahrene 


r 
Gut 


Berlangt: 
für Cafeteria. 
Adenue. 

Berlangt: Eriier or ter, der en 
der Bar helfen fait. Zuverläſſiger 
675.8. Madilon Etr son. 


Berlangt: Junge in Pä derci, 
etwas Erfahrung. Guter 
Edicago Abe. 


Berlangt: Porter für Saloon: 
leren Alter, 500 N. Clart Str. 


Berlangt: Blackſmith Hceliers 
eriter Klaffe Männer an 
Wagenarbeit. Volt Dros., 
Straße. 


zal 


vol 3 — 
Geſucht: Barbier ſu —* 
Una unten, 
—S Sntelligenter iger Y 
ı Arısıt, Abends oder Nachts von 
Store, Pict ——* ro P 


low 


Stelle. 


Mann mii ir | 


tr 
En 


ure 
Auto 


Berlangt: 
und Brot. 

Berlangt: Gin orbeı 
derloſer Mann, der ımit N 
(heibes Wajler) gui un 
Sanitor. Mu ewangelifc- it 
Thriſt und mit guten Referc 
Eolde wollen fih an Yorun 
mieldben. &. N. Heilmann, 40: 

Berlangt: Sdubmager, 
Weſt Mabiſon Straße. 


Berlangt: Wagenihmiedachilfe. 2 
Etr,, nabe MWelld Etr. 


Sehu et: 


um 


wu 
Rh edit, 


tier 


Barten 


Zpricht 
M 


Geſucht: 
Stelle in 
riib und 


poit, 


Nunger, Fri 
einen Zalooit 
Engliſch. Adr.: 


Gefuct; Bacer an Brot und Gates. „just | 
| Stellung bei befeidenen Anſprüchen. 
ten unter Abe: Mi. 727 Abendpoit 


Geſucht: x Butcher. 
Wurſt machen 


tender, der 
EStelle. Habmartet 4247 


Handarbeit, 


220 Wenpell J * 


moot | 


Melterer 
auch 
Tel.: 


Ehoyp . 
ſucht 


A 


auter 
tkann, 


Berlangt: Solzarbeiter 
€. Hımefan, 42. ©: 


Verlangt: Radt · Manager 
Cars ſahren tkönnen: verheir 
vorzusi. Auzufragen: 2644 


— 


Geſucht: 
mann oder 
lephon Yin 


TEEN Deutſcher ſucht 
Vorter. Reſerenzen. 
colnt 


4 
1614 


Befucht 


chau 


Barte Ar 


Berlangt: Etal 


i 


dur via 


3 c 
arbeit, ıl 


Raı 1 


441. 


manit, 


coln 


— GC — — 


BVerlangt: Blackſn 
Archet Abenue. 


Gefucn Janger ve 
modimi | Seile als Borter, 


= ; u. 0, Zi aufwarten rn 
Berlangt: Geprüfter Kranfentwärter für ge ——— warten. Srart ı 


lähmten Seren, Sorbfeite.e Mub Exfahrung 
baben in äbnlihen "ällen und auch deritebent | 

dem Batlenien jedimebe Beguemlichteit zu ver— 
ichaffen. Reinlichleit und tyrobfinm die Haupt: 
"Faltoren. Empfehlungen erwinfht. Abr.: 7 
711 Abenbpoft. 


Junge in Büderei zu 
Kagarbeit. 387 Fullerton Abe, 

" Berlangt: Quter Schuhmader auf Repara- | 
turarbeit. 6145 N. Glart \ 


ith für Wagenarbeit — 
ni th rt zsagriaraent, 
* exbeirateter Mann 


rail 
nt 
> 


* 


Fratter. dormal 


ınodt | 


—el,, 


Geſucht; Ein junger Menz Furcht stetige Stelic ! 
für abrifarbeit, 1857 W. 20, Str, 2 Slat, | 
binten. 


e _ Sefußt: Painter, Baperhanger Suche, Arbeit, | 
arbeiten | bat alle Gerätihaften. Martin, 2116 Ze dawid 
mod, Str. Phone: Sincoln 4787. _10msim& 

| Gefuct: 
Adr. O 624 


Berlangt: 
Ma nn Tudt Arbeit für Bor: 


mi tags, | 
Abendpoſt. 


ſonmodi 
— Gefuct: e 
— | berrichtet 
= | 1927 


— o- 


Bartender, 35, Deutſch⸗ Bimeritaner, 
Zorteraröeit, fudt&tellung uend, 
Sheffield Ave. Be 


Sanito 
“Simmmer 1 
ndiana ® 2 be., 


Berlangt: S 
ger Wann, 
Soon, 4715 3 


$18 bie 
Dpers, | 


modimi 


_ Berlangt: Fran Frauen und Mädchen. | 
| (Uingeigen unter biefer Nubrif ic das Work) | 
neue | RE SER TEEN, 
mobi 


Iroden einiger: 
Brothers, 


Etr. 


Lohn 


Verlaugt: * sk 
Lieaters & 


82 Miller 
1037 Öft es. 


Berlaugt: 
und alte Arbeit. 


werlonst: 
ten, bie daß 
fönnen gute® Gelb derdiene, bei 
Let im Entfernen ton Nüffen. 
Rd Zerminai Blbg.. 365 Dit 


I 


neiber 


6, Str. 


Ein guter für — — 
70 Nett 
ErB WER Läden und Fabrifen 


Männer, mit bollen Bürgerpapie: 
mittlere Ulter überi&ritten baben, 
ſidender Ar⸗ 
Kelling Karel 
Imei 
— 
2720 | 


gt: Jungen in Sandfüubfabrit. | 
3 e Abe., hinten. Ph u. sun 
11malm} 


{ 


Verlangt: Berfänferinnen 
partment Store. 
Knoop's, 
624 North Avenne. 


eutiher Mann (ail| 
Board ı undb Simmer 
Slora I Es., ale 

GmaimE 


Berlangt: Finifhers an Sfirts; gu- | 
‚ter Lohn und ftetige Arbeit; ebenfalls 
Lehrmädchen; 2*6 während ber | 
Lehrzeit. Graber Skirt Co., 1711 Ellen: 
Strafe. mobimi | 
Berlangt: Mädchen, um Kaffee mit! 
Kabels zu verichen; guter Lohn und fic- 
tige Arbeit. Hirfon Go., 358 River Str, 
1imaim& 


t: Unberbeirat, daı 
eyairman) $40 


—* 
Adr.: Calbert 


monatlich 
voreſt. Ill. 


SBerlangt: ECrundſchaufler auf, Farm; etige 
Scbeit, freie Roft, auter Zobn für 7 Monate. | 
Efhreibt: Neigendan Praincge Co, Route 2 | 
Batertoton, Wiß. Smaeiot | 


Verlangt: Schreiner und Dafsinenarbeiter, 
—— Cabinet Co., Miles, ih. main! 


Bu — > „een | —— Leitung zus Saundrh 
agen De 
* 1701 Hammond ge weig mit Wobnatmmern, 
ns 1 —9 von Sedgwic 2Tampſheigzung uud Beleuhtung. Gebt Alter 
- OB Bells, Rordſeite. —E und | > Tognanfbie umier Ar: 1095 Abbdpoit. 


| 


ser Rlay, 


| @ute Bezabiu ng. 


| Heim 


T. | meine Hausarbeit; 
| coe 
| Gracelan 


ı arbeit; 


Porter. | u 


| terin. Nachzufranen in 463 W. 


Rantrn, |” 


| Saloon. 


| arbeit 


+ 
au) |, 


‚ geme 


Dimido | dır 


| heit, 
& 


; 1 leichte 


' Sausa rbeit 
| ferton \ 


Kahn, 523 


Abend 


der, Hand⸗Anopflocher 


| Walter, Tel.: Irbing 8471. 


Berlangt: yranen and Mädchen. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 1c da3 Wort) 


Läden und Fabriken 
Verlangt: 50 erfahrene Operatord 


an Kraftimaihinen, um Braſſieres und | 
Gamifoles zu machen. 


bei der 


GCharle8H. Scott 6», 
1315 W. Gongrek Str. 
dimido |” 


M aſchinen 
und Jer—⸗ 


Verlangt: „Erfahrene 
Finiſhers an Sweater Coats 


ſeys:* guter Lohn und ſtetige Arbeit. 
Unique Knitting Mills, 419 S. Wells 


Str., 6. Floor. mobimi 


Verlangt: Mädden für Teihte Fabrifarsett: | 
iffen 16 NIabre alt fein. Nadzufragen bei: 
E. Barrett & Go., 538 Clart Etraße, 


mi 
C. S 


— 


Zimmer 1021. 


Mäbeen, um Zigarrenfiften aut 
D. Silber & Co. 818 Nord|a 
dimido 


Beriangt: 
lin Sttebe. 
Verlan 1a: Erfa 


4824 Yin 


Alei bermaderin, jteti- 
tbrop Wi modimi 


ne, 
Berlangt: ge Müdrh- für leihte Ben 
ai rbeit in Sasrıf, fhöne Arbeitiielle; gute Ges 
Icgenbeit zum Emporgrbeiten. Flohd Mfg. Co., | 
22 z, elinton Strafe. malmk 
Zerlangt: Madame Bergman ſucht | 
Rlaffe Al eidermaderinmen auch Helferi men. 
Teler phon Garfie Ib 10307. 


‚Ein 


Drug 


h ınges 


939 


M ädhen, 


im 
ir, 
iteti ‚ae Ar⸗ 
ie; auch Mrbeit 
2 So. Clartk Str. | 
Tmzimf& ! 


rlangt: 
reine, 

für rauen 
Sim ner 609, 


„Gentorbeit 


Nädchen 
ne "Familie, 


belle 
um 31 


Mädchen — 
Lohn. Douglas 
Boulevard dimido 
alice me sine Haus | 
Igen morgen bor 
Apartment 9. 

Mini 
für allge: 
712 Ros- 
Zelephon: 


für 
>u orfr 
Clart 


Sir., 


oder Jra u 


Wi amilie. 
Apt. 


g Mäden 
m; ine 
Halſted, 


Rerlangt: 


nadc 


2882. 


Str. 
id 


Haı 1a 
Ave., 
dimdo 


ver langt: Mädchen für allge 
kein Kochen. 5848 South 


Bart 
Apt. 


Verlangt: Ungariſche Köchin; guter 
Lohn. 204 W. Van Buren Str. 
allgemeine 
1. Sloor 


Haus⸗ 
dimido 


für 
Ave, 


Berl angt: Mädchen 
1050 


inf 
i *04 


arbe er 


Mädchen in Bäckerei 
au bhelfen. 3116 


Verlangt: Erfahrenes 
id bei leidter Sausarı 
“amrence Avo. 


44 
ii 


Gine erfahrene Anfwär 
Chicago | 
bimido ! 


Verlangt: 


Avenue. 


Verlangt: 
811 Welt 12 


Rön in für Yuncde3 in Mpotbefe. 
Str, 

Mädchen für | 
Wãäſche 


beſſeres 
leine 


Berlangt: Erfahrenes 
allgemeine Hausarbveit; 
Fullerton Parimend, 
Verlangt: 
Zeugnifſe. 
Graceland 


517 


dimido 


Ein erfahrenes 
567 


5714 


ee m 

Madchen. 

Ielepbon: | 
dimido 


zweite 
YSIGcl, 


Ztratforn 


Sausarbeit,; au 
en dimti | 


fiir 


167 


Nerlangat: rau 
fe firiafen 1 


letchte 
Fddn 


Alters für 
ran wford eine. 


Kerlangt: Stau T 
meinte Hausarbeit 
Rerlangt ‘ 
arbeit don 
beii, Mebfter 


mit tle 
>02 


en 


srau oder Mädben. für Kücen- 
bi3 5 Uhr, Aline Sonntagsar 


5 
Bldg., 327 va Galle Sir. | 
dimt | 


’ 


se riangt: 
801 


Madchen 

W. Rorth 
mMado⸗ n füı 
Kleveland 


fült Fiihenardeit 


Abe 


in 


ollgemeine 
Avenue. 


Haus 


Telephon: 


Ser lanat: 
2242 
vincolit 4037, 


Haus 
W 


und 
San 


Frau 
’ Uhr 


tur 
58 


Berlan igt: 
bon 8 bis 5 Buren Sir, 


Hausar⸗ 
dimido 


een n 


Ebir ag 


erlangt: ‚für 


vn 


allgemeine 
4907 W. IC. 


02 


Verlangt: Waſchtrau. 2201 W. 22, 


ſauberes Mädchen für c alle 
bei Familie mwounbaft in | 
autmütig fein. Mdr.: DO 705 


dimido | 


igt: Nettes, 
Hausarbeit 
muß 


Verlar 


ine 


ncila; 
Abendpoſt. 


ige Frau als "Sauspälterin 
.10 € Grand Abenue, 


ser langt: 
Koomingbaı 


allgemeine ar 
e, unſer 45 Jahre all 
445 LAldine Abe. An—⸗ 
Ebene: Graceland 5662 
dit 


Hans S 


s 


erlangt: 
zwer in der 

die Woche. M. 
ragen 2. 5 


—2 
il worgeis. 


Baſchfrau, halhen 


4 Grand Blypo. 


Verlangt: 
ac, ® ade 
Feimood 


Tag 


r 24 
* 
erlangt: Köchin u 
49 Greemmond Ir 
Juus 
int. — 
dimido 
8 von Jahre u für 
Nsebiter ! 


dimt 


rlangt: Mäd ven 
Hausarbeit und 
Abenue. 
Verlangt: 
in ifte. 


‚ui 
5 Apt. 


Uden 14 
aden. —4 


tädden für leichte Hausarbeit; 
Suter Yobn. 48900 Vincennes 
Zel.: Tegel 7381. 


V Verlangt: Ein „gutes m \übeben für al gemeine 
eins das fowen Tanı, 4409 hl Tl 
bemu 


modimi 

Y Radchen, 
jeder Bezie 
ngung. 2036 
mobtıni 


& ‚übe erläft iges Deutiches 

vertrauenswert 
Verſon ———— 
2. Upt. 


Verlangt: 
—— — 
Saubere 

Ave 


in 


erlangt: © näbgpen fit allgemeine Sausar: | 
beit, Noraufpreden: 7245 Beni Albe., 8, 
lat, —— 9543. modimi 


eut ſches —E al 3 Nö ‚Din ud 
Hausarbeit bei einer al lein 
mo Mädiben ach 


= 


SD ullerton Ave, 


ett 


Tel.: 


‚weites 
Dft 
502 waufer 

modi 


Mil 


Mädchen für allgemeine Hausar 
erfahren und gute Ginpfeblungen ha» 
Gone: Wellington 2221. jomodi 


tat: Starles Mädchen für Küche und | 
omincbaus, „gurze Stunden, guter Lohn. | 
Ederman Str, ömaltok | 


Serlangi: 
beit, muß 
ben. 

Verlan 
Moo 
420 & 


H 
S 


N 
8V 


Stellnung ſuchen Frauen u. Mädchen | 
GEnseigen unter dieſer Rubrik 10 das Wort) 


geſne 

mittmoh und Ponneretag, au 
823 Center Sir. 
Geſfucht: Deutſche Wittwe 


Haushbölt auf Farm. 


balde 


Tage. 


„‚(mst 
bölterin Adreſſe: 


poit, 


Siene r Köchin 
fuͤcht Stelle i 
tolt. Mdr.: 


ia 


Geſucht: 7 
und baden, 


in einer Uni 


aut 
oder 
Abendpoſt. 


dimi 


Geſucht: Eine mit ttelläßrige Frau mit 613- 

jäbrigem Knaben fucht Stelle ald Haushbäl— 
terin. Norbfeite vorgegogen. Referenzen. 
Sertlot. 2138 Warner pe. 


Geſucht: Lelteres Mädchen ſucht Stelle al als 
Hausbälterin bei angeitellten Seufen oder 
Nittiwer mit Kindern, Abr.: IR 732 Abendpoit. 

dimi 


Frau fucht Arbeit | bei Serrenfichnet- | 
und Sandnäben. Yidr.: | 
dimi | 


Geludt: 
8 1083 Abendpoft. 

‚Gefubt: Deutihe Frau fuct 
Bügelpläße in Eurem Heim. Telepbon Diver: 
ieh 3064. 

Gelucht: Deutſche Franu ſucht Waſch- Bügel 
und Neinmabpläge, Wird. Chrenfo, 1854 Dap⸗ 
ton Straße. mobi | 


| 


Waſch⸗ und | 


Seluct: Aeltere Frau wünſcht Stellung 1 ale | 
Gausbälterin bei Seuten, die arbeiten. PNs, 
mobi 


Befuht: Uelteres Mädchen, baa lochen fann, 
ät Gielle für Saudarbeit. Ndr.: mM 710 
enbpoft. mobi 


Geſucht: Mleidermaßerin ſucht Arbeit in's 
Haus zu nehmen. Miß Weber, 2445 Belmont 
Ups. . main 


Nachzufragen — 


| a 


| gend: 


Mädchen für Hausarbeit, für Hoteld und 


; Wellington 8265. 


und 


tes 
| Nefte 
I 


| 81.50. 


reichiſchen 
iihenarbeit | 
1 vb berbindu ng 


Straße, 


— EEE ——— — 


Me Närz, 


| Billia, Bir tapezieren das Zimmer für $5 oder 


| 621 


| 82.50 


| nei, nur Qui 


xy 


| 


Gute Waſchfrau ſuch mee = 


Albany 8362. 


Telebb⸗ In: 


kochen 


' (au) 


— — — — 


Möbel, Hansgeräte u. ſ. w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrilk 14e bie Zeile.) 


Bu verlaufen: 845 Kinderwagen zu $20, 
Mandl, 2114 Nortyd Mbe,, 3. Flat, 

Dame berileudert neue Möbel, $200 Rar- 
lor»Set $55; $45 Rug $23. 1729 Humboldt 
Divd,, nabe North Ave, dımido 


Zu faufen gefuct: 
Fuß lang, für 
der eh 2054. 


$ zu, verfauf: en: 
Burling Str. 


Stellungen ſuchen: Ehelznte 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 1Cent das Wort) 

Gefudt: Deutſches Ehepaar mit zivei Kin⸗ 
dern, fucht einen Santtorplaß, bin Umonmann, 
babe gute Refercizen, "Phone: Nogers — 
e11 mo—tr 


Stellenvermittlungs-Büros 
nseigen unter diefer Rubrik 14c die Seile) 


Verlangt: Su te Stellen für gute Arbeiter tır 
Sadrifen, Läden, Offices, Hoield etc. Sehr un: 
fire große Lifte mit allen Sorten, Advance 
Erdange, 179 Welt Wafhington Straße. 
omz Zexft 


Gas Range, 5 bis 6 
Di⸗ 


Reſtaurant. Telephon: 


Ein ihöner Shreibtiich. 1818 
binten. 

gu verlaufen: Großer Sasofen und Gas» 
Bügelelſen, wegen Verlaſſen der Stadt. 1413 
Nord Halited Str, dritter Floor, Front, 
Ein Kinderwagen, wenig ge⸗ 
1710 Orchard Straße, 


Verlangt: Manner für Mieconfin Wälder; 
Lohn 850 den Monat md Board. 172 Wert 
Ran Quren Str., Baſement. dimi 

Fudrs deutfh-ungar. Bro, tägl. beite Stel: 
len fiir Brivathäuier, Hoteld und Rejtaurants, 
540 North Me. Iclerhon: Lincoln 2180. 

söfbimE 


Germania Vermittlungsbüro verlangt: Mad⸗ 
Sen für Brivatftellen in Ebicago und Umge— 
auter Yobn; reclle — — J 
North Mve,, nahe Salfted. Tel.: Lincoln 616 
201: * | 


3u verfaufen: 
| braucht. 

Zu verfe ufen: Ein Folding Cult. Telepo» 
nitt: Graceland 4609, dimi 
Haushalunge Mobei, Ofen 
1934 Hudfon Abe. 

Zu verfaufen Billig, Heißmaffer eiger, 
‚ einfchläfriach Bett, cin zweilchläfr, Bett, Zant+ 
tarh Folding Bett, Ireppen-Garbet, Rüden: 
Range mitHeikiwalierfront, Unzufragen !bend& 
age: |! in 1839 Berenice Ape., 2, lat, modi 


: Diverfey 8290, | 
19ta* x 2 
—— — ———— — 


Zu verlaufen: 
und Ebaefsirr. 


Deutih-ungar. Ver mittlungs-Rliro verlan 


Neueſte Faffon Barlor-Euite, Chaimmer- und 
VBoltzimmer-Sets, ſehr Dillig, Much großer 
Doprel⸗Spring Pbonograph und yrachlvolles 
| Riano, 10 Nahre Garantie: verfaufe für befte 


Dfferte. 1520 N, Weftern Abe, Sma2mE 


Geld anf Möbel, Saläre u. |. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Seile.) 


459 9 


ftaurants, 452 North !ive, Tel.: 


Fachſchulen und Unterricht 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


Valentines Drebmattng, Lolleges, Defigning, 
Zag u. Abend. 1850 Wells Str., 2336 Mabifon | 
Str., 6205 ©. Salfted Eir. Sara Batef, Brina. 

Han—Y3apk 


Geld geliehen auf Möbel, Platros, Werde und 
Wagen etc, zu gefeuligen Raten. 
8 50.00 loſten Euch 9.65 für 10 
$ 75.00 Loften Euch $14.40 für 10 Monate. 
8100.00 Tolten Euch $19.25 für 10 Monate, 
| Sisenfirt und unter Bonda durch den Staat. 
.Mafon man ziel a 105 e 
ar * * ı roe Str., Sübweitede Clark, Zimmer 503. 
2233 Daten, 8 Simmer, | | Kentral 5059-3516, Fragt nah Mr. Shiker. 
billig an Leute. Zel. | Odfp*Xeric 
12ma1mK | 


Fr vermieten 
(Anzeigen unter biefer Rubril 14c die Bei ile) 


vermieten; 
ſehr 


it 
W. 


— 


gute 
8 Zimmer „lat. 2008 Mo: 
nabe Lincoln Bart. didofa 
ver mieten: Sum 1. Mat, elegante oe | 
nung, Zimmer, Zampfoeigung, ‚heibes Tal: 
fer, 1. Sldor, 830 Dalbat 337.50. Nam | 
auftragen dafeibit oder E. G. Rufkwurm, 159 | 
N, Eiarf Zirabke. modt 
Du vermieten: Eihöne belle 
nungen. 1811 Nodcoe Eitr, 
Rabenswood pe, 


Piauos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 14 bie Seile.) 


‚u berinizteit: 
bamf 


Bu 


Str., 


Zu verfaufen: Senry 
‚„up:to-date” 102-Noten „Half Triple“ 
Goncertina, jo gut wie neu. Worzu: 
ipredhen Abends nadı 7 Uhr. 2256 N 
Kedvale Ave., nahe Yullerton Ane. 
11mz*: 
euch 3800 Yianer 
1729 Humboldt Wonlebard, 
Dir nido 


4: dimmer Vot 
und 3358 Weſt 
ſmz 1m | 


£ 


x 


Bu vermieten; Bier belle Zimmer an Tleine 
Famtlie. 51 Eoutbport MAde., nabe Belmont. 
—J 


ame verſchleudert 
Piano für $220 
nabe North YIpe, 


38: > ou fen 
1958 Yarrabce 


u vermieten: "Schöne 4 Simumserwohru ngen. 
38 Weſt Rad en⸗ewood Ave. Ed Rose sezit, 
vermiet 1: Rräctige, fonnige 
ſechs Zimmern, modern; Blid 
ce, 855: Gartenbenugung. 
Briar Riace, 


3400 Piano, mit 


Sir, 


be item Ton. 


Mobnung 
auf Bart | 
Kaufmann, 

4mz** 


Nur 885 für cin hübſches Mabagoni Gerold 
| Uprtabt Niano, 85 monatlih; hat 8600 gef» 
ftet, bei Mug. Groß & Son, 5081 PBroadivay. 


— 


und 
438 
Bu bermieien: 
inımer und Bab, 
3485 Nord Clark 


NR 


8215 faufen mein $850 
| Ethle, nur 10 Moden im 
dere ebenfalls meine $200 
fiir 855. Sofort, 


855, 


Spieler PRieno, 1918 
Febrauch; verſchieu— 
Victrola u. Records 


Drei helle Bus, 
$13, -. und 
ın 


Str., 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Rubril 18: bie geile.) 


taufen wenia ebrauctes $400 Adam 
Piano, 1961 No, Salfted Str, 


Schaf 


ie drei \ 
Salüffet | 
=: "zeigpbon; 1 
! 
| 860 faufen meine s250 
und Diamantnabel; ebenfalls 8850 
' — $22H: nöbel und Rugs, billia; 
Zage gebraucht. 3019 Jadfon Hlod., nabe Sted- 
zie Abe. 1. Flat. SmaimtE | 


Victrola, 


sron tt daut a 
2157 Nord! 
12 malm | 


Bu verinteten: 
baltungsaimmer 
Dalited Str 


2 ar -oBe fhöne 
$4. 50. 2 Flat. 


Player 
Zu bermie ten: 
Heißwaſſerbeizung 


Möblirte belle 
17565 Suron Str. 


immer: 
dimi 
Sictrofa Columbia Sprebmalßinen als Yar- 
gains. Records in allen Epraden. 
Fıstmabı. Dffen Abends, auf Sonntags. 


329 W. North Abe. 118 


Wohn- | 
2031 
dimi 


Schönes freundlides 
Schlafzimmer, mit Küche, möblixt, 
Cleveland Abe. 

zu bermicten: Schönes, belles, banıp! ge cbeit, 
jimmer; gıte deutfhe Koit, an 2? Herren. 
Gerberbindung. 732 Diverfch Parfivan. 
difrſon 


Zu vermigten: 


*7 
4 


A 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen uuter diefer Rubrik 14 ‚bie : Zeile.) 


Leichtes YPugpd fr Ein 
Nadaufragen jeden Sag 
Barry Abhe. "Rhone: Melling- 


Hausbalturgszimmer, 
83.50. 1613 Halited Str. 
didoſa 


Ner a 534 
A Zu verfaufen: 
| * er Zweifpäniter. 
| Sonntag, 1825 

ton: 1182. 
dimi erg” 
Zimmer, arof md beit alt 
2 Herren hei aitten diter- 
alteingebenden Peuten, eleftrlies | 
Be un &clepbon, und fehr aute Gar: | 
1146 Cam pbe I Moe. modimi | 


N, 


Bu bermieten Möp! irtes 8 
1505 Nells 
Schön mähfirtes 

vermieten an 1 oder 


Sinmer mit Bud. 
Slat. 


—E billig 8 tinge Mäßren (eine tra- 
gend), Farmwagen, Geſchirre. 781 W. 
Straße. emsimt 


F 


Str., 


icht, 
Hunde, Vögel n. & w. 


(Anzeigen unter biefer Aubril 14c. die geile. 


Hu berm iefen: Schön —X Dimmer: 
Verlehrsverbindung, 51.50 aufiwärts, 
waukee Aven oben 


aute 
825 mil: ! 
fadibo | 
Poarding Niag, 
Floor. 312 
modimi 


Zu verfaufen: Weiße Leoborn · Zucthabne 
und Bruthühner. Butcher Preis, 3854 Welt 
End Mde., nabe Crawford, Garfield Bart. 


— — — — — — 


finden guten 
gute Board, 
Ede Fletcher Str. 


Zwei Herren 
belle Zintmer, 
Soutbport Nve,, 


Kanfs- und Verkanfsangebote 
(Ainzeigen unter biefer Rubrik 140 di e geile.) 


Vermiete 505 Fullerton Bartwan, 
ment 31, Fr Fontaimmer, Dampf, 
1 2lot zum Xincoln Bart. 
Phone: Lincoln 45 ;86, 


Apart- 
Privatfanti» 
Keuman, 
Omai wa 


lite re en 


Kaufe alle alten fünitlichen ädne, u nd Zahn. 
gebifſe, auch Goldzähne, Brü ſowie zerbr. 
Ihe Rictoria, 143 N. Wabaſh She. 


Germania, 600 N, 
mer; $1.50 bis $4 


Glart Str, 
wöchentlich. 


möbltrte Sim- 
— Naiwꝛ 


mo —ſa 


Simmer, $1 wöcenttic. 731 
5mz2wæ* 


Sit berinteten: 


Seit Lale tr, 


— — —— — — | Billard und Pocket Tiſche 
BE | (Anzei gen unter diefer Nubrit 14c die Zeile.) 


Zu mieten gejucht 

3 * Zu verlaufen: Billard-Tifee, vollſtär id iq neu 
zeigen uner dieſer Rubrik 14: | Carom oder Podet, mit oilftänd. Zubebör, 
$150; gebrau chte Tiſche zu be erangeiegte: a Breis 
ſen; leichte Zablungen. Wir vermielen Tiſche 
Fiat. don PBrivilegivi, die Miete bon Kaufs: 
dimi! 2 ei3 abauzieben. Siyarrenladen- Einrichtungen 

| eine Spezialitöt, She Brunswick Valte Gollens 
der GN, Wabaſlb Avo. e 


(An 


die Setle. 7 
Zimmer Cot 


geſucht; 
ZFimmer 


Licht, 


George Ztr 


3 oder 6 
oder 5 


nge icht: In 
Privatfamilie 
Ade., mit 


Adendpoft. 


naer 
al J der 
Preisangabo. 


Mann ſucht 
Nordfeite, 


on 
abe 


Aleiber 


(Anzeigen unter diefer Mubrit 14 die Zeile.) | 


Perſönliches. 


CEnzeigea unter diefer NRubrit 14c bie Zeile.) 
nufifer, die Shut und Arbeit woihn chen, 
foliten fich mit der Unton im Verbindung 
ſpezielle Eintriltsgebühr bis zum 16 
*85. 00: nach dem ſ6. Mära 82. 00. 
American Muſicians Union, 

218 Eid TClart Straßse. 


O fter- 
Anzüge und «lleberziecher., 
Wir fpezialiliren Männer: und junge 
Diänner- Anzüge und »Ueberzieher auf! 
Abzaͤhlung. Aeußerſt gute 
Werte zu 820, 825, 830. 
Unſer Beſtreben iſt, Euch zufrieden- 
zu ſtellen. ahlt 51 die Woche und 
tragt die Kleider. Onman& Go, 
215 N. Clark Straße, an Lake Kg 
Ins * 


*8* 
Reit, 


mo 


Gritor | 


2133 
Imatimt 


Calſomining. 
— 


gaintina. Vapoering, 
— sorantiri 


Klarf 


„+ Veuers 
t Were⸗ J 


&| 


Mi nnertleider-®« —8 Neue nit abge. 
| bolte, für 825 bis 4; Fa Maß gemachte 
Anzlige und ae iegt $15 bis 822. 
_| Etwas geiragene, nad MaB 
185 u, aufw, Sffen ui 
| Tags. Gorbon, 1415 


ederne Paysihube und 
tiohlen und Abſaͤtzen. 
75c das Vaar. Bebber 


Str. 


Vanloffeln mi 
Iiwei Sorten, 507 
Fabrif, 1233 2. | 
l ells 


Baint ing, Rape rhanging 
und alle Art Carventer— 


umd Galcimining 
und Revaraturarbeit 


% Abends u. 
. Salfteb Straße, | 
dap*k | 

! EEE | 


©. 
$6; Ratint $5 
$2. 50 
Miltvauter 


und $3.50; Galetmine $2 und 

Soutberit Bainting & Decorating Go 

Avenue. Iel.: Monroe 412, 
Di ja 


Wien. 


Nähmaſchinen, Bicyeles u. ſ. w. 


9 (iinzeigen unter dieſer Ruhrit ic die geile.) 


neue und nebrauchte, 

auch Abzabhlung. Revaraturen 
Cooper, 820 W. Slorth Side. 

dinai* 


Geſucht w vird 
1004 


aus 


dr. 
din 


Zhrus 


Marie 


Abendvpoſt. ei 


Singer Nahmaſchinen 
55 aufwärts, 
garuniirt. 


Ing. 


iting, Baper 
Das Hi aumer. 
Humboldt 67 


Ri 


billig, 


GC aife mining 
Urbheit 


ranti Hoff, 
di- fa 


t 


na 


zei.: 


fenteile und NReparatur 
en unter dieler Nubrif 14c die ! 


den Deiten ala 
Arbeit. Eiderdown 
gemacht. 14085 Bei- 
Graceland 110., Phil. 
3ujl, diftſon, lia 
—— — — | O©cfen nidelplatttrt. 
und Leber» | Udenue. 
nehmt die Schmigbä- | 
Bullinger, 2808 W, 12, Etraße, 
1fpfabibo* 
Martin, Batnter, Paperhanger 
Gbernimmt alle Deforationarbeit, 2116 Seba- | 
wid Str, Mbone: Lincoln 4787. —— 


2 Veifed⸗ ru ge zeimgi mit 
und reelie 
Steppbeden auf Beſtellung 
mont Ave. Telephon: 
alger. 


| Anzei seile.) | 


2 


Maxrgolis, 
Gegen Abcumatismus, Nieren: 
| jeiden, Erfältungen ufmw, 


ber bei E. 


Plumbers und Supplies 
(Anzeigen unter dieſer Nubril 14 bie geile.) 


Beo 128 PRlumbing & Heating Supply &o., 
480 Milwautee Abe. 401 No. Halfted Str. ; 
Khone | Hiweig-Office n 
10ma1mXF ı Str. Alied au — — a, 
a ——— ——— Preiſfe für Plumbing- und Heizungs— 
_ Erittlafiiges Neinting, Paperhanging um | materialien in Quantitäten. Tel.: Haym. 1018. 
Decorating» ‚Arbeiten zu bil ligſten Breifen, Mr | 
beit garantirt. Shimidt, 2340 N, Mbiand U * 

raceland 8609. Smalmı 


Vbone: 
mad 


PBianoftimmen, Repariren. 


22 


Blur nbing. Supplies zu Hür 


I Seden. Yebintbal, 1687 W. Moifion Straße. 
Manien ein ig 0! ıf Ve Aſpex 


2081. 


rabredung. 
— — > Plumbing Supiltes fir Billlafte Preife für 
Bainting, Yaperban ging md Calfomining | Jedermann, Y, Öerftenblatt, 2750 Lincoln Me. 
gut und billig ausgeführt, Ürbeit aarantirı 23intE 
Abzahſungen). Joe Buchbolz, 3741 
Hermitage Ave. Zelepbon: Wellington 5608. | —— 
Omi | 


Vico 


Heiratsgeſuche 
naelsen unter diefer Nubril 3 CEts. ort 
er Teine Anzeige unter einen Bollar.) 


Plaftering und „Hementardett beſtens billig (An 
ausgeführt. 2547 N, Haifted Str. "Phone: Kin- | 
ccIn 1608, Ehiemann. Oma2mX 
Bainting, Bapcrbanging unb Calfomining | 
fehr billig außgerü brt; Arbeit garantirt. Urnd, | 
Telephon Wellington 1755, nah 6 Abends. 
Sınzimf 
Elektriſche —— Maſſage, —— 
Behandlungen. 15 Waſhington Str. Suite 
314 Tel.: Randolp — 1541. gmzx 
Deffentlider Nota 
in der Abendpoft:i ffice, 223-225 m. Rafting: | 
ton Str. Beglaubigungen, Pelmasten u,f.m 
Abends und Sonntags 8504 N, Aflhland “ns 


Helratögefuß: Sunger Mann fuht die Be- 
Tanntfhaft eines jungen, deutfbsungariißen | 
Mädchens zwecks baldiger Hetvat. Schwind⸗ 
| fer und Agenten verbeten. Uufrichtige öffer⸗ 
‚ten unter Adreffe: Di. 726 Abendpott. 


Aerztliches. 


(Unzetgeit unter. biefer Audril 14c bie Zeile.) 


Dr. ‚Weih, vertra ulicher Frauenarzt. 
2411 Lincoln Ave. Tel. Diverſey 4743. 
len Der 11da3mt? 


Dr, Hafenclever, Yrauen»-Spegtalift, au te frei 
in allen »ällen, 3006 W, Madlion Str, 9—8 
dmg2rn 


kfnder Sr. Sront, früher U ftent db. Wiener liniver- 
—— iſt ve. 6 et ei. as 
: Br 


Leichenbeftatter 
(Uinzeigen unter biefer Mubrif 14c die Beile.) 


tern Eastet and —S —S | Dr 


x db. u, Randolph Str 


ein | 


Monate, | 


! 


ı 148 u. Nortb MNve, Keine asien. 


I 
| RT CET — — — . 
Woche verfauft werden, 


| 
| 


Silberhorn | 


| 
| 
| 
I 
| 
| 
| 
I 
| 
| 
I 
| 


1tımzimf | 


| Oma? 210% | 
| Deatmimer, 
: Steindaus; 


1922 S.Redaie MApde., Reftbens, | 
Tmaimtr ! 
ömaimE I; 


Nee ords | 


nur 90 | 


Größte | 


und | 


bis | 


Safe | 


im. 200. | 


(ame. Er TE TE Ta. Teer nn (tinzeigen 


50, | 
emadte Unzitge | | 
Sons | | 


x 


— Dfenteile und Wafferfzonts für alle — 
607 Diilwaufer | 


» Berfaufsräume in 2709 W, | 


21de3,; smtt | 


ndlerpreifen für 


Morns | Te 
Tel. 


Veſc ogelegen heiten 


Anzelgen unter dieſer Rubrik 14e die Zelle) 


Bekanntmachung! 

Habe vorher mit Herrn Julins Fran— 
ci8 Nemeth gearbeitet in Geſchäftver— 
fauf und Kauf, Office, 1564 N. Halited 
Str. Babe unter meinem eigenen Na- 
men eine Office in meiner Wohnung 
eingerichtet. 
in den Bereinigten Staaten, habe in 
vielen Brandıen bei großen Firmen ge- 
arbeitet und habe Blat- und Waaren: 
fenntniffe. Lade meine Freunde ein, 
auch Diejenigen, die fih für Geichäft- 
fauf oder Verkauf intereſſiren. Joſeph 
Groß, 1846 Cleveland Ave., Cihcago, 
Illinois. 


Zu 
Simmern; 

Zu verlaufen: 
Billige Pttete, file feden anrebmberen 
3215 N Salfieb Str,, nabe Pelmont Ave. 
an ellington 76. 

Su verlauien: Jewelry Store mit oder ohne 
Naaren, Ladeneinriätung und Geldſchraut, 
für Uhrmacher oder Office billig. M. Guſy— 
— 2648 Uncoin Side, 12maimE 

Zu berfaufen: Reftaurant, en Trans ‚fer 
Gde, autzablendes Gefchaͤft Aommt md fiber 
zeugt Euch. 3152 Eoutbvort !lve, 


zubl, Barber boy mit 
2569 Fulerton Ave, 


verfai: fen: , > 
Preis’ $1C0, 


12-Simmer Noomtir tabauß, 
Preis. 


Zu raufen geiut: Noomi ng⸗ ‚Haus, 12 Zim 
mer, mit Dampfbeizung, nahe Lincoln Barf. 
Dfferten an: W. ®., 1121. Orleans Str. 

gu verfaufen: Altetablirte Aästeret, fowie 
Smeigladen und Mbolefale: ga „penn ae 
wünfht. Schaffers Bäderet, 3052 Yincoln 
Avenue. diſa 

Zu verfaufen: Delifatefien- und Grocery⸗ 
Laden, Gutes Geſchäft. Billig. 1876 Shef— 
Abvo. dimi 


2 


255 


I verfaufe n: 


Gutge ben dc8 


Neitaurant 
1: 2a tod 


billig: muß 
2048 Nord 


Zu verlaufſen: Grocery, 


Avenue. 


Saloon in Fabritgegend zu ranf ien ae 
Keine Agenten. Mor: M 7 


fucht. 


723 Ubendpoft, 


dimi ! 


Hit verfaufen: " Sutzablender 
nit Brocerh und Delilateffen, 
«be., gegenüber 
Sue, 


Schul - 
1621 5, 
einer großen 


S. AWers 
öffentlichen 


Zinn mer Einrichtung (lat 
921 Wells Str. fadid: 


2500 faufen 24 
ei fc nmen 3160. 
Bu de erfaufen: 
ohnzimmern;: 
344 Larrabee 


Barbieritube, drei Stübte, 
gutes Sefchäft; billiger 
Ettaße. 


N 
1! 
50 Dollars nehmen 8 Zimmer lat bis 
wodb, Zimmer bezablen die Miote. 
nad 6 Ihr Abends, S13 N, Elarf Sir, 


Flat E. 
modimi 


zu vertau ſen: 


Schönes 4 Zimmer Flat, Ba 
gute Möbel, eleftr. Licht; ſchönes 
gute Nachbarſchaft und villige 
M. Robehy und nahe Roscoe Straße 
F 350 Abendpoſt. fomo 
Ju verlaufen:  Gutge endes altes > Butcherge 
|fchäft im deutfcspolnifcher Nabbarihaft: ſehr 
modern eingerichtet; Einnahmen $400 
8500 die Woche: PRaargeihäft; Miete $25 mo- 
natlih; muß wegen anderen Geſchäften ver— 
| taufen: Breis $1200. Mdr.: O 624 Abendpoit., | 
TR | 


Miete, 
Mbr.: 


an 
< 


Yutcherftore, Reltanrant oder 
zu faufen gefucht, 
No, Dalited Str,, 
Lincoln 7498. 


Saloong eſhaſt 
bis 81590 baar, durch 4564 
Edward Krall Office. Phone 

fbro, 28ma2, 4, 6,8,10,192,14, 16 


loom ingbäuf er, 
! gerichtete Yimmer, 


18, 


60 und ! modern eitt- 
! dempfdeizung, Gas umd 
cleltriſche Releuchtung monatlihes Einton 
Imiei $200, $450 und $250, febr preisivert alt | 
| verlaufen, Näberes bei Diod & Strall, 1554 N. 

Halſted Straße, Chicago, ul, ſodi 


Zu vermieten: Sei Näden, fönnen als Par 
berf hop, Schuh: und Muͤnnexrausſtattungs-Lo— 
den gebraucht werden, Vorqzüoliche Propoſi— 
tion, billige Miete. 710 8. Madifon Straße, 
Tel. Sabınarfet 2586, Smatwt 

Rauft ein Roominghaus 8, 
red GEinfommen; ebrl. 
Trofite 840 Bid 3 monatlich: 
s250 an, mit $100 Anzahlung. 

Zange, 704 North 


B ebandiung garantirt, 
Preiſe von 
Geht zu 
Dearborn Sir. 
2ajbimtE 
Zu berfaufen 
| billig für Baar. 


Roomi inaboufe, 
Straße, 
imaImE 


2 
x 


2138 Niffeli 


31 berfaufen: 
haft, 
Geld 


Srocerh Nordfeite, utes Ge— 

neben gutgebenden Mect Marlet, aut | 
su berdienen. 5662 N. Glarl Str. 

Tmaim& 

Bu verfaufen: Delifat eifen und "Some 

rei; neben —— 

Nlat, 1510 Srbing Park Wldd, 


6mz1w 


6m31w* 


Geſchã iftsteilhaber. 


unter dieſer Rubril 14c bie Zeile.) 


Verlangt: Teilhaber, Tame oder 


4 mit 8800 bis 31000 Kapital zur, 
Herſtellung einer Modenenheit, die von 


| jeder Tame arfauft wird: fann fih an 
der Führung des zu gründenden Ge 
ſchäfts beteiligen. Adr.e: Wi. 724 Abend 
poſt. 


Partner, 
* 80 
für 


ner als 
)op; 
eit 
ndvoſt. 


SZuche 7 
meinen Tin— 
gg Gelegent 
M. 729 Abe 


oder vertaufe 
Meilen von 
richtigen 


Mann. Adr.: 


w 

| 
| Bartner für gutachendes 
| eigenes @eld berwalten und fanı Sinn 

Woche verdienen. Adr.: O 63 $ Slbendpoft. 

| ſondi 


Geraäft, fann fein 


Bar tner ober Partnerin ver langt 
größerume einer bereit3_heftehenden 
ſarm. 1141 Genter Str, Store, 


sur 
HSitbner:- 


Finanzielles. 
& unter dieler Nubri 


Alle ẽ 
N. 


na einen “ 


t I4r die Seite.) 


Schwarb 
mzuwa 


chuden ver ben folleftfrt *t bost 

3 Clurf Er, 

Bridatmanır, 
ſechs; Zimmer Cot⸗ 

715 > Ybendoft. 


geſucht: Von 

Kommiſſion, 81500 auf gute 

tage, au 6 Bros. Adr.: !M 

Krivatmann bat $100 Dia *10, 000 zu verlei. 

| ben auf erfte unb ameite Mortgageß: mäßige 

aten: gute Bedingungen; Leichte Yezapluns 

I gen, Epret bor, wenn Ahr Geld braudt. ». 

Boodman, 1140 Conway Pldg., 111 Waſh⸗ 
ington trage, Telephon: Sranllin 3524. 

12j0*2 


Zu leihen 


I 
|_ 
Wir 


tag und Samstag Abend bis 
State Savings Bart, 1341 
nahe Banlina Str, 


9 Uhr. 
Milwaukee 
or . 


: cleben anf Grundeiaentum, Häufer 
Baouſtellen; Baudarlehen eine Sn eztelität. So 
fortige Bedlenung. HD. Clone & Co, 
111 Weſt Waſhington' Str. Tel. 

Kir bauen vellftär 


Main 1865. 
5X | 

Darlehen ohne Aitändig, 
en. Mllifon Contracting &o,, 109 N, Dear⸗ 
orn Str. Tel.: Central 728. 28in*t 


liefern Bläne fr ei. 
—— TEN WERTE IDEE RR TH EEE — 


Rechtsanwälte 
| (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c bie Seile.) 


Fred. Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Braktigiri an allen Geriten. 127 N. Dear. 
born Str. 2 Simmer 1444, 

Nehtsanmalt Baıl et. 
130 Nord Dearborn Stra! be, 
Binmer 810. Zelepbon: 


oder 


| 
I 
| 


' 
F. Warnbolb, 
Cunard Gebäudẽe, 
Nandolnh 5598 

10H Es mt 


— —— — — 


Louis J. Gottlich, deutich-ungarie 
icher Advofat. Offen 6i8 8 Uhr 
Sonntags bis Uhr Nachmittags. 1572 


I 
IN. Halfted Str. Ehone Tiverfey 3134. 
ja29*2 | 
Deutiaungeciier Advokat Rolleftor und | 
Notar; praktiziert in allen erichten, Offen | 
\aud Abends u. Sonntags. Bitte vorzuſprechen: 
| Sb wars, 2135 N.Elarl Str, Tel. Diverfeh 3158, 
| Img* x 
| 


Dr. gu8 o Ra Bd au, deutf-öfterreigife. 
ungar. tsanwalt und öffentlicher Notar. 
Alle Gerichtsſachen. 661 Weſt North Adenue, 

Sodeaa 
—— A. Koch, 25. Sorten ab. 
Iur, befannter deut fer WNdvolat und Motar. 
Ibend3: 1572 N. Halfted Str., Ede North Ude, 

1302*% 


—— —— 


Patentanwãlte 
Enzeigen unter dieſer Rubril 14c bie Zeile.) 


zipzi in ra Lande ‚en .denfel» 


Beh Belek unh Die Ag en el 


—— —— ae a» 


Sad 


Ich Hin bereits 18 Jahre | 


diefe , 
Weſtern 
dimi 


Store, | 


mo-—do | 


mir! 
Kreis, | 
mode | 


Mitt | 
Anzurfragen | 


bis | 


e8 bringt ein kaa|” 


Bäcke⸗ 
Nadiweislich guter 


Chicago. 


Partner, Sude Gerwährs sniann mit $400 als | 


Nnichts als 
Ver⸗ 


obachtungen 


feine | 


verleihen ‚Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen zu niedrigften Zinſen. 2 ffen Mon— 
Krauſe 


Ave, | 


lethte Zabluns | 


Tfeb* 3 ' 


Abends, | 


Biele Leute find krank 


weil fie Feixe q 
Behandlung erhalten. 


rs. Boyd & Lawhon 


werben End die Wehrheit ingen und folche Behandlung anwenden, wie Ener 


Bir behandeln eriolgreih 
alle hroniſchen, Nerven⸗ 
Blut, Hant-, fpezielle und 
private Krankheiten. 

Dir menden nur bie: 
neneften und wiſſenſchaft⸗ 
lichſten Methoden an, bie 
ſchnelle und dauernde Er— 
fofge verbürgen. 

Unfere Dfficed find fo. 
weht für de; Behandlung 


von Männern mie 
Sranen eingerichtet. 


el. I 
didofon | 


Stunden 9 Hi3 8, 
Sonntags 10—1. 


Grundeigentum und Häuſer 


Nordfeite 


Bargain, Flat Brichaus, 
Nordweſtſeite, 4 und3 an Bad, Gas und | 
eleftr. Licht; Miete 531100 Häbrlih; Preis 
$9200, Neues 12- Flat Brifbaus in Irving 
Bart, 4 ımd 5 Zimmer, Furnace- und Ofenbei: 
zung, Miete $3300. Brei 830,000, Kleinteres 
zropatih in Zaufh genommen für 55000 An— 
|feil. Geo. Saummmweber, 17.N. La Salle Et: 

Zel.: Sranllin 3985. ſalodimi 


Zu verkaufen: 


Bar gain: Schönes wlat:Sebäude, 
wu Yot, Hartbolz- Jußboden. eleltriſches Licht, 
Nabe vonbitt und Irving Park, für nur $5250. 
SH. 8. Heinz, 3409 N Laulina Str. 

Ju verkaufen: Modernes 9 Sit vric Dſen⸗ 
und Furnacedeigung, 4 und 5 Yimmer, nebme 
Ihuldenfreics 2- oder 3: Flat und Baargeld fir 
meinen Anteil. Lage Nordweſtecke Byron und 
Leavitt Str. Nachzufragen bei H. Wolter, 
1406 Norwood Str. Tel.: Edgewaäter 9185. 
didoſa 


30 


2 


Miete 840; 


Fred 


Preis 8336006. 
Ruedel, 602 


Paar 
North 


31200, 
Avenue. 
SmalmX 


Nordweftieite 


6 Blinmer Pridf 
Gas und eleltrifche& Licht; 
$3500. Keine Ugenten, 
Adenue, 


'ı Mub berfaufen: 
fait neu; 
| Deizurg; 
Kedzie 


| 


| u berlanfen: 


Furnace⸗ 
3435 N. 


27f6*7 

Neue 5dimmer Bungaloınd 
Krertel» oder Halb-Nder Land, 2 WlodE | 
bon Lawrence Abde.Gar?. Leichteſte 
ungen. Heafield & 
. Ede Belmoni, 


11in*2 


| 


Farınländereten 


j —— Gute 81 Acker Farm, nabe Mil 
—X mit Vieh, Ernte, gute Gebäude. 
87 7500. Bedinaungen: 84000 bear. 
| mann, 3065 vincoln Pte, 
Nertaufche 120 Acres Farm 
8 8125 per Mre. 
Cbicagoer Hauseigentum. 
viln Abe me. 


50 m 
Wünſche einträgliches 
Beſtman, 2828 Lin— 
12mz 1wã 
Verſchied enes 
Jeder Eigentümer der Farms 
| eige num 1, u 
ji wende 
| weiche prompt und mit apfolıtem 
Taufch⸗Gefchafte durchfuübhren 
land Co. 552 WM. North Ave. 
veriaufen oder zu ber mieten: 9 Bim- 
| mer Wobnhaus in Benfenville (nroker Bar: 
ten), allerlei Dbit, Stallııngen, Gemäfeland. 
Mühores Bei Herrb Dierling, 
Sl. — wautee ẽt Paul R. R.) 
Wegen ſchnellem Verlauf oder 
Art Properth liſtet Euch mit 
Lind, 1918 Irving Park Blod. 


| 
| 


oder Stad'- 
verlaufen pder au bertauiden bat, 


Ertolge 
German farm 
img2n 


2 
«x 


gu 


1 Imatmt | 
Tauſch aller 
NRippberger 
GSraceland 
TmaimtE 


legen ſchnellem Verkauf oder Tauſch alter | 
Art Wropertb laßt Euch) in die Lifte eintragen 
bet Rippberger & Sind, 1018 Irving Part 
boulevard, Gruceland 7 


& 


73. 


Muß derfaufen: 2:%lat Bridbaus, Coitage 
ı hinten, Storefront, nahe Kirde und Schule, 
gute Sabenkundfdaft; deutfhe Nahbarfchafi. 
Keine Agenten, Adr.: 9 1572 Abendpoit. 

4 


‚ten Beobawtungen. 
niſches Hilſsmittel, 


Verlaufe dretftöci iges Prid- umd Framehaus, | 


Fall fie verlangt. 


NER audgezeidmeten 
ferer mehr al® ?9.jährigen 
Erfogrung und einer Df. 
fice, die Hinter Iciner am. 
rüdfteht, amdgeltattet mit 
elektriſchen und mechani · 
ſchen Hilfamitteln, wie fie 
von den heutigen NArtegd- 
Aerzten gutgeheiſen ſind, 


für bie Behandlung ven 
alien Arantheiten, aud be- 
nen wir gine Bpesialität 
machen. 


Wir nehmen Feine Fälle au, die wir als unheilbar anjehen. 
Kommt heute zu freier Stoniultation. 


DRS. BOYD & LAWHON 
219 S. Dearborn Str. 


Gegenüber der Boft-Difice, 
Chitago, Zllinsis, 


»hne dat die Funktionen der Blutzir⸗ 


Anzeigen unter Diegec Aubrik 140 die Seile.) | kulation oder der Atmungsorgane ir— 


gendwelcher Störung unterworfen wür— 
den. 
——->9. ——— 


Böntgen-Strahlen, 


Senerdings zur Nuterfuchung alter Ge⸗ 
‚nälde benutt, 


Dem kunſthiſtoriſchen Forſcher, der 


den urſprünglichen Zuſtand alter Bil— 
dimido | ber 


| Nebermalung 


unter eıner ‚oft entitellenben 

zu enträtteln ucht, 
feyite es bisher an einer aojolut zu— 
verlaſſigen Beſtatigung ſeiner meiſt 
auf ſturmiſcher Grundlage aufgebau— 
Ein ſolches tech⸗ 
das die prüſende 


Arbeit des Kunſtforſchers weſentlich 


des „Qı.Jlunds“ 
Cottage, | 


l 


' Bedin ⸗ 
Fifcher, 8108 Milmanfee | 


erieıptert, fcheint nun nad den ins 
tereyjanten Unierjudyungen, die “Prä= 
lat Joſeph Wilpert im letzten Heſt 
oeröffentlicht, in der 
Rontgenaufnahme der Bilder gefun— 
den zu fen. Der betannie Kunſt- 
geiehrie tonnte bei einem alten Was 
donnenbilde, das er jJeibjt erworben 
hatte, Ddeutlihe Spuren jpaterer 
lıevermalung yeitftellen und ließ es, 
auf dert Yat eines Weltaurators der 
Mindener Pinatothet, von einem 
Rontgenologen mit eınem jur medı= 


| zınijye Smede verwendeten Yippurat 


Bau- | 


— —Vas Rejultat war üdberraſchend: die 
eilen von 


vurgyleudten und photograpgıeren. 
urſprüngliche Umripzeichnung, die 
man bisger nur murmagııc wieder: 
geben tonnte, trat in der Ronigen— 
aufnahme mit ſo grotzer Scharſe her— 
vor, daß man hier und da ſogär 


an die Germaͤn Farmland Eo..|den “Pınjelitrih des urfprüngligen 


Bildes zu ertennen vermochte, wah— 
rend die Hebermalung völlıg ausge: 
ſchaltet blieb. Die Annahme, dab es 
ſich dei der urfprüslicgen Wtlalerei um 


Bonfenptiie, ‚ein Andachtsbud handelte, daß jeine 


Entſtehung nicht in das Mittelalter, 
ſondern früheſtens in das 15. Jahr— 


hundert zu verlegen fer, fand im der 


Kontgenphotographie, Die in natürs 
‚licher Größe aus 12 zufammengefeg- 
ten Stüden angefertigt murbe, ihre 


maimt | Yehtätigung. 


Die Friſche und Leuchtkraft der 
zurückgebliebenen Farben ſcheint dar— 
auf hinzudeuten, daß die Ueberma— 


Dachdeder und Klempner. 


| inzeigen umter diefer Nubril 1dc die Seile.) 


be eiten 
=tuliabt, 


Sir machen alte Reparaturc. 
chern wie Dachrinnen. 
owie, Schieferdächer Teer⸗ 
ing. ſertiges Roofing über 
ſteine repariren uſw. Thom. 
& Tinner., 3. Chicag 


V. 
1322. 


an De: 
zn :ofetad8, 


< 
Beier 
ine 
24706 
3 TREIBER SIE LUFT NBEC EST TC U IM POTT ET: 


>, Scho = 
Noof 

Zei, Reit 

10ma. ſodiſr 


ſt 
ar 
100 a 


Dämmerjchlaf durch Elektrizität. 


Venn die — naturtoittenfhaft: 
liche Forfchung allgemakhı zur bereits | 
bäufig geaußerten Vermutung gefüßrt | 
bat, Daß das, was pir Leben nennen, 
die Wechiefwirfung von 


to baben namentlich die We 
des Einfluſſe« > jener ge 
| beiinnigpollen Welle nene rgie, wir 
elektriſche Ströme nennen, auf den tie 
riſcheriſchen und menſchlichen Organis— 
mus am meiſten daqu beigetragen. 
ſe Beobachtungen wurden allerdings 
erſt durch die enorme Entfaltung eines 
neuen blühenden Zweiges am alten 
Stamme der Medizin, der Elektrothe— 
rabie, ermöglicht. Eine neue Entdek 


ſe in mag, 


rn 
Dil 


Im. 
’ 
2 1c 


Stephan Xedbuc bon der medizintijchen 
Hochienule in Nantes gemacht, nämlich ! 
die Grzeugimg des Schlafes ımd der 
allgemeinen und lofalen Unempfindlich 
feit Durch eleftriiche Ströme. Zu jei- 


Saintnben. Beim Einführen eines tar 
fen elefrrifchen Stromes traten bei de: 
Tieren Krampferſcheinungen 
die Atmung hörte auf. Wenn nun der 
Strom ſchwächer gemacht wurde, ſo 
ſtellte ſich zie Atmung mit vollkomme 
ner Gleichmäßigkeit wieder ein, ſo daß 
das Tier in fiefem, geſunden Schlafe 
zu liegen ſchien. Aber unterzog man 
as Tier verſchiedenen, ſonſt recht 
Gmerghaften Prozeduren, wie Kneifen, 


ei 


Stechen odec einer Cperation, fo rührte lut gar nichts, 


— 


vollen Zeiten ſellener iſt. 


fung auf drejent Gebiete bat nun Dr. | Röniden- -Unterfuhhungen 


* J— dergalerie 


Fertigſtellung des urſprünglichen Bil— 
des erfolgte. Dafür ſpricht auch die 
ſelbſtändige Art der Umformung, die 
der Künſtler manchen Einzelheiten 


Fabe Aect, des Bildes bei ſeiner Uebermalung 


gab, eine Erſcheinung, die in ſpäte— 
ren, gegen die alte Vorlage pietät— 
Wie wert⸗ 


— volle Aufſchlüſſe ſolche Röntgen-Un— 


terſuchungen an aiten Bildern geben 
können, zeigt uns auch eine dem Prä— 
laten Wilpert zugegangene Mittei— 
lung des Piofeſſor⸗ Max Dovrat in 
Wien, der kürzlich auf der Röntgen— 


dolle Kufnahme eines kleinen Bildes Der 
zu Zelle gleitender eleftriicher rare Nantegna= Schule die Durch Die rohe 


Ueberma alung veründerten 
lichen — ſelbſt die alten 
Farbenriſſe ich wahrnehmen 
tonnte., Hach ſeiner Anſicht würde 
in vielen —J n ſchon eine Durch— 
leuchtung des ves und Brojettion 
auf einen Wandfairm ohne Platten- 
aufnahme genügen. Sicherlich 
fönnten Durd; rechtzeitig ausgetührte 
der Bilder 
mande bei der WKeftauration unter- 
laufende Srrtümer vermieden werben, 
und die er ame Entfernung ei- 
ner für modern achaltenen, in Wirt 


urfprüng: 
ic 


euil 


Bil 


nen, Verſuchen benutzte er Hunde und lichkeit aber ganz alten Uebermalung, 


einmal in einer Bil— 
begangen wurde, wäre bei 
Anwendung dieſes neuen Hilfsmittels 
der Kunſtforſchung ſelbſtverſtändlich 
ausgeſchloſſen. 


m — — 


Gehör nicht nötig. 


wie ſie kürzlich 


Nefrut Wenz et Dovrz alef hörte abio 
Kein Anichreien fonnte 


es fich nicht und zeigte außer etwaigen | ihn aus feiner Ruhe bringen, fein Kom- 


Reflerbeivenungen feinerlet 
auf die fchlechte Behandlung. 
Die Gebirntätigfeit 
völlig auögelöjcht, gleikviel, ob der! 
Schlaf Sefinden oder Stunden währte, 
Auch auf das Jenitige Mobhlbefinden de3 
yatte Die Dauer de Ürperis 
feinen Emtluf. 
Leduc jedoch den eleftriihen 
ausſchaltete, erwachte 
'oder Ktaninchen plößlich, Iprang auf die 
Weine ımd lief umber, al® ob nichts) 
| borgefallen wäre. Auch fpäterhin zeig | 
ten ic) feine unangenehmen Nachtwir= | 
| fungen, wie zum Beifpiel bei der Chlo— 
| roformnartoſe. 
Sogar die öftere Wiederholung des 
Verſuches an ein und demſelben Hunde 
zeitigte keinerlei beſondere Erſcheinun-⸗ 
| gen; der am häufigiten eleftro=narfoti= | 
irre, ein Jieber bübicher Schäferhund, 
| jprang jtet3 bvergnügt an jeinem Herrn 
‚empor und tear gang bejonders jpiel- 


7. ſüchtig. 

Der Nanteſer Gelehrte 
dent neuen Verfahren eine 
| Narfofe, vermittelit Elektrizität 
| bermittelft Chloroform, Mether, 


rätbyl oder Bromäthnl; 


Tieres 
ments 

Sob ld 
Strom 


. 


tanzen vermag man durch einen fchrma- 
chen eleftrifhen Strom die Tätigkeit 
—* er zu. bölligem Stillitande 
bringen — morauf e$ doch bei der 
Rartofe CR: anlommt 


war und blich | Beobachtung 


der Hund 


| 


Reaktion | mandoruf erreichte fein Ohr. 


Rekrut Menzel Doprzalet ging zur 
und Beurteilung feiner 
'Hörfchärfe an da3 Truppenfpital in ©. 
ab. 

Nadı zwei Wochen fehrte er mit dem 
tlieben Befund zurück: „Infolge 
überſtandener Mittel of hrentzündung auf 
dem rechten Chre taub, auf dem linfen 
fehwerbörig. Perforation beider Tront- 
ınelfelle.“ 

Rekrut t Wenzel Dovrzalek ſtand eine 
Woche ſpäter vor der icberprüfungs- 
kommiſſion im Garnifonsfpital im T. 
‚und bracdte den Beicheid: „Nusicheiden 
aus dem Hcere!’ 

Rekrut Wenzel { ſo⸗ 
fort entlafjen. 

Yivei Tage fpäter fonnte er bereits 
bon neuem jeiner bürgerlichen VBeichäfti- 


ärz 


Dovrzalek wurde 


‚gung nachgeben. 


Er war Slapieritimmer. 


Ganz einfach.— Vrofeſſor: 


„Herr 


erblickt in Kandidat, wie ——* Sie in vorliegen— 
künftige dem Falle 
anſtatt ſchaft beantragte lebenslängliche Kerker⸗ 
Ehlo- | jtrafe, der 
denn iwie bei | umftände wegen, 
Anwendung  Diefer organifchen ‚Sub» | tandidat: 


die bon der Staatsantivalt- 


eingeiretenen Milderungs- 
herabmindern?“ — 
„sch Liebe ihm fünf Se 
bon feiner Strafzeit na — Profeſ⸗ 
pr (eritaunt): „Und mie würden * 
s ausführen?“ — Kandidat ( 

Ich ließe ihn einf fünf 
ianfen ehe ich ih Ä 





irſennotirungen. 


Chicago, den 12. März 1918. 
Nachſtehend die Notirungen an der 
Getreidebörſe, vom Beginn der Börſen— 
ſtunden bis um 11 Uhr Vormittags: 
ob Yıredrig Al sSoru 
Vints— : 


Kür;$ .— 
Rai . 1.27% 1.27 
Saler— 
Mar; .P15 


’ 
‘ 4 
har 


2 

geſtern 
$1.28 
e 1 271 


14 


8 u11z ı% O1 * 
nvWbs 
Sued — 
Mai 48.50 
Qiaia 
hai 3.00 
Suli . 
Rpen — 
Mai 


u 
Juli 


07 


„> 2” } 
ID 0.0 


Nadjitehend die Hentigen —A 
notirungen an der Getreidebörſe: 


—— 
..$1.277 971 


78 
1.273 Ru 


März .-- 
hal 
Mais Ichler um 


8 


4 


2 4837 25.02 
1, Qafer um 
Wrobiiionen um i 
niedriger ab. Mit | 
ton Otlahoma, Stanjas und Lexas 
treffen jehr aünftige Meldungen über | 
ven Stand nes Wi weizens cin. | 
65 berrfcht noch immer ein embfind- 
ler Drangel an Güterwagen ın den 
Londbezitten, und alle Anzeichen 
‘pzchen bafür, daß die Fegierung 
zwiſchen jet und dem 1. April den: 
Jerſandt einer möglichſt großen 
Renge Mais erzwingen wird. 
Raferreſerbe in den Staaten Jowa 
uno Sllinois wird auf 208 Millionen 
„ufhel3 aeichäkt, iit alfo jehr groß. 


ne 

an 
‘ vl 
Yır 


Au 


Leo = 
DIS 38, 


Gents Snahme | 


ntor 
nter 


ef 
r 


—J 
Die 


Produkten⸗Borje. 


| 


Während heute die Notirungen 


i 
m 


für Buiter um 
DBfund niedriger gegc 
die Gierpreije um cebenio piel | 
dad Dugend geitiegen. Auch bie 
Preife für Geflügel haben fteigende ; 
Tendenz, mährend von ben Ge=| 
müfelorten viele im Preis aefunten | 
find, befonders Kopfialat. Erd⸗ 
beeren kommen jetzt in großer Aus— 
wahl auf den Markt und variiren 
je nach ihrer Güte, die ſehr verſchie⸗ 
den iſt. Apfelſinen bleiben hoch im 
Preis. | 
Sie folgenden Freite gelten für sen | 
Orshhandel. Beim Cinfanf Lleinerer 
Euventitäten find bie Treiie etwas höher. 


Bür VBöüder unp Auderbäder, 
(Rorizungen uud Berihi von N. 8. Jahn Co. 
130 Nerd Franklin Straße.) 

Bu sn innnsanseeenserrree En 
Starte Nachfrage, Dow Preife ftetig. 
20% gut lößbar, wie oben geringere 
Grade billig nah Butterfertgehalt. 
Nieife Iteigend wegen geringer Vorräte 
an Aidimwaare und frifchent Material, 
0.63 —1.05 
Gute, cbdare Nlaare fehr wenig offe 
i Smportirte abgelänitien. Bor 
! der Suifon droht Mangel 
ı Laare einzutreten. 
Beine Sclatine (Ugar-Hgar)— 


einen « Gent 
ıngen find, “fi 


0.02 
0.53 
0.49 
0.89 

1.10 
0.311: —0.50 


2 


Getrognete 
Kur Eiweiß ......00.. 
Gummi — Axabiſcher. 
Trugçgcanth, für Zcecream⸗ 
pooder 
Icecreampowder .... 
Maple”-Zuder (fanadi 
Milchſtreupuver 
( Die Ernte iſt ausverkauft.) 
(Biele Export-Orders.) 
0⏑— 
Große Nachfrage. 
Bader. 
Staubzucder, Stand, 100 Pfd. 
Granulirt, 100 Pfund. .......- 
dubenzuder, 100 Pfund....... 


Molkerei⸗Produkte. 


(Rotirungen_ d 

Soutl r 
„Creamery“, extxa, das Pfund 
„Extra Firſts“ das Pfund.... 
Pfund.......... 
„Seconba*, das Vund........ 
Rekimacre, das Pumd........ 
Ladbles“, das Pfunb.... 


Gier 


Ta a” 
Sahne & Lom, 


aa 


42; —0 
0.35 
0.37%: —0.38 


(Nottrungen_ don 159 

South 2 

„steh Firfid“, : 

SOrdinary Firſts“, das Dyd. 0.34 
Gemiſchte Waaren, Kiſten ein— 

geſchloſſen. das Dubend 6 

(Gier für Grocers ungeföh 


Kaͤſe. 


ioitrungen bon der Käfcbörie.) 
“, das Bun 0,244 —0.25 
20.25 | 
— 0.2814 | 
26, —0.26% i 
0.28 
3.2818 — 0.20 


4045 
( 


Weit | 


1 0.3515 | 

ä 247 1 

; —0.341% 
I 


2 | 


| 


332. —0.341 


) Om 

8”, das Pfund......... O 
- Ba VWund............ 
Sorna”, das Pfund.... 
? ı 


lügelmnd 
@etlügel (lebend) 


von Nepien & Murmann, 226 | 
ISelt Zoutb Water Straße.) | 
Preife ge nur für fünf Qattenfiften | 
mebr, ei Lattenfiften % Gent | 


(Kotirungen 


(Die 


oder 


—0.30 
0,25 
0.28 

0.22% 
0.30 
0.28 

—0.26 


83.5 


Häbne, d ) 

Snten, bei — —— 

Indian Kunner Enten, d. Pidb. 

Gänfe, das Rfund....... 5 

Reribußner, das Dugend 

Sute Zauben, leberd, Dupend. 

„Seuab&“, lebend, send.... 1.75 
D2., ageriatet, ugend..... 2.00: —3.00 

site, mManere weniger. 


Gur ı - Geftligeifender! — Mur girte ’ 
fleifgige Ziere Au bier verläuilic.) m 7 


0.25 


1.00 


ı Epikenberg ..... 


vpfeifin⸗ 


ı Erdbeeren, wloriba, 


| Rhabarber, 
9 sr fon 
Roſenkohl 


| Rüben 
’ 


| Meftliche, 


ı Winterweizen— (Reg 


Gertügel (zugerichtet). 
Zunge Hähne, das 0.20 
j das fu 


—0.51 
—0.36 
—0.32 


0.28 


REED. 0... 
11:Dd 


rıtdühner, 
en, das 
fe, daB Bund. ........... 

Aindfleiſch (zugerichtet ) 
Ne. 1, das Pfuud....8 
2, das Pfund. ..... 

8, das Pfund 


Pfund. 


2, das 
„das 
——A 
ir, 2, das Pi 
3, das 
rt. 1, Das Pfund.. 
2, das Bıund...... 
‚ar. 1, baa fund.. 
ir. 2, dad Sunb 
rr. 3, des Shund..... 
Kälber (geichlachiet) 
(Konrungen von Jepten &_Wurmanın, 
Weſt South Ysatcr Straße.) 
Pid. Gewicot, id, 0.159 —0.164 
60— 70 Rd. Gewicht. Did. 0.160; 6. 
70— 80 Bid. Gewicht, fd. 0.17 .—0. 
20—120 Yo. Berigt (auss 
sefucht), da8 Pfund... 0.18%—0.1 


ehweine (zugeridnet) 


50— 60 


49.7: 

29.01 

Ya — 0.2 
iu) 

... 0.23. —0,.25 3% 

. 0.38 —0.38% 
0.2 0.30 
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R. 


, Da 4° sro ..% > 
* 
Friſches Ob 
UAepſel uſw. 
ngen von George J. 
—151 Weſt Souid Water Stra 
Spies, das Faß.. .. 6.00 
wige, dad Fab...... 5.00 
vas "aß 6.00 
jcıs, das Yaß..... o.80 
s, das aßz. .. 5.50 
reeninas, des Faß.. ... . ..... 6.00 
en Dabis, das Faß.......... 8.75 


00 
. 2.09 


2.50 


x 0. 
Be.) 


7 
&e, in Kiſten — 


DERDEB suscrasinnunnnnnn nn 
Südfrüchte. 
Motirungen von George J. Grimm & Co, 
178 -181 Weſt Souib Warer Straße.) 

n. Caltſornia Navels, 
die Kiſte zu 
de., 64 


6,50 
. 3.50 
6.00 
e DRURE, „uu.00:. 880 
rida, Mifte.. 2.00 
.. 4.00 


—7.00 
—4.00 
—6.50 
—6.50 

—3.75 


—4.50 


(240), 
7 „in 
Grabe ru 
Ananas — 
Breren 
Quaris.. —0.35 


Caſe 24 Pints........ 1.00 3.50 
ia} 2 * 
Friiſches Gemäüſe. 
Motirungen von George J. Grimm E Co., 
_ 179—151 Wweſt Souih Water Sitratze. 
Artiſcholen 3 450 


0.30 


bo., 


Blumenlohl, 


. 0.39 
1.00 
3.00 


1.00 


do,, geringere 
do., Kalif., Etat 
Eterpflangen, 
erdien, Joe : 
do., beile lorida 
Gurten, 

bo. Indiana 

do., Bloridaı, Dußend........ 1.51 
ſtarrotſen, das Faßz.......... 
do. do. der *ẽ 


| 


dad PRiund...... 
Sllineis, Kaß.... 
Dupend »Bitudel.. 
20: Pfund-Rttie.... 2 
Bündel 
aroße Trom 
das Quart..... 


routh., 


bo., hie 
Radieschen, 
do do., 


O., 


bo, 
do., 
u.nto 
do. heimiſche, der 
enint Banf 

= uiui sr 

Loniſiana, Hamper 

a, Hamper 

geringerer 
Crate —— 
ER; BOB sen 
tranadfticder 


> * 
Forid 
Iceberg, 
(Ennihier ‘ 


I 


Schalotten, b 


Schnittboh 


3, Loutfiana, da3 | 
der Sad 


Soivrabo, 
Zjrktartrifeln, 
Illinois, Hamper ............ 
Kartoffeln. 

(2. Starld Company, 182 NR. Elark Str.) 
(Die PBretfe gelten nur bei Abnahme bon 
Waggonladungen.) 

Minnofota, Wisconiin und Da- 
Yota, Str. 1, per 100 Rfb... 
R DO. „.uunnr0n. 
100 2fund..... 


Getreide, Mehbin. Gen 


(Baarpreife.) 
ieruutgäpreife)— 


1.50 
— 0.80 
—1.60 


1.10 
0.75 


1.50 


KT. 

7 
Nr. 2 
per 


Nr, 
Nr. 
Nr. 
Nr. 
Sommerweizen — 
R ‚ nörblider..... 


v 


1, 
2, 
1, 


9 


Berl... 


= 
wis tEr0ß 
ei Hismio 
an9 19-19 


Ka 
SRossäirso 


EN) 


— dl 


—— 


Zufuhr— 
Meizen...... 21,000; 

Berfhiffung— 
Weizen. . .... 3,000;: 

Saler— 
Nr 9 


mals.... 
Mais... 


—A WA 0.961 
innen A 
Dean 
d“ . 0,941 


Sır. 4, 
Standar 
Gerite— 
Mais 
Sutter ... 
„Screenings 


L 
— 


â⸗-- 2.20 


.....n.n........ 


. 1,10 


2.90 


............ 


Tu 


Noggen, he 


—2 


22442* 


.. „100,900 | 


2 | Seziren des Körpers nod) Leben 
‚2515 ; jpiirten ?“ 


. |Voranfegung bon Mrs, zum Bei- 


- GAAR, 
, ViILLlangs = 


. ©. 


Food Adminiftration. 


do., 

bo., 
en 

Mais — 

Rlcte, 

Ven (vBetitauf auf d 

Tmothv, hochfein 
Nr. 


en Geleilen)— 
...02.0....30.00 =-31.00 
-30.00 


-24.00 
-22.00 
-20.00 


-20,00 


-20.00 
-15.00 


—14.50 
-13.50 
-12.50 

32.00 
—8.25 


Kleeiamen, „Cafh Lots”.... .25.00 
Zimsihntamen, „Country ots“ 5.00 
Slachs 

Duluth 


Schlachtvieh. 


Kinder (ver 100 Plund)— 
Gute bis usaef. Odhfen. .13.00 
Mittlere 53 gile......... 9.50 
„Jährlinge i 005520050 
Kette Kübe und Minder.., 7.50 
Qullen — ER 

| — 

Schweine (per 100 Pfund) — 

| zn Duchichnitt .. 2......16.60 

1 Shivere_ "leilweriwaare....16.80 

| Leid FTleiſcherwaare. . . . . 17.45 

| Leißte Syedivaare.........17.40 

Edhwere Barmwaure (260 

| bi5 400 Pfunb).........18.30 

Gemiſchte, do 200-2 

| Pfund 

i Serlef, mindere bis beite. 13.75 

ı Eiaie (ver 100 Pfund) — 
Xümmer, gero. bis beite,..18.00 
_bo., ıntndere Gorten.....14.50 
SZührlinge 13,50 
MMetbers, geringe btö befte.12.00 
Eiwves, geringe bis befte.. 8.25 

} Rn ee ae ae RE 

| Cel, Harz nd Alfshal. 

| (Breife dom PBatnt, Oil and VBarıttfd Club. 

| 900 Xüeft 18. Straße.) 

ı Carbon Headliabt, 175 Zeit..$ 

| Iapbiba 


‘ 


€ 


-18.00 
-15.50 
-18.50 
-14.25 
-13,75 


-11.75 


0.10% 
0.20 

0.21 

« 0.12 —U.13 
ER 1.01 
. 1.62 
0.50 


Winteröl, fchmarz 
Sctnfamenöl, 
oe REREINEBE,  DR.n 2.0000: 
entin, im saß, Sallone.. 
% Bleiweiß, in 100 Mfd. 
fern, das 3— 


im ya 


| 


12.00 
1.65 —6.25 
Ider&’ yubiting, 
PBlunb...... 
%1b3 4 
5 Kr * 
Shellad, crangef: 
a een ka 
Denotur,. Pilloyol, 180-grad... 
Aktienbörfe. 
Nachſtehend die gejtrigen Preije 
an der biefigen Wktienbörfe: 
ultien, 
Dertäufe Hoch Nieder. Schluß- 
5 preife. 
> IS, 
18 
547% 


2.00 —3.00 


75 


— 3,50 
3.25 
3.50 
0.80 


EBEN  u..2+0 


mer. Radiator ...... 15 

!Umer, EShptpbuilbing.. 90 

Chic. C. & Con. Rhs., 
Vorzugealtien ... . 1045 

ı Chic. Rnreum. Iool...253 
inte Mus 


zer. 2...450 


265 
85% 


4 114 
107 
20% 
10% 
106 
103 
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| ai \ 
| Do., Ri 
| Nridiveft Utilities . 
ı Beopled Gas 
Quaker Dats 
do. Vorqz 
Shaw Taxi 
| Smiit & Comp........217 
| Un. Garbide & Sarb..420 
tifon, Borzugsaltien 15 
Bonds, 
Bu; 


Libertb 3448.. 


Id. ore00n0. 282% 
vgsaftien.. 100 
80 
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088, 


24 ‘ 
.97.30 97 
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800 80, 28 
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Die nachitebenden Notirungen ber 
New Norker Börfe in den michtigften 
Alten jind heute, al Schlußkurfe, 
bei den biefigen Attienmallern bes 
tannt gegeben worden: 

eute Schlußvreife 


1 Ubr NMm. gefſtern 


414 
PA 


I 
{ 
I 
I 
| 


” 
82 
| Anaconda 
| Baldwin Locomot 
| Raitlmore & Ohbio .......... 
Betbiehen 


RAU 
7% 
55% 


8 
43% 


et. Baul.. 4 
Go 713 
637 


" Marine 
9., Norzgkasßaltien ......... 98 
I 

Mexican Metroleum . ou. 0 

New Mor! Gentral ............ 72: 

Moribern Racttic 

Renniolvania Linien ........ 

Reading 

Mep. Iron and Steel .. 

Souidern Railwan .... 

Zegad Dil 

A 

u. ©, Rubb 


2R5, 
9714 
3 
971% 
73 
868 
45 
873% 
14 
% 


er a 


110 
FON 
13 
Die Situation hat ſich ſeit geſtern 
Imenig geändert. Der Markt war 
ſehr ruhig. Die Lage der Induſtrie 
wird als günſtig erachtet. Man 
macht ſich auf ein langes Hinaus— 
ziehen des Krieges gefaßt. Südliche 
Eiſenbahnpapiere wurden von Grup— 
pen gekauft, die als wohlinformirt 
gelten. Im Großen und Ganzen 
ſcheint es, daß die Börſe auf günſti— 
Igere Nachrichten aus Rußland war— 


..479,000 | tet 


—-—- —o 
| - Die Hauptfashe. Profeſſor: 
„Was würden Sie tun, wenn Sie beim 
ver⸗ 
— „Natürlich würde ich mich 
vor allem bei dent Betreffenden höflichit 
entſchuldigen.“ 

— Verſchnappt. — Hauswirtin: „Die 
Miete muß ſelbſtverſtändlich pünktlich 
bezahlt werden... nun, das mwilfen Sie 
ja.” — „Natürlid).... jonft hätte in ja 
in meiner alten Wohnung ble 
fönnen.“ 


4614 | 


ration erklärt wurde, find bie Füh— 


8.101 


+ tioniſtiſchen 


Nlich verfahren worden iſt, daß 


338% | 


4 ,borgenommen wird, und baß_ bie) 


nannt haben, um anMarineminifter 
Joſephus Daniel3 zu appelliren, bie 
Mirtfhaften im Umtreis von fünf 
Meilen vom Vebungslager an ber 
Ranbolph Str. und am Seeufer d. 
h. die überwiegende Mehrheit ber 
| Chicagoer Wirtichaften zu fehlieben, 
ohne dab die Bevölkerung darüber 
abftimmt, wird morgen zufammen- 
treten. Er wird eine Aborbnung 
Probibitioniiten planen außer Wanda: |Soekinnkon pn 

musverfahren gegen die Wahlbehörde | ,, Asorbnung wird jebenfaliẽ Bi- 

aus Kriminelverfahren wegen an- fchof Samuel Yallows von der re- 

gebliher frummer Mahenidaften. formirten biſchöflichen Hochkirche 
ſein. Es iſt nicht ausgeſchloſſen, 
daß, die Abordnung bereits moxgen 
die Reiſe nach der Bundeshauptſladt 
antreten wird. 


Zwei ſchwere Schläge. 


Wahlbehörde ſchlägt die Prohibitio— 
niſten mit ihren eigenen Waffen. 


Drohung mit Kriminaltlagen. 


Zwei ſchwere Schläge erlitten ge— 
ſtern die in der Dry Chicago Fede— 
ration vereinigten Prohibitioniſten, 
die natürlich alle möglichen Spitz— Wenig tröſtlich für Trockene. 
findigkeiten anwenden, um ihre Lo- Die Unterſuchung der Wahlbehörde 
taloptionpetition zu retten, deren macht gute Fortſchritte. Bis heute 
Unzulänglichkeit die Liberalen mit ſo Mittag wurden 26,528 Karten mit 
vernichtender Gründlichkeit nachge- unzulänglichen Unterſchriften, welche 
wieſen haben. Tauſende von Namen die Liberalen aus der Petition ausge— 
der Petition rühren von verheirate- zogen haben, mit der Petition ſelbſt 


Ploce. 
Str 


3912 Nord 


u. 2 
76 E. W 


| 
| 
| 
t 
| 
| 
! 


on 
zu, 


64 3948 


= 
S 


wurden ausgeſtellt an 
8504-62 U, Ranbolpb Str., 4itöd, Bachkſtein 
Umbau; NRuppredht & Go., $5000, 
2450 N. Kedate Blpd,, ltd, Wackiteim 
nenparlor; mM. Karpen, $1300, 
501—08 MW, 115. Str, 1-ftüc, Brame-Cottage; 
"rau N, Buit, 83500, 
— — — — — ee 


| 
| 
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Verbeſſerte Seetiefen-Meſſungen. 


worden. 


Vie 
ie 


Mitte Ottober, Auf dem erſteren 
Waſſet-Gebiet wurden über 70 Stät— 


ten Frauen her, welche die Petition verglichen. Es ſtellte ſich heraus, daß 
\Tpiel Virs. John Smith, unterzeich-5096 Namen unrichtig kopirt waren. 
ſchriften unzulänglich ſeien und als | verzeichnen. Selbit wenn die meitere 
ftrirungeliiten 
laffen. Die Wahlbehörde ging von | Petition über 106,000 Unterfchriften 
‚terfchriften verheirateter Frauen ab. | Todesfalle. 
* beits Mcdung angina: 
wortete die Wahlbehörde ihnen. Der un ez ate 
Dier, Maria (geb. Adler), 78 J.; 
jer an der Hand zahlreicher oberge- Sihenue. 
Avenue. 
optionpetition mit ihrem Vor- und Karmann. Henth, 60 S.: 2011 N. Macine Pide. 
Schimmel, William, 3764 Eden Ade 
als Mrs. Kohn Smith, fo gebe fie: 
ı Eommer, Nobhn, 1414 W, Margnette Road. 
Manne?. Natürlich wollten die An | Tan. Anna (ed. Rönte), 
Amid, Rofe, 2753 ders Abe, 
Mit eigenen Waffen geichlagen. 
Iren Schlag. Er flug fie mit ihren | 
‚Dry Chicago Feberation den Perfo: | 
ben. Diefe Unmeifungen lauten uns | 
unterzeichnen, unter dem fie regi- 
ıRegiftrirung verheiratet 
mohnen, | 
Wetition eintragen, dem ihr früherer 
‚Schriften find fehr wichtig. Sie müf- ‚ Altmodijyen Sentbleies arbeite 
|falla wird die betreffende Seite ver= | 
| dad meifte wurde aber iiederum ın 
| Diefe waifon war eine bejonders 
bie Wahlbehörde und ein Strafrecht: | dere Forgungen vorgenommen und 
|die Schanffrage in der Frühjahrd- | gen und den Gharatter von Küften- 
|berbindern, find bie neueften Pläne | 
von etwa 325 Auadratmeilen, 
vertraut gemacht haben, daß bie’ 
autes Ende für die trodene Sadıe | t 
ten gefunden, weldye eine andere Kıerfe 


Imit dem Namen ihres Mannes unter |bon biejen 26,528 Namen 25,932 
| . \ 2 . . ar » 
Inet haben. Die liberalen Elemente | Das heißt, die Prohiditioniften hatten 
ungiltig erflärt werden müßten, da | Unterfuchung das gleiche Refultat er- 
Frauen müßten fih unter ihrem 'gefähr 100,000 einwandfreie Unter: 
berfelben Anficht auß und mies die | aufreifen muß. 
De N. ZES VE | 
Die Prohibitioniſten erhoben natür⸗ Nachſtehend veröffentlichen wir dle Namen 
I * ‚ Boebm, Lincoln, 6 „1745 14. 
Unmwalt der Bebörde, Colin 'E. 9. 
Neabitt Str. 
J.: 6431 
richtlicher Entſcheidungen nachivies, 
Feid, Wilhelmina, 80 J.: 321 Eugenie Str. 
Zunamen unterzeichnen müßten. Un— Kraus, Lillian, 4304 N. Kehitone Äve. 
Schlib, Lillian, 3402 W. Madiſon Str. 
mi? ’ ! M 
damit nicht ihren Namen an, ſondern ————— 
« NR OR e — | North Abenue. 
mälte der Prohibitioniften dies nicht 
—— — 
Dorauf verfegte Kanzleivorftand 
jeigenen Waffen. Cr brachte die Anz | 
Inen erteilt bat, melde die Lokal-⸗ 
ter anderem: „Werheiratete Frauen | 17 ift vom Küften- und Xandvers 
Iftrirt find. rauen, die fich feit der 
Inoh im felben Wahlbezirt 
|Name folgen muß. Dies ift ein ge— — 
ſen genau beſolgt werden, ‚ten, erjiredten ji jomohl auf die 
worfen und unter Ilmftänden die | 
* a. | 
Drohen mit Kriminalklagen. beftiedigende. Außer der Schlepp— 
liches Verfahren gegen die, welche Beobachtungen angeſtellt, namentlich 
| unlauieren Mitteln zu; Gelände und \inyeln anbelangt. 
der Führer ber Prohibitioniiten, die | 
'linterfuhung der Lokaloption- 
nehmen wird. Wie heute im Haupt: | 


richtig fopirt waren, und dab nur 
Ibaben behauptet, daß Diefe Unter: |einen Gewinn von 2,2 Prozent zu 
| derartige Eintragungen in die Regi- geben würde, würde die Petition un- 
Vornamen und Namen regiftriren  Ichriften übrig bleiben, während bie 
Iron den Liberalen beanftandeten Un: | — — 
lich ein Wutgeſchrei. Geſtern ant- der Seutſgen über deren Tod dem Gefumd⸗ 
| Dernfe, Zennic, 2707 2. Rockwell 
'Toffe, gab ein Gutachten ab, in dem | 
| CEggert, Frederick, 
Ellenth, Emilie (geb. Pellke), 
daß verheiratete Frauen die Lokal— 3. 
rang, Barbara, 72 3; 345 Garfield Pipe, 
ne 5 5 ". 'Midert, Paul NRacob, 10148 Winſton Ave, 
terzeichne eine verheiratete Fyrau Fich 
' Schumacher, Dadid, 82 X.: 1742 M, Str. 
beichreibe jich einfach als Frau ihres | Ctrake. 2 
Kiefer, Wilbelmine_(aeb. Groeble.) 
wahr haben. 
Bauerlaubnißſcheine. 
Dennis J. Cgan ihnen einen weite— 
weiſungen zum Vorſchein, welche die 
optionpetition in Umlauf geſetzt ha— 
müſſen die Petition mit dem Namen meſſungs-Vienſt der Ver. 
| F 
haben und 
müſſen ihren jetzigen Namen in die 
ſetzliches Schriftftück, und bie Voͤr⸗mit Schlepporaht — an Stelle des 
andern⸗ S 
Atlantiſche wie auf die Pazifit-Küſte; 
ganze Petition gefährdet.“ Alasta ergielt. 
Ein Mandamusverfahren gegen draäht-Arbeit wurden noch viele an— 
ſich bemühen, die Abſtimmung über was die Ebbe- und Flut-Stromun— 
wahl mit 
eine Partie durchſorſchte ein Gebiet 
ſich anſcheinend mit dem Gedanken 
petition durch die Wahlbehörde kein 
| quartier der Dry Chicago Fede— 


jter und Mechtäberater ber trodenen | verzeichnet waren, und auf dem an 
| Heerfcharen bereits eifrig mit der deren Bebiele warden 115 bedeutende 
| Vorbereitung eidesftattlicher Gr> | Unterfchiede oder Weränderungen der 
Itlärungen für den gerichtlichen | Tiefe entoedt. 

Kampf befchäftigt, den fie nah Ab-i Und mande diefer Stätten gehören 
weifung der Petition dur) die | zu den gefahrlichiten für ven Schiffe: 
Mahlbehörde zu führen gebenten, | Vertehr! Ihre derzeitigen Ziefen 
um die Abſtimmung über bie/ meiden zum Zeil fehr jtart von frü- 
Schanffrage auf diefe Weife zu er= | heren Wieftungen ab. 

zwingen. Diefe eibeöftattlihen Er-! Da imıner wieder Veränderungen 
färungen werden, tie im prohibis | möglih find, und aud in Der Ge— 
Lager heute erflärt nauıgleit der Prüfungen Fortichritte 
wurde, befagen, dab bei der Ab: ı gemacht merden, jo ijt Diefes Wert 
‚Tchrift der Namen der Petition, auf 
|®rund deren die Wahlbehörde ihre 
| Unterfuchung bornimmt, nicht ehr— 
bie 
IR..men, die auf Karten übertragen 
worden ſind, falſch buchſlabirt, daß 
Anfangsbuchſtaben von Vornamen 
ausgelaſſen worden ſind, daß die 
angebliche Vergleichung der Karten 
mil der Petition durch Angeſtellte 
der Wahlbehörde nur zum Schein 


| 


onzujfehen. Man erwartet, daß auch 


fon wieder manche, wertvolle Ergeb» 
niffe auf Diefen oder jenen Gebieten 
zeigen wird, 


nn —ñ— — — — 


Es iſt leicht, ein Spar— 
Konto zu eröffnen 


Einige wenige einfache Fragen zu 
beantworten, mit Unterſchrift für 
Identifizirung, die Hinterlegung 


Angeſtellten bei der Vergleichung 
der Unterſchriften mit den Namen 
in den Regiſtrirungsliſten ſich nur 
auf dieſe Karten ſtützen, die von den J 
Liberalen ausgefüllt worden ſind, eines kleinen oder groſzen Betrages 
und nicht die Unterſchriflen auf der und das Konto iſt eröjfnet. Nike 
Petition mit den Regiſtrirungsliſten 


vergleichen. „Die Unterſuchung“, = 
erflärte einer der Mortführer der amter ſteht an jedem Geſchäftstag 


zur Verfüũgung. 


Dry Chicago Federation heute, „iſt 
First Trust and 


eine ſchmähliche Farce. Die Wahl- 
Savings Bank 


behörde will der Wahrheit nicht auf 
den Grund geben. Wir werden 

J. B. Forgan, Vorſihzer des Direktorlums 
Emile K. Boiſot, Präſident 


außer einem Mandamusverfahren 
kriminelle Anklagen gegen die er— 
heben, welche die Abſtimmung 3 
verhindern ſuchen und Akten und 
die Petition fälſchen.“ 

Die Prohibitioniſten werden 
ihren gerichtlichen Schritten von 
Robert MeMurdy, Frank J. Loeſch 
und Frank B. Ebbeit vertreien. 


1 
i 


Kapital 


Monrse und \\@ 
DearbornSt,. N $10,500,000 


Abordnung nad Waihington. Die attien Biefer Bent find im Beſit 
Der Ausſchuß für Öffentliche Si-| Der Aktionäre der Firft National 
&erheit, den die Prohibitioniften er» Want ef 


Ueberſchuf 


| 


nicht geftattet feien. | zulänglich fein. && würden hur un=: 


8609 Escanabe | 


Aud in der Eaijon von 1Yl6 auf 


Stuaten 
gar mandje wichtige Arbeit im In— 
tereſſe der Schiffahrt durch beſſere 
Dieyjungen von Wajjertieten nament= | 
ih an michtigen weehäfen und in 
ihrer nädjten Nacvargegart geuerjtet 
Die Forigungen, von zwei 
verſchiedenen Partien berrieben, weiche 


die 
u 2 | 
andere eın jolches von ungejahr 2501| 
Duadratmeiien -— beides in Der tur: | 
zen Seit von gegen Ende April bis, 


hatten, als jie auf den bisher map: 
gebend geweſenen Schiffahrts-Karten 


— — —— —ñ——— —— 


die Schmarren. 


Appellhof über Zenſorpflicht und 
Anſtandsgefühl. 


Haftpflicht der Stadt. 


| 
Auch für Schäden durch moriche Son: | 
nendächer. — Hausbefiter abermals 
nuter Wirtſchaftsgeſetz haftpflichtig 
gemacht. —Kein Zwitterwerk geduldet 


| 


ae entjprcchen, wonach Die 
|Auffügrung des Sa,marren „Sins 
'of the Sons“, nachdem es jtark ge- 
mildert worden war, 
wurde. Der Appellbof hat die Ent- 
ſcheidung heute, nach einer Befichti- 
Yung- des Schmarrend, aufgehoben, 
dabei feftgeftellt, va zur Feititellung, 
was unfittlih Sei, feine yachleute 
notwendig feien, da dieDurchichnitts- 
perfon von gefunden und klarem 
Veritand das beurteilen fünne. Habe 
der Zenjor das Stüd für unfittlich 
gehalten, fo fer es feine Pflicht ge- 
mejen, die Aufführung nicht zu ges 
‚ftatten. Ohne Zweifel jei dag Stüd 
:anftößig. Desgleichen wurde das 
Zenfurverbot der Wandelbilderjerie 
„Margaret Sanger in Birth Eon- 
trol“, als die Jugend zu unfittlihen 
ıZuftänden verleitend, beftätiat. Zus 
rüdvermwiefen zur Neuverhandlung 
wurde der Streit über das Auffüh- 
tungdreht von „Birth of a Nation“, 
einem Stüd, melches jet nur vor 
|Ermwachfenen gezeigt werben darf, 
mas der Appellhof für eine gefetlich 
unzuläffige Beichräntung erklärt. 


2" 


u 


ingefter „Within the Lamm“ wurde freigegeben, | 


‚da e3 nach Anficht des Gerichts hö- 
herer Inſtanz nichts Anſtößiges ent— 


hält. „Tiger Woman“ muß das 
Superiorgericht von Neuem auf ſeine 


Unſittlichkeit prüfen. 
Stadt für Straßen verantwortlid. 
„Die Uebernahme eines Lanpditrei- 


'fens feitens der Stadt als öffentliche | 
straße, jchliegt nicht nur die Stra= | 
benfläche ein, fondern auch Licht und | 


Luft darin. Wiemand hat Das 
Net, Lich 
legte der Appellhof heute in einer 


Entſcheidung feſt; 


antwortung trage, und wenn ſie Je— 


mand geſtatte, ein Sonnendach an 


e1r 


feinem Haufe über der Straßenfläh: 
anzubringen, fo fei fie auch Baft- 
pflichtig. le Fol ein Sonnendad, 
nıorfch geworden, John %. Hanrahan 
auf den Kopf fiel und ihn fchmer 
verlegte, imeshalb Hanrahans Zah: 


wurde. 
| Das Wirtſchaftsgeſetz. 
ſeinen Verdienſt, ſeine Frau u. Kin— 
der darbten und verklagten ſchließ— 
lich die Wirtin Minna Schröder 
und Frank Hallinan, erwirkten auch 
ein Zahlungsurteil über $5000 im 
Kreisgericht. Eine Klage gegen Kohn 
3. Healy und Frau, Kohn Ayan und 
Gertrude Bonfield, die Befiker der 


I Häufer, in denen die Wirtjchaften be= | 


trieben wurden, murde bon dem 
Prozeprichter als nicht hinlänglich 
erhärtet abgewiefen. Der Appellhof 
hat das aber für unrichtig erflärt 
und den Vrozehrichter angemielen 
bei der Neuverbandlung das Zah 
'fungsurteil als Belaftung gegen John 
%. Healy und feine Mitverklagten 
‚eintragen zu lafien. 


’ 


s 


Streng logiih handeln. 

Auf Weifung des Stadtrats haite 
der Bautommilfär, im Widerfprud 
mit der ftäbtiihen Bauordnung, 
melche folde Anlagen innerhalb 200 
Fuß von einer Schule oder einem 
srantenhaufe verbietet, Michael 
Deddo einen Erlaubnikfihein 
Bau einer Kraftwagenremiie am 
Broadway, in der Nähe der Nettel: 
horſtſchule, ausgeſtellt, ſpäter aber 
war Deddo die Lizens zum Betrieb 
der Remiſe von der Stadtverwaltung 
unter Bezug auf die Bauordnung 
|periweigert worden, und die Stadt 
| hatte Deddos Gerichtsverfahren un— 
ter der Begründung bekämpft, daß 
jene Weiſung des Stadtrats die Li 
zensvorſchriften nicht aufſebe. Im 
Superiorgericht war Deddo erfolg— 
reich, heute auch im Appellhof, 


* ⸗ PR . ! u 2 j . I 
wahrſcheinlich nie ald abgefchtoffen' „denn“, fagte diefer, „ver Mann tft 


in gutem Glauben, unter Zuftim- 


gen audgegeben, im Vertrauen auf 
jene Vollmacht, und müßte noch 
850,000 dranmwenden, um den Bau 
Iandbermeitig praftifch verwerten 
unrecht, Die 
zerſtören.“ 
Frau Urban verliert. 
Karoline Urban muß die $400 an 
den Nachlaß von Wilhelm Schulk 
bezahlen, melche fie, wie fie behauptet, 
von dem Verftorbenen ala Gefchent 


| 
| 
| 
erhalten haben mill. Eine biesbezüg- 


liche Entſcheidung des Kreisgerichts 
lie Hilfe feitens erfahrener Be- murbe heute vom Uppellhof beftätigt. | nie 


Bon Paidın von Maymwood, 

Frank Meyer, Wafferfuperinten- 
dent, Mafferfteuereinnehmer unb 
Abzugskanalinſpektor von Maywood, 
hatte Natan Turetztke am 7. Juli 
1917 das Waſſer aus der arteſiſchen 
| Brunnenleitung fperren laffen, ob— 
Imohl die Abgabe bezahlt war, meil 


Richter David hatte dem Geſuch 
der Fzilmaejellichaft um einen Wtan= | 


freigegeben | 


t undLuft abzuſchließen“, 


er‘ folgert dann! 
|ieiter, daf, die Stadt auch die Ver: | 


lungäurteil gegen die Stabt beftätigt 


Hultand Kohn Callahan vertrant 


zum | 


Continental an 


nn nn anne ng nn er rn 


d Commere 


National Bank 


von Chicago 


Bericht über den Stand 


beim Geihäftsihlur am 


Montag, den 4. März 1918. 


Beitände: 
Seitdarlehen ,..$135,933,463.33 
Sihtdartehen... 52,111,308.13 
Hecepie 1,213,765.08 
Bonds, Sicher⸗ 

heiten niw.... 16,581,717.73 
—-$205,840,454.27 | 
10,680,000.00 


U. S. Bonds 
Bandkgebände (Equity) 
Aunderes Grundeigentum 
Kundenſchulden auf Kreditbriefe 
Kundenſchulden auf Accepte — 

|, (wie per Gontra) 
Ueberzogen 
Baar und fällig von Banlen.. 102,671,513.83 


3,224,498,65 
8,396,388.17 


3336,981,260.67 


Bea 


George M. Nennolds PBräfibent 
ı Urchur Aeyneiß...... Bizerräfidem 
Ralph Van Vechten Vizepräfident 
ler Roberion ü Vizeprälident 
— Vizepräſident 
— Nizepräfident 
William %, Brudner Vtzepräfident 
John R. Walhburn .............. Ligepräftnent 
RNafſirer 


| 
| 


| € 


I 
|* 


Diref 


3. Daden Arınonr, 
Präſident Armour K Company. 
Alexander F. Banls, 
Pruͤſiden! E. J. & R 
Chartes T. Boynton, 
Vtzepräſident Pickards, 
ugene J. Bufflagton, 
Bröfident Zllinois Steel Compenb. 
E. Byram, 
Präfiden E., M. 
Edward %, Garrn, 
| Bräfident Sasfett & Varler Car 
| William %. Ghatmers, 
Fabrifant, 
| Alfred Cowles, 
J 
J 


R. Co 


E 
VBrowun & Co. 


& St. 


x P Ny. Go, 


2 
Go, 


Präfident Mialto Truft, 
ohn G, (rait, 
Rizepräfident. 

Edward A. Cudahy, 

Präſident Cudahy Packing Companh. 
Robert J. Dunham, 

Kizepraſident Armour K Companyh. 
Beruhard A. Echart, 

Präfident B. A. Eckhart Milling Componh. 
Louis Ecſtein, 

Präſident Buck K 
Milton 


H 
RN 


abner, 
RR 

Träfident Florsheim Shoe Tompand, 
Francis A. Hardy, 

Vorſitzender des Direktorenrates der 

4, F. Goodrich Company. 

Frant Hibbard, 

Vizepraſ. Hibbard, Spencer, Bartlett & Co. 
Edward Since, 

Nräfidert Edward Hined Lumber Co, 
William B. Kelley, 

Prüf, The Miehle Printng Preß & Mfg.Co. 

F. Keim, 

General Manager Mandel Vros. 
Richatd C. Late, Rentier. 
David R. Lewis, 

Vizepräſident Hibernian Vanking Aſſociat. 
Robert T. Lincoln 

Roriiner des Tireitorenrats der Pullman 

GComvbann. 


Florsheim, 


RF 


-. 


zent 


ı Kapitas 


| Nefervirt für Steuern .. 


81,650.18 | 


Verbudlichkeiten: 
3* 


Unvertelltie Gewinne En ei 
trhelation 510 ‘ 
dauaglich des Be—⸗ 
trages an md.. 
Redidtonte mit der eberal 
ferve Dan 


0.00 
ne 


6,000,000.00 | Ehuiben auf Arebitbriefe...... 
86.815.62 | Schulden auf Ncecpte 


' Geborate Bonds 
' Einlagen: 
| Werionen ....$1386,542,604.81 
Danfen 138,555,216.48 
773,097,820.19 


$396,981,200.6% 


mte: 


Doreen G. Beruen „..uo0ur00unn 
George Bd. Smith ... 

Wilder Hattery .. 

H. Eröline Smith . 

Tan Harman 

George A, Jackſon —— 
Reuben G. Danielſon...... — ille er 
—3* F. Craddock Mar. Kredit Dept. 
Ivfeph Mebnrram....Mgr. ded ausländ, Debt. 


turen: 


Came3 Mac Bean, 

Shakmeiiter Franflin Mac Veaed & Eo, 
Robert 9. Wielälwer, 

Prüfidert Menomince Rider Lumber Es. 
Brice Meftinnen, 

Präfident Mickinney Steel Combanb, 

Gleveland, bio, 

N Mekennean, 

Marſh & MeLennan. 
Joy Winston, 

Präfſident Morton Salt Co. 
Alfred H. Mulliken, 

Präfident Pettibone, Mullifen & Ge, 
Sames U, Ratten, 
Rapitalift, 
Herbert %. Berlins, 

Divifion Mer. International Sarbefter Co, 
Edwin A. Potter, 
Früher Präftdent American Truſt and 
Savings Bant. 
William H. Behm, 
Shagmeilter Northerr Malt Company. 
Arthur Reynsids, Visepräfident, 

George M. Reynolds, Präfident. 
Edward BP. Ripley, 
vraſiden vi. T. & S, F. R. R. Co. 

Alex. Robertſon, Vizepräſident. 
James W. Stevens, 
Praäſident Jilinois Liſe Inſurance Co. 
Robert W. Stewart, 
Generalanwalt Standard Oil Companh 
bon Indiana. 
Charles 9. Thorne, 
Vorfigender des Tireftorenrat3 bon 
Momgomern Ward & Go, 
Ralyh Pen Vehiten, Vizcpräfibent, 
Herman Walde, Nizepräfident, 
Gharied 9, Weaver, 
GE, 9. Weaver & To, 
Fred €, Wenergaenier, 
Lumber, Et, Baul, Minn. 
Milton H. Wilſon, 
Dräfident Wilſon Brothers. 


D 
.. 


Bericht über den Stand der 


Corn Exchange | 


National Bank 


| 
| 
| 


| 


Beit 
Zeit-Darlehen 
Sicht- Darlehen 
Ysr. Staaten Echuldideine und Bo 
ndere Bonds 
Aktien in der Frederal Reſerve Bank 


‚Aktien in American Foreign Banfing Corporation.... 


'Nanf-Gebande — 
Kunden-Schnlden für Kreditbriefe 
Kunden⸗Schnlden für Accepte 

| 


Honſe 
Fällig von Federal Reſerve Bank 
Fällig von anderen Banken 
Fällig vom Bundesſchatzmeiſter 
| 
| Verbind 
Kapital 
Ueberſchuß 
Unverteilte Profite 
Unbezählte Dividende 
Reſervirt für Steuern 
Unverdiente Zinſen 
Verantwortlichkeit für Kreditbriefe 
Verantwortlichkeit für Accepte 
Einlagen — 
Banken und Bankiers 
Einzelperſonen 


l 


, 
| 
I 
| Erneſt A. Hamill, Präſident. 
D. A. Moniton,. Vizepräſident. 
J. Edward Dinafl, Blzepräſident. 
Franf B. Smith, Sektetär. 
Lewis E. Gary, Hilſtslaffier. 
Jamesß A. Waller, HYilfölnfiier. 


of Chicago 
Beim Geihäftsihlug am 4. März 1918. 


ände 
$53,794,579.83 
12,109,526.12 $65,904,105.95 
Bra ...... 2,922,557.00 
2,985,535.53 
240,000.00 
299,880.00 
2,000,000.00 
368,959.33 
1,072,910.05 


Baar an Hand nnd Cheks für Clearing 


$ 7,845,113.68 
9,576,741.73 
22,306,395.66 
91,000.00 39,819,251.07 
—————$115,613,198.93 
lidhfeiten 


1,012,369.80 
108.00 

54,726.10 

650,000.00 

368,959.33 
1,072,910.05 
$44,113,797.01 
....58,340,328.64 102,454,125,65 
 —8115,613,198.83 


Beamte 


Gharied 2. Hntdhinion, —— — 
Cwen T. Neeved, fr., Vixepräfident 
Norman %. Hard, Viaevräfident. 
James G. VWönterield, Stalfier, 
award %. Echoeuen, Silfätaffier, 
Gharles Novat, Hilislaffter. 


Direftoren 


%atfon Tr. Pair. 
Penianin Garpenter. 
Gharlc® 9. Hulburd. 
3. Sarmı Sel;. 


Gharled 
Edward 
Charles 


— — w 


Frei durch ſtadtrichterliche Dummheit. 
Gegen den männlichen Abſchaum 


zu der Menſchheit, der ſich vom Sünden⸗ 
können. Es wäre im höchſten Grade lohn von Dirnen nährt, hat in dem 
erworbenen Rechte zu Falle von Henry Brown das Gericht 
verſagt. Er war als Inſaſſe eines 
anrüchigen Hauſes verhaftet und im 
der 
Appellhof ſtieß das Urteil aber um, 
Inſaſſen nur weibliche Perſo— 


— 


Stabtgericht 


| 


l 
!bda als 
Inen in 


1 


beitraft morben, 


Frage kämen. 

Mutter gegen Kinder, 

t Superiorgeriht wurde heute 
in River Foreft mohnhafte, 74 
| Yahre alte Frau Eallifta Pierce gegen 
ihre Kinder, ihren Schmiegerfohn 
Sohn R. Ed und die Pierce Nut Co., 
71 Weit South Mater Straße, !lag- 
bar. Die genannte Firma wurde von 
|tem Gatten der Klägerin gegrünbet, 
die das Gefchäft nach deffen Tode 


| 
\) 


Iunter der Bebingung an ihre Kinder: 


Ghauncey ®, Borland, 
Ginde M. Carr, 


Edward B. Builer. 
ernen A. Samill. 
Martin 9, erion. 
Nobert I, Thorne, 


2. Sutchinion, 
N. Shedd. 
9. Wader. 


Ausländiſche Wechſel — Kreditbriefe — Kabelanweiſungen — Spar-Dept. 


die Veröffentlichung der bollſtändigen mung der Stadt, vorgegangen, hat geordnet, weil er teinerlei Bewweife | 
Ausmweife für die legtvergangene Satz |$30,000 auf foftfpielige Verbefjeruns ‚fiir feine Angaben erbracht habe. 


! 
| 


North Avenue 


State Bank 


————— — 
North Ave. undLarrabee$tr. 
Chicago, Ill. 


Eine fihere Dant für Gure 
Griparniffe. 
Epareiniagen In Summen bon einem Bol- 
ax ober mebr Biß au irgend et Sum 
me werben angenommen, auf we drei 
Prosent Ztnfen bezahlt werden, halbjähe- 

lich autgeſarieben. 

Geld, dad am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponiri wirb 
zieht Zinſen vom Erſten en. 

@icherbeiiägewölde, Das 
eithändfante Sicher eier = 


Norbfeite ftebt in “bindung mit 
Banl, NKäften 83 per Jabr und aufmä 


Deamtie 
Landen G. Meie ... 
gm 8 ar} Zn 
u Karls s 
Bieter ©, here = "Siätaffirer 
Offen Samdtag Ubdendd von 8 Bis 9 Uhr. 
Eure Aundfhaft in Heraii wilfiemmen. 


|Tureßte, laut Ungabe Meyer3 und und ihren Schwiegerfohn übertrug, | 


feiner Helfershelfer, 
Smweeney und 


Zeugniß ab 
drei aſe hatte. 
dann durch das Kreisgericht 

aſſer verſchafft, der Appellhof 
hat heute aber ſeinen Einhalisbefehl 


* a 


| gefommen fein, dann. aber, laut ber 
Klagefchrift, eine Schiebung —* 
nommen und bie fällige Rate nicht bes 


tasspino» aufgehoben und Neuverhandlung an= zaplt haben. Frau Pierce fordert nun 


Ortsmarſchall !daß diefe ihr aus den Einkünften der , — 

Reparaturarbeiter | Firma bis zu ihrem Lebensende mo= | Erlaß eines inhaltöbefehles und 
und | Norton, in einer Klage fein foldes natlich eine gewiffe Summe zahlten. | Abrechnung. 

elegt hatte, mie einer der | Diejer Verpflichtung follen die Bes 
Turetzke hat tlagten bis zum legten Monat nad | 


— Auch ein Grımd. — Student U: 
„Du lommit aber auch gar nie mehr ins 
Kolleg. Weshalb ich Du in 


Du, e# wirb mir dort qu b 
fimpelt. 


# 


denn 
einem fort? — Student B.: „Ad, i 
—— 


ne —— —— — 
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Fabrik - Netter 50c 
Dual. 3230ll. echter 
Renfrew Gingham, 
der beſte waſchbare 
Stoff — prächtige 
franz. Plaids und 
Streifen — ſpeziell 


ar > 2440 
————— 


Sabrit - Reiter, 
Böc n. 75c Due: 
Iität, 503Öllige 

Chepherd Ched 
Morited Euit: 

ings, afle Gr. 
€ eitB, f.Eoat3, 
Efirt3 u. Slei- 


ar, 39c 


Yard, 


— nt 
Fabrif - Heiter 30c 
Qual. echter Toile 
du Nord, Red Seal 
und M. F. C. fei— 
ner Gingham, in 
Plaids, Checks, 
Streifen ı 1. einfach 


ji 198€ 


wabrit - Meiter, 
25c Qual.Yoria- 
clotb, feiner 
Chanmois Fin: 
iid, vofiend für 
unter eug cic.; 
fpezicli die Md. 


hir. 153c 


nur .. 


Fabrik Seconds, 356 
Qual. echt ſchwarze 
ſeid. Fibre Damen 
ſtrümpfe. — echtes 
Burſon Fabrikat 
1435ll. seid. 
Yısle Iop, 
Sarterlops 
Daucchaft, 


Fabrif Reiter 
20c Dual. bard- 
breites ſchwer⸗ 
B mmse ey Hand 

rote 
vaſſ. — 


varn⸗ 

uchze 
Border, 
Sand: u Mü 
chen⸗Handtücher 


Dard 2 
für > Se 


* 
— 


N, laitge 


Rettl as fen 1 
vr} 
Verd © 


III SALE LEG GL GLÖS 


Kurzwaar — n. 
Se Sicherheitsna⸗ 
deln, Karte 
Be Nadeln für 
3 Saarnabeln, 
Packet 
3c importirte 
Etiderei, Pard... 
12% Finiihinn 
Braid zu 


Drogen. 

31 Flaſche Bordend 
»Nulte® Wild 

>Ie laser Sr. 


hannestroy 


—— St. Lrnis Blei- 


ein das 70 


Ay 18 
u. 


bde 
33 or 


ae 


iD Al 
Gute Sorie Haus Farbe 
Vandfarbe Ihre Aus 
wa yl au 

denen — 


ben 
die Galione 


Kir nur 


sehn 
sehn I 


Tor 


> y 

EEE EDGE 

9% Dnart er rg re Zu * Xanubrh Größe — 
IC 29€ 


an Neden 50 wert. 


GROCERIES und FLEISCH 


Seife, Some Gromm aribe Sie Singer Snads, 


rw ’ iD an 9 „se 
got Mind ‚lic 
Tc 


Pr 
ic 
01 R2 
x 193e i ic 
ordinen in Del, > Geräugerte Sutte, pp Schweins 
2 Büdlfen für.... 150 Pfund dot Fühe, Bfuurd.... PAY 
„SS een Ban ee u ee ee ie 


: Fanta > .. en 7 3 am 
Dur Union Renturty Wnte Likör Did Green Broot MWütsten, 


Frei ‚ 5 if ne 6 Seo „ Yanana, a REN * Si 8s5i 
51.37 .oic | 480 


American Familu 
10 Stücke an Je 
er, to Stüde au 
Butter, Elgin 
Creamery, Pfſd., 
Feiner Peaberry 
Kaffee, Vfund 


F Ni 


1020 


ftiſch ge⸗ 


Ieecn; 
Gelbe 
Da * 


—— 
Graders, 


warme bt, 
hei: rd 
v Frijche Spart- 
urd.. 


Sauertraut, Vid. 


Geſalz. 


Berliner Doppel⸗ Cal. Kortwein - 
fümmel, Ort.-S1 bolles Quart .. 


(Für die „Abendpoit”.) 


au 5 
Die Barktla 


—⸗ 


2 2 


jauf 9 90 Dollars zu 

ı wir den Roagenpreis von Dol 
| lor3 für den Yufhel zu Grunde und 
bedenken, daß bis 5% QBufbele 
 Rogeen zur Herftellung einss „Bar 


— 2. IT Roggenmehles nötig find, fo fo 
wiederholt fchon an diefer Stelle) ;. fe unE bieieg Ma nen 
auf das immer umnatürlicher jich 9*| 1950 is 13.121, Dollars: * 

önerh 9 db 3. 12 8; j 
ſtaltende Preisverhältniß für Weie vir für Gerſte endlich den Preis don 
zen und Meizenerjaßjtoffe * 12.15 Dollars der Bd ufbel’ein und ver 
jen. Die Weizenſubſtitute ſind heute gegenwärtigen und, bafı 6 Bufbel 
im Vergleich zum Regierungsprei 8] Gerfte — fo In 

ge aß 
—2 — — B ben mir alfo für das Barrel Gerften- 
es ſowohl in der Bundesnahrungs- Jehl 12.90 Dollars zu begihlen. Wir 

1 N P N 
mittelberwaltungsbehörb: id * müſſen alſo für die minderwertigen 
Getreidehandel die größten Beden en Meisufublitute 25: Mromat mehr 
mwachgerufen hat. Bekanntli ich iſt der —* als für den Weizen felbit. 
MWelzenpreis auf 2.20 Dollars aufj m ; Schlimme bei der Sache ifi 
bet Bafis Weizen Nr. 1 Northern) 

Chicago feitaejett Rechnet 


ſtehen: 


250 


Ay 
wir 


legen 


Wir haben in den leßten Wochen 


rrel 


— daß’mwir unter fen ] 
morben. Bmwir unter diefen Ilmjtän- 


man nun Pfund gegen Pfund auf, fo) den. obendrein no) immer mehr vom 
* Weizenſtandard abgedrängt und auf 
koſtet im Vergleiche zu Weizen heute |einen minderwertigen Standar ! 
Roggen und Gerfte fchon etwa 2.77 | erhöf ttigen Stanbarb zu 
- a : * hten Preiſen feſtgelegt werden, 
Dollars der Buſhel. Roggen Nr 2| weil Kia zeasint: der Mlelaeukten Zar 
wurde vergangene Woche im Ehica-| oh Ira... Ale were 
) D nenderen Roggen-, Gerite- und 
over Markte mit 2.53 Dollars, erſt⸗ | Saferbau von be — 
Haffige Gerjte mit 2.15 Dollars der] PaTerba‘ Ä Farmern geopfert 
Bufhel bezahlt. Dabei ift zu berüd-! werben wird. Haldes und eneratiches 
— Er ı Einfchreiten der Regierung, dem vor 
fichtigen, dat auf den Bufhel Roa-| ubeugen, erfche 13 om Plat 
gen nur 56 Pfund und auf den SBu-| 3Ubegen, erfiheint als am Plate. 
bel Gerjte nur 48 Pfund geben, | ” 
während das Standarbgemwicht für, Der Frachtwagenmange und die 
den Buſhel Weizen 60 Pfund be traurige allgemeine u un: 
trägt. Legen twir die gegenwärtigen! jerer Etrjenbahnen ermeiien fich nach 
Preife für Roggen und Gerite zu! tie vor als ein großes Hindernif für 
Grunde und ziehen inir ferner bie; Starte Sufuhren aus den Yandbezir- 
Erträge in Betracht, die Roggen und; fen, wie fie angefichts der noch vor 
Gerfte von der Flächeneinhen brin⸗ handenen großen Getreidevorräte und 
gen, ſo ergiebt ſich mathematiſch, der vorgeſchrittenen Saiſon ſonſt ſi 
wenn wir dagegen den Weizenertrag cherlich zu erwarten wären. Immer 
von der Flächeneinheit zu dem von hin muß dankbar die große Beife- 
Regierung und dem Konareh feitge- |rung anerfannt werben, die unter der 
fegten Weizenpreis aufrechnen, daß!ätelbemußt ausgeübten Regierungs 
Roggen und Gerite für den armer) fontrolle ber — ſoweit 
als Produzenten viel lohnender ſind verzeichnen geweſen iſt. Auch für die 
als Sommerweizen; denn es ergiebt rn Woche war die Maiszu- 
ſich dann unter Zugrundel egung er— fuhr wiederum bedeutend größer als 
fahrungsgemäher Durchſchnittser- in der entſprechenden Woche vor 
träge, daß Weizen pro Acre dem einem Jahre; die Geſammtmaiszu 
Farmer 27.94 Dollars bringt, wäh-| fuhren ftellten fich immer * auf 
rend ji die Einnahme vom XUcre! 12,950,000 Buſhels, gegen 5,243, 
Roggen (2.50 Dollars der Buſhel) 000 Buſhels, in der mmlluredienben 
auf 36,75 Dollar und vom Were; Woche vor einem Jahre; ſie waren 
Gerfie (2,15 Dollars das Bufbel)' — Ihon wieder geringer als in der 
auf 30.95 Dollars jtellt. Selbit Ha-| borhergegangenen Wode, ind 
fer bringt bei einem Preife bon ——— auf 14,660,000 Buſhels fa 
Cents der Buſhel dem Farmer vom men, und man rechnet für die lau— 
Acre noch ein größeres Gelbeintom- | ende Woche mit einem weiteren Nadı- 
men als der Meizen und auch bie; lalien ber Zufuhr. Die Transport 
Gerfte, nämlih 33.85 Dollars. hinderniſſe laſſen ji eben nicht in 
Menn wir ung dieje einfachen, nad=|j kurzer Zeit wirklich bewältigen. Be 
ten Tatſachen vergegenwärtigen, ſo achtenswert ift aber, dab troß der 
fann e3 gar feinem Zweifel unter=| ftart gefteigerten Zutuhren die joge- 
liegen, daß alle _Anftrengungen der nannten jichtbaren Matsporräte nad 
Regierung, die Sommermeizenfläche mie bor jehr gering bleiben; da au= 
erheblich auszudehnen, vergeblich fein! | Berbem ber überfesiiche Verfandt von 
müffen. Denn dem SFarmer als Un-) Mais in diefem Jahre weit geringer 
ternehmer und Geſchafts mann iſt das geweſen iſt als im vorigen Jahre, ſo 
Hemd näher auf dem Leib als der ergibt ſich hieraus, daß der 
Rock, und er zieht ſel bitverftändfich in ſche Maisverbrauch auf den Farmen 
erſter Linie das, was ihm den beſten gewaltig groß geweſen iſt, was ange 
tlingenden Erfolg bringt. Soll die ſichts der Futtermittelknappheit, 
Nahrungsmittelproduktion im Lande qualitativ ſchlechten Ausfalles der 
in zielbewußter und richtiger Weiſe Maisernte und der anhaltenden 
geleitet werden, ſo iſt es deshalb in Transportſchwierigkeiten ja auch ſehr 
erſter Linie noiwendig, die künſtliche nabeliegt; ; außerdem «ber tit hierin 
Preisregulirung galeihmäßig durch- | eine Beftätigung dafür unferes Er 
zuführen und Unnatürlichteiten, wie) achten® zu erbliden, daß in Wirklich: 
die geichilderten, zu bejeitigen. Es tft! keit der Maisertrag weit hinter dem 
aiſo notwendig, daß der Bundesnah- zurückgeblieben iſt, als was er ver 
rungsmittelveriwaltung&behörbe die; meldet murbe. Und endlich ift Mai 
notwendigen Vollmadten gefeglich auch in viel arößerem Umfange a 
erteilt werben, die gefammten Ge-jjemal® vorher fir menihlihe Erz 
treibepreife, niht nur den Weizen inc brung hier im Lande unter dem 
prei3 allein, in Anpaffung an die) Zwange der Verhältniſſe verwender 
Bedürfniſſe dieſer ungewöhnlichen worden. Dieſe letztere Annahme 
Zeit zu regulieren. findet in Nachrichten aus der gro— 


Dieſe Notwendigkeit liegt abſolut ßen Mühleninduſtrie des Landes 
im Intereſſe des ganzen amerilani⸗ immer weitere Beſtätigung. 
ſhen Voltes. Denn wie die Dinge Die Preiſe für Baarmais 
ſich heute entwidelt haben, bezahlt in der verfloſſenen Woche wieder hö⸗— 
das Volk, das gez wungen iſt, die her, in erſter Linie deshalb, weil die 
Weizenſubſtitute zu kaufen und zu großen Jnduftrien, bie jich mit ber) 
berzehren, im Dergleih zum Meizen. : Seritellung von Maisprobuften bes | 
einen unerbörten Preis für biefel «if: lien, jet wieder ala ftarte Käufer, | 
ben. Wenn man ben feitgejeßten Wei-|nöbefondere für Die geringeren | 
zenpreis von 2.20 Dollars für den Grade, im Markte waren, während | 
Bufbel annimmt und bebenft, 
Al, Buſhel Weizen benötigt werben, dur Embargoverfügungen und weil | 
um ein „Barrel“ Mehl herzuftellen, ‚fie fich vorher eingevedt hatten, fern- 
fo fommt biefes Barrel Weizenmehl gehalten murden. Der Preis nr 
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"mais, der nah Probe verfauft tourbe, ' 
ſchwankte in der verflöjjenen Woche 
;wilchen 1,10-und 1,65 Doilars ver 
Surbel, während er jid, in der bor= 
Yergeganaenen Woch swijchen 80 
bents und 1,60 X ollar bewegte. 
Die beſteren Grade, die von ven 
Weatstrodnern übernommen werden 
und zum en ſind, 
brachten, Eiſendahngeleiſe NRew Yort, 
1,84 bis 1,89 Ddüuars. Der am xFcei— 
tog der verflofjienen Wcche beiannt: 
zegebene Bericht des Bundesaderdau= 
amies in Wathinaten iiber bie auf 
Farınen orandenen Getreide 

I. März noch 
verfügbare Nenge 

Utaistornes auf 2000 

Nillionen Buſhels, in Getreidehand 
lerdreiſen, in denen man ſeibſt ſorg— 
fältige Schätzungen vorgenommen 
at, ift man ındeirren ganz aligemem 
der Anficht, da dieje cchagung biel, 
viel zu body gegeitfen * Der Ter— 
minhandel in Meais bewegte ſich gar 
dicht um den — ———— Höchſtpreis 
pen 1,28 Doliars herum und war 
an lUmjang denn auch nur ganz uns 
bedeutend; verdient und fin 
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bdenimmt 
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die zum 


ER 
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arltgängig en 
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rhaupt fan 
tarzmais wurd Sams 
Boörſenſchluß in Chicago J 28 
Dollars und Maimais mit 1,27% 
Dollars notirt, um 1, bis 386 Gent 
höher Für den Verlauf der Mode; 
am geitrigen Dieniag, zu Beqinıı der 
neuen Woche, betr ug der Schlußpreis 
jur Wärzmais 1,28 Dollars und für 
Maimais 1,271, Do llars. 
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Die Ierminpreije für 
ten in der verfiojienen 
ſehr kräftigen Ton und tunnten jür 
den Veriauf der Woche Gewinne vis 

216 Cents verzeichnen. Baar— 
hafer erzielte nahezu den Höchſtpreis 
A ‘g,um 11, Bents 
Terminhafer. Zur Kraftigung 
Haferpreiſes trug "nicht wenig ver 

ti iraltige Ton 


außerorden 
und Gerſtenma tie bei. 


Hafer zeig- 
ode einen 


iber 
. 
gan; 

Roagen= und 
Dabei ein außerorventlic) leb- 
Gajter und ein gropet 
Umſatz im Hafermarkte Die 
Haferzufuhr vom Lande ſiellte ſich 
für Die berfiojiene Woche an ven 
wichtigſten Rarktzentren auf 
geſammt 7,182,000 Buſhels, gegen 
8.419,000 Buſhels in der vorherge— 
gangenen Woche und —— Bu 
hels der entſprechenden Woche 
vor einem Jahre. Die tiv ſehr 
ſtarke Zufuhr konnte dennoch nicht 
der Nachfrage genügen; fie 
wohl auch noch) erhedlidh gröger aus: 
gefallen, wenn mehr Fracytivagen 
zur Verfügung geitanden hätten. 
Außerdem hatte Mais vor dem Hafer 
im allgeireinen auf den E ijenbahmen 
den Vorzug. 

Nach dem am Freitag befanni ge: 
gebenen amtlichen Berichte über die 
Wetreidenorräte auf den Farmen 
waren am 1. März ı auf dem Lande 
noch 595 Wlillionen YBujdeis Hafer 
verfüiabar. Das iſt 201 Millionen 
d Buſhels mehr zur gleichen Zeit 
bor einem Jahre. 
dieſe Schätzung 
Vorſicht aufzunehme n, 
ſt ni Ihe Angaben 
nur Der Wayrdeit nahszulommen ı 
veri an Im Südwelten nimmt 
inzivifchen jchon die Einjaat des Ha 
fers für Die diesjährige Ernie ihren 
yortgang, und auc) 
Meiten find Thon vereinzeli Hafer: 

sjaaten gemadi worden. Bei em 
** ider günſtiger Witterung wird 
die Beſtellung der Haferfelder bald 
allgemeiner werden. Seitens der 
Exporteure, ſowie aus dem Oſten 
Landes für einheimiichen | 
Verbrauch war die Nachſrage 
Hafer in der verfloſſenen Woche ſehr 
lebhaft. Doch waren Verfrachtungs 
erlaubnißſcheine nach dem Oſten für 
Hafer ſchwer zu betommen. März 
hafer wurde am Samstag 
ſenſchluß in Chicago mit 
und Waihafer mit 89%, 
Aufkel notirt, um 21% Gents 
für den Verlauf Der Ziode. Am 
—— Montag, zu Beginn der 
neuen Woche, ſchloß in —— 


rzhafer init 919, € 
hafer init 


891,4, NE 
wurde in Chicago bei Borjenfälug 
Baarhafer Nr. 3 weißer um 
Gent? und anderer Standard 
um 


al,  pents 
on“Hh 5 * 
Maihafer 


fand 
Handel ehr 
—* 
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rela 


als 
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mie derar tige 
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unferes 


Mar ts. und Ma— 


ala 
Kae 
hoher «ls 
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notirt. 


Die Ausfihten für den Winter 
mweizen jcheinen fich erfreulichermeiie 
doch noch wieder zu beſſern. 
ſich beurteilen läßt, iſt nur 
nig Weizen ausgewintert. 
weſten hat die Dürre 
hindurch den 
tern geſchütz im 
der lekten be eiden Iocen im größe: 
ren Teile des Siüdiveltens Regen ge: 
fallen tit, 
außerordentlich < 
es nicht an gen 
durf aehofit 
Nebrasta und Dftlaboma 
eht anlehnlide MWinie 
baben werden. Dem fteht 
Gh eine immer 
Weizennachfragçe 


über. Auch ſind 


ſehr we— 
Süd— 


aus u 


an = 
7 rar 
Ausidliis 


Verlauf 


iu hi 


Wei zen 


wohrend 
wahurend 


ur iR 


aut getan bat. Fehlt 
tügend Feuchtigkeit, ſo 
werden, Kanſ 
noch eine 


rwe 
aber fi 


daß 28 


1 


Apr 


aus Curopa gegen: 
über. die wirklichen Nei- 
zenvorräte in den Vereiniaten 

ten Icon ganz gemaltia zufa 
geſchr Jung Die Beftelluna einer | 
riefige lache mit Sommerweizen 
iſt in —— Lande heuer ficherlich 
eine zwingende Notwendigkeit. 


Stau: 
mmen⸗ 


Zahnarbeiten frei. 


wäre 


nach 
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Am —— ler-Fabricius 


us, 


zenernte 


größer werdende! Brei ving 50 
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Suncheon, 30c 


late Service in nnierem Neitaurant 
dem 7. Floor morgen: 
Aeliy Ometette, franz. gebr. Martoffeln, 
Gebratener Halibnt, Tartar-Zauce, ge- 
ſtamofte Kartoffein 
Gebratener Karbeſchlegel, 
schampste Sartoifeln 


Lamm-pricafiee, grüne Erbien, home 
irted NKartpifein 


reralöraiarzı 


x — 

BER NS 
BD K 

EN NE 


die 


Bartie 3 
ne Qualität, die dauerbaf 


aufriedeuftellend it; ausgezeichnete 
te - zum regulären Preiie; prä 
Sortiment von Muitern, in weiß, 
beinfarbig vbder Eghptianfar⸗ 
big, alle jpezielf fiir morgen, 
die Mard zu 


aprzparataper pr 
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Breid 
Glover Xeaf.. 
Veranaques 
BR in 
Dionatone. ....... 
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drinfen, 


eieikfäfafzrart 


——— —— ni nz 


— 


— ——— —— — — 


— 
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| 


Mohrrüsen, fanch home grow, 


fund, qut baltend, 
Samen für fr 


Kraut, Early 
Wakefield, Unze 
20c. Gem, Pfb. 30 

Gar: | 
Acme, 


Tomato, 
liang oder 
Unze 20c. 


und glatt, Un 


188. 
u, 


Ar 


Aus deutich 


Hochherzige Stiftung. 


y — 
Bartie 1 
Viele don: diefen find importirt, uud große, volle Bolts derſelben 

ſind in dieſer Partie; 


Yabriflängen; und feine farbige bordirte Voiles und Marauifettes 
in Mllover Werdure Effelten, 
fauft werden; 


ganz f begie 
Nar 


49c Filet DrapernNets, eine | 


36c 
Looſe-Wiles hmadhn te Kalt 582.50 Warjted Wilton Fuss u 58.0; 


Fancy affortirt, 500 Biüchfen, fo lange fie vorhalten, zu den folgenden Preiien: 


Regul. Verkaufs⸗ 
preis garıı getvoben, die 


35 
35c 
456) 


Regul. Verkaufs⸗ 

preis | 

50€ | Chocolate Cream 
55e | Sybrox Gream..... 
32€ | Chocolate Sugar. ...... 
35e . Philippino Badages... 


Oscar Mayer's fanch Sugar cured Edelweiß Schinten, Bd. 3ic. 


10 Bfd. für 19e. 


Gröfen, Amer. | 
Wonder od. Little 


Barinips, lang 


Zeitweilige Namensänderung. — Nener Geſangverein. — Gol—⸗ 
denes Jubiläum wird geplant. — Mehrere Todesfälle. — 


(The Store of To-day and To-morrow 


THE FÄIR 


State, Adams and Tearborn Streets 


auf 


„ —— 
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Drapery Cretonnes — Suntaſt Over⸗Drape Stoffe — farbige Gardinen Swiſſes — 


zeitgemäß machen. Habt Ihr Draperieſtoffe nötig 


50c bis 7dc Drapery 


Gretonnes, die J 


forwte einige nemuiterte 


die. gewöhnlich 
während diejes Verfaufs find 
ll marfirt für morgen, 

zu 


artie 4 
? ti Madras, bekannt 


Sunfaft Madras, in einer quten 9 
| wahl-von Farben, wie Roſe, B 
Braun und Grün, und in vier 
ſchiedenen Muſtern 

die Narb verkauft 


ft und |. 
Mer= | | 
chtiges 


elfen⸗ 


Preis 


ie 
.80c 
896€ 


ge: 
| das Pfund, Be, 


übhzeitiges Pflanzen 

Achter Floor. 
Lawn Fertili— 
zer, 100 Pf. Sack 
2.98. 
Sweet Peas— 


Miſchung v. fei-⸗ 
nen named Sor⸗ 
ten, Unze 8e. 


Lawn Orasia: | 
men, Pfd. 30e. 
e. 


Fertili⸗ 
Pfd.⸗ 


Schaf 
zer, 100 
ESack, 2.25. 


ze 


S. Goverument Licenſe Nr. & 25295. 


en Rreiſen. | 
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Milmaufee Wis — Direk⸗ 


von den Schülern der afabemil Ichen | 


überyaupt Abteilung die Zuſtimmung vorliege, | ftorbene Auguft Moeller, von Hart 


daß der Name der Schule während | 
der Dauer des Krieges in Milmwantee | 
Academy umgewandelt merbe. 


Jronia, Wis. — Guſtav Weg- 


im mittleren ner, aus Bommern gebürtiq, feierte) jtimmt, daß das Vermächtnis durd; 


mit feiner Gattin die goldeneHochzeit. 


Plymouth, Wis. Mit! 
Charles.Ihomas, 1838 in Sachſen 
geboren, iſt einer der erſten Anſiedler 
der Gegend, der ſchon im Jahre 1854 
hierher fam, gejtorben. Er binterläßt 

Kinder, 18 Entel und 8 Urenkel. 

N 


Akron, O. Die Mitglieder 
des Deutſch ageriſhen Unterſtütz⸗ 
ingsvereins haben einen neuen Män— 

nerchor aearündet, der aller Vorauß: |: 


öt⸗ ſicht nach bald einer der ſtärkſten Ge- bande auf einer Farm zwiſchen Wa— 


ſanovere ine ſein wird. 

Cincinnati, O. — Der Deut— 
ſche Pionierverein hat beſchloſſen, im 
tommenden Frühjahr ſein goldenes 
Jubiläum mit einer entſprechenden 
Feſtlichkeit zu begehen. 

Am Sonntag feierte Victor Mül— 
im deutſchen Theater 
n & rand zugleich mit feinem Venefiz 
Sr wirkt Thon über 20 Yahre an ter 
efigen deutichen Bühne. 

oledo, D. — Gelegentlich des 
Konz erts, das der Toledo Männer— 
chor zu Gunſten ſeiner Soldaten gab, 


zum erſten Mal ſein neuer Di— 


in 
ſei 
k 
h? 


tr mt 


siul 


Deffenilichkeit. 

Detroit, Mich. — Dr. Ulrich 
reit, ver über 60 Jahre lang hier 
tätig mi or, it im Alter von 82 Jahren 
gehtorben. Er ftiammte aus Bamberg | 
und fam 1854 bierfer. In jüngeren 
“schren Stand er im Mittelpuntt de3 


Kreit 


* 


„ya 


der dem jungen Weizen deutfchen Vereinslebens und gehörte 


bis zu feinem Tode dem Yurnverein 
a's Ehrenmitglied an. 
Ihomas Zoltomäft, 1844 in ber 
binz Pofen geboren, befannt. «la 
ungefrönte König der Detroiter | 
ber Leiter der National! 
in politiihen reifen 
 Werfönlichteit, iſt (&= 


Buffalo, R.: 9. 
Miller, ein Bbuchbruder "von Beruf, 
| piele Jahre VBermann im Seherraum 
des Buffalo Demokrat, längere Zeit 
auch für ben Buffalo Boltzfreund 


V 


„to 
Der 
\olen“, 


.r 


el uchte 


97 


eine 
fi 


«h 
orber 


tätig, iſt unlängſt geſtorben. 


New Der , N.Y9. — Die Ver: 
einigten Deutfcen Gefellfchaften "der 


Bir Be | Stadt Nem Yert heben bejchlofien, 


rehnen| 
nur eine 


Aleinigteit | |forderung zu 


an Heren Henry Meismenn die.Uuf- 
richten, des Amt des 


far das Präſidenten des New Yorker Staats— 


Wiateriai— 
wie folsi: 


Ganzes Geo, „se 4 | Gnfpzähne .....52— 94 | 
Fuͤllungen ——— | Sühnezieben Frei 


nicht regelmahig erſcheinen. 


——— School of Mechanical Dentistry. 
506 €. Wabajh Wer., Ede Gongzen —— 


s i * 
daß ſie in der vorhergegangenen Woche Schneidet biefe Anzeice aus, denn fie 3 


\ 


Derbandes niederzulegen. 
Herr Meismann hatte‘ in‘ einem 
Zirtular den Verbandövereinen gera- 


ten, in diefem Sahre von: ber Abhal⸗ 
tung eines Staatslonvents 


»!ben. Soltten aber er Bereine , 


S6 


Anſicht ſein, ſo fordere er ſie auf, 


Indeſe n iſt guch tor Griebſch von der Deutſch-engli- ſeine Reſignation zu verlangen. 
mit der notiven‘ igen ſchen Atademie machte bekannt, daß 


Hariford, Conn. — Der im 


Alter von 75 Jahren in Florida ver= | 
| 
tord, Conn., hat in jeinem Teſtament 
die Hälfte ſeines Vermögens einem 
Heim für arme und alte Leute deut— 
ſcher Abſtammung gewidmet und be— 


| 


| 


Iden Hartford Sängerbund, Hartford 
| Männerchor, Hartford Yurnberein, 
Idie Deutiche Gefeltfchaft und den 
D.:X. Staatöverband von Connec- 
ticut verwaltet werden ſoll. 
Der Verblichene war Ehrenmit— 
glied des Sängerbundes und Turner⸗ 
dundes und brachte deutſchamerikani— 
ſchen Beſtrebungen ſtets das größte 
Intereſſe entgegen. 

Es iſt nun beabſichtigt, die Stif— 
tung für das vom D.A. Staatsver- 


' g 


| 


t 
| 
| 


terburg und Danburn geplante Ulz | 
|tenbeim zu verwenden. Dad Ge=| 
| fammtvermögen Möller wird auf 
| ctiva 100,000 beziffert. In dem Te 
famente ift die Verfügung enthalten, 
|taß die Etiftung durch die genannz | 
ten beutfchamerifantichen Vereinigun- 
gen innerhalb von fünf Jahren ver⸗ 

wendet werden muß, und im andern 





40jähriges· Bühnenjubiläum. Falle der Stadtmiffionagefellichaft | "2° 


bon Hartford zufließen foll. 
Philadelphia, Pa. — Un- 

ton Rapp, ber 1857 in Donauefchin- | 

gen, Baden, geboren tourbe, 1882 |; 


| hierher fam und an Kriegerbund=ln: | 
| gelegeneiten realten Anteil nahm, iſt 


Soweit rigent Win. Renz als Leiter vor vie ſeinem letten Wunſch 


unter klingendem Spiel zu Grabe ge— 
tragen worden. Er war an die 20 
Jahre Major der Württembergiſchen 
Ulanen-Eskadron Nr. 1 geweſen und 
| Gründer der 1. Batterie deö Deut: || 
ſchen Kriegerbundes. Ebenfalls war 
ler in früheren Jahren Präfident des 
Krieger⸗Sängerbundes und Mitbe— 
gründer des badiſchen Militärver— 
eins. Unter den in Philadelphia an— 
ſäßigen ehemaligen Angehörigen der 
deutſchen Armee war er ohne Frage 
eine der betannteiten —— — | 
St. Louis, Mo. Oskar, 
Heile, aus Fiffingen gebürtig, "einer 
N |der befannteften Blumenhänbdler der 
| Stabt, in der er fi vor 41 Jahren 
nieberließ, in beutfchen Vereinskreiſen 


Ye Ghsttes| Twoßtbetannn ift im Alter von 69| Zimmer Nr. 1444, 


Jahren geſtorben. 

Auſtin, Texas. — Der Ver—⸗ 
ſuch, die deutſche Sprache aus dem 
Lehrplan aller Schulen und Univer⸗ 
|fitäten bes Staates zu entfernen, | 
führte. in der Legislatur von Teras 
ſo weit, daß ſogar der Wunſch zum 
Ausdruck gebracht werden konnte, daß 
Reben i in deutfcher Sprache. anders | 
als in der MUbgeichloffenheit des 
Heims, als „ungefeplich“ angefehen | 
erben follten. 


* 


in ee — — ber- 
aufen‘ erre nell feinen 
gwed 


durch eine Tleine —— in 
oft. a ee  " 


69€ farbiger Dver-Trape 


) 


Kraut, nene, feite, groie Köpfe, 


| einlegen, 


— F V 


89 Koͤffer, 


363811. Ganya® 

bezogene 

fer; Tlatted 

baben Leder 

riemen, ſtarles 

Schloß 

Riegel, innen 

mit Tray; re— 

aular vertauft au $9; Tolanae 16 bor:» 
balten, fpeziell zu (6. Floor).. 


6.59 


659 


farbige geränderte 
Preife unter heutigen Kabriffoiten. 


* Verkauf von 25,000 Kol bon jeinen Draperieitoffen 


Große von einigen der beſten Fabriken im Lande zu —— Herabſetzungen von Marktpreiſen ermöglichen es uns, 
dieſe außerordentlichen Werte gerade zu einer Zeit zu offeriren, da die Pläne für die Frühjahr-Hausreinigung und Renovirung ſie ſo 
— und welches Heim hat es nicht? 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


macht Euch Die großen Erjparnifie je bt zu Nute. J 


terter Floor. 
98c Filet und Notting- 


Partie 2 I Ham Netz, die Yard zu 63C 


Ihr werdet ftolz darauf fein — und habt and) rfache dazu —Ü 
Gardinen aus diejen Net3 zu haben. E3 find prächtige Tualitäten p 
und e3 ift eine prächtige Verichtedenheit bon Muftern zur Mustwahl WR 
vorhanden, i in weiß, elfenbeinfarbig oder Egyptian Schattirung. 


Bedenkt, 25c die Yard zu ſparen Stoffen dieler ach 9 


x alle 
C | Sortel Reguläre 98c Tualität. Speziell - 
die Nard verfauft zu 
35c hoblgeiänmte Band t5e bis 89c importirt. Idiot Yı die 7 
“= : * artie 4 
tiſcher Madras, in weiß od. | " 
dinen-Swiß, 


N . X 28 ti * 
als Partie Kdge Marguifeite, in Par ie 6 
36 bis 72 Zoll. Be— 
Roſe und 


Aus⸗— weiß, elfenbeinfarbig und ecru; ſowie ecru; Breiten von 72 
lau, einige Filet Neis in einer guten Oua— deni nur, dieſe wünfchenswerten impor⸗ 
ver⸗ lität, in weiß, elfenbeinfarbig und | firten Stoffe zu fol einem niedrigen | fehe oder 
wir vertaufen ſie 
— per Hard — 


decru; alle in einer Partie, 19e |Preife faufen zu fünnen; nur 3Ic | 
| | 


29€ 


ard 


mercerized Nepp in 


— 


au 50c bis 756e ver— 


29e farbig. ge 
muſterter Gar— 
in roſa. Gold, 
Grün; geometri— 
getupfte Dh: Her — 


16e : 


5 


ſpeziell, die Yard — Yards in der Bars 
| verfauft zu |tie -—— fpegiell, die NYard.... 


—— 


v — 


33 
33 


Rugs in dieſer Partie. Aus der beſten Qualität Worſted— 
zur Herſtellung von feinen American Wilton Rugs 
dient, und alle beftanft. Ausgezeichnete Ausivahl von Entwürfen >. 


Kombinationen. Morgen habt Ihr die Auswahl, Größe 9 bei 12, zı .) 2 


9 hei 12 Wilton Velvet Rugs zu 31.50 834.50 Royal Wilton Nugs, zu 23.75 
Nene Rugs in diefer Standarb Sorte nahtloiem Floar:  Diefe beliebte Sun Parlor Größe wird in der Stand: 
Belag fommen täglid an. Meuperit beliebt unter Floor: | ard Rohal Wilton Qualität offerirt; auch yallend für 
Belag zu mäßigen Preifen. Schöne neue perjiche Muiter | Schlafzimmer oder Empfangszimmer; in Entivürfen umd 
md Kombinationen gezeigt; gewöhnlic) 3] 50: Farbentombinationen gezeigt, die Tich bei- 
» 


au $37.50 verfauft. Speziell, Größe Inabe für jeden Ausitattungsitil eignen; 
8 bei 12, zu dauerhaft; Größe 6 bet 9; zu 

9 bei 12 nahtloje Tapeitry Brufjels Rugs Speziell: Breites Linoleum 

Xeder Rug ift in einem Stüd gewoben und die Ent: Wir haben für morgen eine ipezielle Partie 
twürfe und yarben jind von Body Brufiels u. feinen Wil- | gründlich) gelagerten Kori-Linolenms arrangirt, der 
ton Effeiten,die dem Stoff Charakter und Ton geben. | vier Mard Breite, gewöhnlich zu Yöc Die 2 nadrathard 
Da ſie feſt und glatt gewebt ſind, ſind fie leicht verm zu | verkauft, in ermer geapen Auswrahl von Muſiern; viele 
halten und ſind ſo dauerhaft wie Body Bruſ— 19. 95 nene Sorten. Speziell, die Cuadrainard 
jels; 9 bei 12 Größe; jpeziell zu * od 


Gerade 


a2 a? 

a - 

Nur U 
Terieraren 


2 
— 


— —— 


I 


unſeres 


in 


zu 
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Brieftaſten Bom Grundeigentumsm ſarkt. 


Vollkommenes 
Augenlicht 


tft es, was wie Ench geben. Leidet Fb 
an Repfiweh uber laufen bie Urhkaben 
Deisn Leien Durcheinander? Ceid Jor 
fdiüfrtg oder brennen Ente Yugen na“ 
bem Reien aber Nähen? Alles bied find 
Somptome von NAngendefeiien Wir 
beicitigen alle inaendeihmwerben räu;- 
ih and auf wiiienihaftihe Meile, 
Ueber 40,000 Defriebigte Kunden find 
geungeunder Bewei3 unterer Faälfgkeit, 
für Eure Augen umfatien) zu Tmgru; 
unsere Srchie find mäßig umd wir ga- 
rantiren nollftändige Snfiiebenkeit, 


Ge. W. — Rir Fünnen Ihnen einen fol. ı Sofpitalanbau an Wellington ve. ge- 
chen Lehrer nicht nachiveifen, rüden Cie etıte | plant. — Zinshaus verkauft. 


Anzeige eit, | 
Finfiähriger Leier, "Henn Sie fi da- 
bei don Werften, PWiers ıfıv. fern halten, iteht | Sobald ber Krieg vorüber it, 
dem mobi nidtd im Wene, Imirh das Chicago Union Hofpital 
%. — u. Sie ſich bei Bundes: durch einen vierſtöckigen Anbau, der, 
150 Kranten Aufnahme bieten und | 
dei set & Ge. 1$150, 000 fojten foll, auf dem&runbd: | 
"englifeh 


Fragen Cie bet Abbot & 


Ade,, abe 
beißen auf 


marfhall Pradlen, Yininer 804 im Pundes | 
|. 
H. W 
— —A t 
ſuchen ater ſtück an der Nordweſtecke der Wel— 
co — iington und Florence Abe. vergrößert 
mehr erklärt. worden, iwnerden, Die Pläne find bereits jer= | 
‚tig. a eye y i 
ı Das neue zwölf Heine Wohnungen 
nor Tenthaltende Gebäude an der Süd: | 
weſtecke der Weſt End und Hamlin 
Ave., Grund 50 bei 125 Fuß, mit 
833, 000 belaftet, ift zu $49,000 von 


feitger_Teine Dioidende 
‚Sie finden ei! 
in teder aröheren 
.. I 


er 


das | 
ai 
3 
te 


© 
eä 


zu 
=, 


> 


W. W. — Sie müſſen, wenigſtens im Beſitze 
der erſten Papiere“ ſein, um eine derar— 
tige Lizens erbalten zu fonnen. Aller-⸗ 


im jeder 


4 
I 
! 


2916 8B 
Zt 


City Directorb” wohl 
Mpoidete, 
Ktrüppel, Wenn Sie fi am den Mlder 
man Sbrer Ward wenden, fo wir > 
berfuchen, zu die erforderliae 
umſonſt au verſchaffen 
Ein Leſer. — Wenn Sie weniaſtens 
| In. — — haben, werden 
ie Lizens erbhalten. Sie kdönnen jer 
Dolument zu irgend einer Zeit erwirien, 19 os 
G,8., 300, — Wir lünnen Nbnen feine mei: l. Forreſt A. Matteſon an Carl E. 
tere Muisfunft neben, al& eben, In jenem, einer | Soelfon übertragen worden im 
eutfhländifhen Zeitung entnommenen Ar 
titer entbalten war, Don einer derartige „Taufe für eine Farm von 160 Acres 
ee BU nn: Van RR | bei Gilbert, Si, im Werte von $32,- MMISIERUMEE Ave 
x f — 
— zu . Dad tvazen aweifer, | OOO und mit $16,000 bela‘ tet. coa cumaco are 
os „Workers“ er Vrobibitioniſten. die Dri 
—— veranftalteen, ve a * on — Leichenbe-⸗ J Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 
Ffeſtzuſtellen ſuchen, guſ, wie vlele Stim- ſtatter Furth KCo. ein Grundſtück, πσ 
men ſie in jeder Ward etwa rechnen Jännen. 2 uyzehe 
Mar X. — Der angebliche Bundes ee ıte 95 bei 128 Fuß, auf ber Nordfeite i —— 2 : 
mar anclitiog cin Säinbier um, a1 ia |ber 47. Gtrahe, achizig Fuß weitlich |ihn. Anderfon Bat fehwe 
n N. _ Das fhmebitche A R tonfulat befin: jpon der Ellis Abe., erworben und gen erlitten. 
a en ‚tollen dort zu eigenem Gebrauch ein! Schwere Berlegungen erlitt geitern 
W J e Hi feine Ginwil« f — Be ER 
liaung —9 acgeben bat, „da er zum | Gebäube errichtein, Frau Julius Aſcher, Nr. 1541 S. 
Heeresdienſt ausgeboben wurde, ſo kann er * — — IE 
ei feinen VBorgeleuten auf feine Entleffung | —— 2 —“ —* | 2. — — als ihr von ihrem 
ringen ſi uren Market Co., Sohn gelenkter Kraftwagen — 65. 
— geferin, Grand au — Se aus ‚bat die Ban Buren Hotel Go. die | Place und Stewart Avenue mi! 
board) feines Aushebungsbezirls Verufung vier oberen Stockwerke des Hauſes jeinem Sohn Powell, Mr. 32; —3 Salıt: 
‚12—14 Welt Ban Buren Str. füir | met Unenue, gehörigen und von die- 
Hotelzwede auf zehn Jahre zu je Tem jelbft aelenften Auto zufammen- 
3 zu je gelenkten Auto zuſamme 
5000 gepachtet | 
bina3 fönnten Abnen daraus. Echwiertgfeiten *5000 8 | ö — 
erwachſen 5 j Die Chicago and Weit Tomns! Von einem von Willem Front, 
Hart Werttrier des Pinnenfteuer > Ginmeb Railway Co. hat, durch den Maffe- |"r. 9119 Houfton Anenue, gelentte‘ 
merä, die alle auf die Einfommenfteiter be: 'perwalter, die Anl agen der&uburbun —— agen wurde in der Nähe 
züalichen Fragen beantworten, Auch Tönnen | R m 
| Sie im Aimmer 55t des vundesgeögude 3: Railmay Co. in Brovifo und eif an=]! feiner elterlihen Wohnung, Nr. 
Itede En ren ertalten, Im drtet dere Barzellen au 385,970 erworben; | 10832 TIorrence Vpenue, der bier 
angefüindiat, nicht erteilt | auch hat fie zur Einlöfung aller | jährige Sohn Licina überfahren und 
BB — Werden Eie bei ber Sipnelldebörde |.S St 5 vurde 
(Diitrict Board) Ihres Beairlks vor ſtellig — Schulden und zur Vornahme von auf der« Stelle getötet. Frant wurd⸗ 
R * — ——— Ihnen der Beftötiter ı Verbefferungen dur die Harris ‚nicht verhaftet, da nac Angabe bon 
jn yermeigert werden u 
J > ten, ——— — and Savings Bank eine ſie- Augenzeugen der Unfall unvermeid— 
netten ng wenn ne, ale Hai sont |benprogentige  BonbSausgabe bon lich won t 
dert ei m € A richt stael He ter, ein : TBeit 12. 
Br MD Dei Misfeh dar ba Me er veranftaltet. * je. N _ Ä z 
eine. folde Verfügung treffen Tönnten. Wenn . Scott Matthews, Be figtitel- Straße wohnhafter Haufirer, wurde 
Sic das Haus Taufen, fo bat unter dem Ge: Igeftern in der Nähe von 12. und 
| fee Ihre Frau ein gewiffes Anrecht darauf, | | prüfer in ber Torrensfnftemabtei- A U ; — 
s ſie auch durch eine Scheidung nicht verlie 1 des G d Halſted Straße von einem Laſtauto 
En ee ung rundbuchamtes, hat Ju: = > 2 
Ip s überfahren, befien XLenfer davon 
FM. Im Tehten Frühjahr unterhielt die ab PB. Het, William 9. —* = u 0 
Stadt im 10. Stodwerf des Nathaufes eiı Jofe SD h 'faufte, obne ft um fein Opfer it 
„Garden Bureau“ das unter gewiffe n Bedin ph onners erger und alle a —— — Die Polizei fahndet j 
au teen das Umgraben von Pauitellen, die in, beren Mitalieder der Liga zur För- je .. a 
viegzpärten unsewandelt werden follten, ums auf ihn, wahrend Hepner in ns 
font beiorgte, ‘Wiöber bat nichts berinutet dag derung des Torrensſyſtems wegen | icher ae - . 
ein derartiges Miro ar dieſes Safhr erdffnet deren An riffe r f . A t li em auf tand e im Countyhoſpital 
—— wird. Cine Berunsauelle fiir aetrock⸗ g r auf eine Amtsver— I 
nete reife Oliven fönnen twoir Ihnen nict be: waltung im Kreiägericht auf $100,- 5. RR Ne 
geianı, on Si. Moin € —* — 000 Schabenerfat verklant ’ 
3, b R do Son, 33 \ . 
Mundorsh © 7 later. Grandell & Go, Tor | 8 Acht Maultiere verbraumt. 
ftern be. —* 20. Str., oder Atwood Steele — Ni 
Ruf fih verantworten. 


Lojeph Budlongs Stellung in Flam— 
men. aufgegangen. 


& Co., 14398.R, 37. Etr, 


I 
E. M. — Ein dime“ aus dem Nahre RR 
| bat einen Sammlermwert bon 15 Teme 


3: @. — hre Zaritellung ift fo bermicte et, | Fred Korth and Tal Park foll einen, Joſeph Budlonas Stallung, Nr. 
| im Veen Ir ea Denn Sie mit einem sumat| Nraftwegenunfall verihulbet haben. i 5224 Lincoln Ave., iit qeitern Abend 
fr hmen. der dann enticheiben Tann n m e_ . Ach 

—8 Deren Sallı b die Sefellfihaft baftmilichein Fred Korth, Nr. 527 ©. Ribge- | m Flammen aufſgegangen. —9 
and Court, Oak Park, ſoll beteunien | taultiere verbrannten, ihrer 5 

cemeien fein, ald3 der ven ihin be- | tonnten gersttet werden. Der Brand, 


ift; ober nicht 
'Biente Kraftwagen geitern Abend defſen Entitehungsurfade bisher 


* * 
rn get Fred Plotke, Unity 

Igegen den Rand einer ſogenannten ‚nicht feitaeftellt werben fonnte, bat 
| Scußinfel an Halfted Straße und etwa $7000 Schaden angerichtet, 
9 


| Buifbing, 127 Nord Tenrborn Str,, 
nibt nadhitehende | 
her Abend in der 
Diverfen Boulevard cnprallte, bei, Feuer, das geſtern 
welcher Gelegenheit brei Snfafen [One der „Daniih  Brotherhood 


| 
| 
\ 
| 
%* 


Auskunft anf ihm 
fragen: 


Adendpoftleferin. — 1) E3 braucht nicht die 
Schuld des Anwalts au fein, daR ber tal no | | des Wagens verletzt wurden 


nicht zux Verhandlung, gelommen ilt 
Die ohnuma. Ihres Mannes iſt Ibre Koh | halb iſt er verhaftet worden. 
nung, und wo er wohnt, da müſſen Sie bleiben, Verunglügten ſind Martin Mar: 
Burling Str. — Wenn Zie von Ihren Mann ti Nr. 2025 > bi a 
geirenmt teben und ‚ev Gegenſtände im Befin ‚tina, Nr. 3025 N. Spau ing be,, 
ac na |Deffen Qauägenoffe Genft Säeitir en, ArNNTEeR A ie man m 
Zar I ta ) ie nn 3 
HR, Exdange Ave, — bie nenanere Eins und Edward Schradbde, Nr, 3009 | gerippe, die a * nicht, n n * 
ftent im die Sache fanır ich öt fagen wo die N. C t A befind fänglich annahm, von Opfern es 
a | er A herrührten, ſondern von der 
Sſe Ueber mit einem Anwalt. ſich in ärztlicher Behandlung. to 8 * — 
Auf der Gage Straße-Kreuzung/Loge zum —53358* —* 
ftieß ein Zug der North Shore |eingeführter itglieder. verwende 


®, 8. Nodwell Str, — Men Sie einen 
| Gbed befommen und indoffirt baben, auch das 
eieftrifchen Wahn mit * bon wurden. 
r derſon bedienten red * 
Iheobor  Anber] , 5 " Eraminator.: — un, 


‘ 
Die | Straße, mwütete, hat 87000 Schaden 
angerichtet. Nachdem der Brand ge= 
löfcht war, fand die Feuerwehr unter 
Irümmern zwei: - Menfchen- 


Frermittelte An: 
Des: |Xodge Nr. 17%, Nr. 2731 Hirte 


Zablung berantwortlich. 


„Wonach 
‚Die Medizin tit die — m 


alles 


en 


Seid erhalten baben,. und die Want hat das 
Seld nicht andgezablt. fo. find Ste. für die 
Scott, Nr. 175 Sheridan Road, | 
müfjen Sie jich in-erfter Linie 
— Woods, a Kraft⸗ En —* er 
* — 





